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 Urlaub mit Kultur!

KunstReisen
KunstTage 2024

s p a n n e n d 

a u ß e r g e w ö h n l i c h

q u a l i f i z i e r t



wir freuen uns, Ihnen unsere KunstReisen und KunstTage 2024 zu präsentieren!

Neben attraktiven Reisezielen wie den Liparischen Inseln oder Gärten und Landsitzen in Südengland,  
Ausstellungen wie „Paris 1874 – Revolution in der Kunst“, „Frans Hals – Lächelnde Portraits aus dem Barock“ 
oder „James Ensors wildeste Träume“ steht erneut das 19. Jahrhundert im Fokus! 
Unsere KunstReisen nach Paris, Hamburg und Dresden und der KunstTag „3 Schlösser – 3 Epochen“  
beleuchten eine Welt des Übergangs, in der, begleitet von grundlegenden Veränderungen der Arbeitswelt  
und ihrer –bedingungen, die Künste einen beachtlichen Aufschwung nahmen.

Caspar David Friedrich, dessen 250. Geburtstag im Jahr 2024 gefeiert wird, hat diesen Übergang  
vorweggenommen.

 „Kunst für eine neue Zeit“ lautet der Titel der Jubiläumsausstellung in der Hamburger Kunsthalle. Das Alber-
tinum Dresden schließt sich an mit der Schau „Wo alles begann“ und thematisiert Friedrichs Verwurzelung in 
der Romantik – einer Epoche des Wandels, die das Motiv des „Wanderns“ entdeckt und damit dem, was wir 
unter „KunstReisen“ verstehen, den Weg bereitet hat: sich mit der Freude am Unbekannten auf den Weg zu 
machen, um zu erfahren, wie sich die Welt aus veränderter Perspektive betrachten lässt und dabei auf die 
Kunst als Begleiter zu vertrauen.

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage, einen guten Rutsch ins Neue Jahr und spannende KunstReisen 2024 – 

Willkommen unterwegs!

Harald Binder

Es erwarten Sie moderne und gepflegte 4-Sterne-Komfortreisebusse und verantwortungsbewusstes Personal. Und damit 
Sie Ihre Reise unbeschwert antreten können, holen wir Sie bei KunstReisen zu Hause ab!

Liebe Freundinnen und Freunde 
der Kulturgemeinschaft,

Bildnachweise Titelseite: 
oben: James Ensor, Stillleben mit Masken Foto: James Ensor  -  Mitte: Kirll Petrenko Foto: C.W. Hösl - unten: Wiltshire, Stourhead Gardens Foto: Andreas Sprachmann



19.02.-24.02.24 6 Florenz Wiege der Renaissance 4
19.02.-24.02.24 6 Rom Meisterwerke von Caravaggio bis Bernini 5
26.02.-01.03.24 6 Mallorca Künstler, Sammler & Jugendstil 6
01.03.-05.03.24 5 Marrakech André Heller & Yves Saint-Laurent im Orient 7
14.03.-17.03.24 4 Im Fokus: Hamburg im 19. Jh.  „Caspar David Friedrich - Kunst für eine neue Zeit“ 8
01.04.-05.04.24 5 Madrid Prado, Thyssen, Escorial 9
04.05.-08.05.24 5 Hamburg Elbphilharmonie & Staatsoper 10
09.05.-12.05.24 4 Jura Perlen der Kunst und Natur 12
14.05.-19.05.24 6 Aix-en-Provence Cézanne, Van Gogh & St-Tropez  13
20.05.-23.05.24 4 Mario Botta Moderne Architektur im Tessin 14
20.05.-24.05.24 5 Bilbao Guggenheim, Würth, Chillida 15
23.05.-26.05.24 4 Vom Impressionismus zur Moderne Köln, Essen, Krefeld, Otterlo 16
26.05.-01.06.24 7 Schlösser der Loire Im Garten Frankreichs 17
30.05.-01.06.24 3 Bayreuth Markgräfin Wilhelmine & Bayreuther Rokoko 18
30.05.-03.06.24 5 Die Romantisierung der Welt Novalis, Lessing, Kleist, Brecht 19
02.06.-05.06.24 4 Frans Hals  „Lächelnde Portraits aus dem Barock“ 20
05.06.-09.06.24 5 Im Fokus : Paris im 19. Jahrhundert Vom Petit Palais zur Opéra 21
07.06.-10.06.24 4 Biennale di Venezia „Stranieri Ovunque – Foreigners Everywhere“ 22
13.06.-17.06.24 5 Stockholm Schären, Kunst & Meer 23
23.06.-30.06.24 8 Lipari  Die Äolischen Inseln 24
24.06.-30.06.24 7 Gärten und Landsitze Bath, Cotswolds, Somerset 26
25.06.-30.06.24 6 Mailand Prada, Kiefer, Calderara 28
17.07.-22.07.24 6 Normandie im Licht des Impressionismus 29
18.07.-22.07.24 5 Rotterdam Kunst & spektakuläre Architektur 30
30.07.-03.08.24 5 Worpswede Paula Modersohn-Becker im Teufelsmoor 31
29.08.-31.08.24 3 Lucerne Festival Wagner, Rachmaninoff & Berliner Philharmoniker 32
01.09.-07.09.24 7 Bretagne Gauguin und Weltkulturerbe Mont-Saint-Michel 33
04.09.-08.09.24 5 Stiegen zum Himmel Auf den Spuren der Romanik im Vinschgau 34
05.09.-09.09.24 5 Kopenhagen Zwischen Tradition und Moderne 35
11.09.-15.09.24 5 Im Fokus: Dresden im 19. Jh.  Caspar David Friedrich und Gottfried Semper 36
24.09.-29.09.24 6 Jüdisches Berlin mit Erfurt 37
27.09.-29.09.24 3 Rousseau & Voltaire am Genfer See 38
01.10.-06.10.24 6 Toulouse Goya, Ingres, Toulouse-Lautrec 39
05.10.-08.10.24 4 James Ensor „Ensors wildeste Träume“ in Antwerpen 40
10.10.-13.10.24 4 Künstlerhäuser im Bayerischen Seenland 41
17.10.-21.10.24 5 Turin FIAT, Barock, Barolo 42
25.10.-29.10.24 5 Côte d‘Azur Kunst und Künstler an der Blauen Küste 43
31.10.-02.11.24 3 Dijon Kunst und Genuss in Burgund 44
31.10.-03.11.24 4 Biennale di Venezia „Stranieri Ovunque – Foreigners Everywhere“ 23

Datum Tage Reise Seite
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1. TAG: FRECCIAROSSA NACH FLORENZ
Anreise durch die Schweiz nach Mailand (490 km). Weiter mit der 
Frecciarossa in weniger als zwei Stunden nach Florenz. Gemeinsames 
Abendessen in einer Trattoria. Fünf Übernachtungen in Florenz.

2. TAG: DAS FLORENZ DER MEDICI
Michelangelo, Donatello, Brunelleschi – sie alle standen in Diensten 
der Medici. In S. Lorenzo begegnen wir erstmals Donatello und Brunel-
leschi, in der Neuen Sakristei Michelangelo. Im Palazzo Medici entdek-
ken wir Gozzolis weltlich-heitere Umdeutung sakralen Geschehens, in 
S. Marco eine sinnlich-vergeistigte Verkündigung von Fra’ Angelico. 

3. TAG: UFFIZIEN UND PALAZZO VECCHIO
Auf in die Uffizien - ein Rundgang durch die hochrangige Gemäldega-
lerie macht uns mit den „Sternstunden“ der Renaissancemalerei von 
Giotto bis Botticelli vertraut. Einen Steinwurf entfernt erhebt sich der 
Palazzo Vecchio. Einst Sitz der florentinischen Regierung, spiegeln die 
Innenräume die Entwicklung vom mittelalterlichen Stadtpalast zur 
Fürstenresidenz der Renaissance.

4. TAG: FRESKEN, PITTI, BOBOLI
Über SS. Trinità mit der von Ghirlandaio ausgemalten Sassetti-Kapelle 
geht es hinüber auf das andere Arnoufer, wo wir mit der Kirche S. Spi-
rito eine der frühen Architekturen der Gegenreformation entdecken. 
Nachmittags erwarten uns die Boboligärten  mit prachtvollen Ausblik-
ken auf die Silhouette der Altstadt mit dem Turm des Palazzo Vecchio 
und der Domkuppel. Zum Ausklang Palazzo Pitti mit der Galleria Pala-
tina, der Gemäldesammlung der Medici.

5. TAG: BARGELLO UND DOMMUSEUM
Im Museum des Bargello bewundern wir den „David“ von Donatello 
und die für den Wettbewerb um die Gestaltung der Türen des Bapti-
steriums von Ghiberti und Brunelleschi angefertigten Bronzetafeln. 
Anschließend S. Croce – die Grabmäler illustrer Persönlichkeiten wie 
Michelangelo oder Galileo Galilei gaben ihr den Beinamen „Panthe-
on“. Am Nachmittag erwartet uns das Museum der Opera di Duomo 
mit den originalen Bronzetafeln der Porta del Paradiso von Lorenzo 
Ghiberti und Filippo Brunelleschis Modellen der Domkuppel. 

6. TAG: S. MARIA NOVELLA & RÜCKREISE
S. M. Novella zum Ausklang – Masaccio malte seine berühmte „Trinità“  

Im italienischen TGV nach Florenz - Michelangelo und die 
Medici, Meisterwerke der Renaissance in den Uffizien und die 
Freskomalerei von Masaccio bis Ghirlandaio…
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Florenz  Wiege der Renaissance

KunstReise

6 Reisetage    Bus/Bahn

Reisedatum DZ EZ 

19.02.-24.02.24 € 1544,- € 1889,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• An- und Rückreise im 4-Sterne-Komfortreisebus 
• Taxiservice
• Bahnfahrten 2. Klasse Mailand-Florenz-Mailand 
• 5 Übernachtungen mit Frühstück
• Abendessen am Anreisetag
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage 
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Prof. Dr. Eva Keblowski, Kunsthistorikerin 

Hotel 
Florenz     Diplomat ****
Das Hotel befindet sich in der Nachbarschaft 
von S. M. Novella. Sämtliche Sehenswürdigkei-
ten sind bequem zu Fuß erreichbar. Die Zimmer 
verfügen über die übliche Komfortausstattung.

www.hoteldiplomat.net

für die Dominikanerkirche, Ghirlandaio das 
Marienleben in der Capella Tornabuoni. Im 
Anschluss geht es mit der Frecciarossa nach 
Mailand, wo uns der Bus erwartet und nach 
Stuttgart bringt (490 km).
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1. TAG: FRECCIAROSSA NACH ROM 
Anreise durch die Schweiz nach Mailand (520 km). Weiter mit der Frec-
ciarossa (Roter Pfeil) in etwas mehr als 3 Stunden nach Rom. Gemein-
sames Abendessen in einer Trattoria. Fünf Übernachtungen in Rom.

2. TAG: BERNINI, BORROMINI, BARBERINI
Zum Auftakt Quirinal! Mit für Borromini charakteristisch bewegtem  
Schwung tritt uns die Fassade von S. Carlo alle Quattro Fontane ent-
gegen. Die Pläne für Sant‘ Andrea al Quirinale zeichnete Gian Lorenzo 
Bernini, dessen berühmter Skulptur der Hl. Theresa von Ávila in der 
Kirche S. Maria della Vittoria wir eine Betrachtung widmen. Am Nach-
mittag Palazzo Barberini – neben Caravaggio zählt die Nationalgalerie  
Meisterwerke von Raffael, Holbein und Filippo Lippi zu ihren Schätzen.

3. TAG: KAISERFOREN, KAPITOL UND DORIA PAMPHILJ                                                                                                                    
Durch die antike Suburra geht es vorbei an den Kaiserforen mit der 
Basilica Ulpia zum Kapitol, von dessen Anhöhe wir den Blick über das 
Forum Romanum genießen. In der Galleria Doria Pamphilj erwartet 
uns vor allem Velázquez mit dem berühmten Portrait Papst Innozenz 
X. Nachmittags zur freien Verfügung.

4. TAG: S. M. DEL POPOLO UND GALLERIA BORGHESE
Auf unserem heutigen Altstadtrundgang begegnen wir römischen 
Ikonen wie Pantheon, Spanischer Treppe oder Piazza Navona.  In einer 
Seitenkapelle der Kirche S. Maria del Popolo bewundern wir Caravag-
gio als den Meister des Chiaroscuro, der Hell-Dunkel-Malerei, mit der 
Bekehrung und die Kreuzigung des Apostels Paulus. Nachmittags  
Galleria Borghese – sie gehört zu den kostbarsten Privatsammlungen 
der Welt und beherbergt Meisterwerke der Kunstgeschichte von Cara-
vaggio bis Bernini. 

5. TAG: S. MARIA MAGGIORE, LATERAN UND VATIKAN
Das Apsismosaik in S. Maria Maggiore und  S. Giovanni in Laterano, 
die einstige Residenz der Päpste  – anschließend (Zusatzprogramm) 
Meisterwerke der Vatikanischen Museen mit Michelangelos atembe-
raubenden Fresken in der Sixtinischen Kapelle und der Petersdom.

6. TAG: RÜCKREISE
Bahnreise mit der Frecciarossa nach Mailand und weiter mit dem Bus 
nach Stuttgart (520 km).

Sternstunden des römischen Barock - bei Barberini, Doria 
Pamphilj und in der Galleria Borghese und die Juwelen des 
Quirinal  …
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Rom  Meisterwerke von Caravaggio bis Bernini

KunstReise

6 Reisetage    Bus/Bahn

Reisedatum DZ EZ 

19.02.-24.02.24 € 1619,- € 1844,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• An- und Rückreise im 4-Sterne-Komfortreisebus 
• Taxiservice
• Bahnfahrten 2. Klasse Mailand-Rom-Mailand
• 5 Übernachtungen mit Frühstück
• Abendessen am Anreisetag
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Bus- und Metroticket 
• Audio-Führungsanlage 
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Zusatzprogramm
Vatikanische Museen mit Sixtinischer Kapelle 
und Petersdom  € 55,-
Mindestteilnehmerzahl 10 Personen

Reiseleitung
Kerstin Thiel-Lunghini, Kunsthistorikerin M.A. 

Hotel 
Rom     Massimo d‘Azeglio ****
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage, weni-
ge Minuten vom Bahnhof Termini entfernt. Die 
Sehenswürdigkeiten sind sowohl zu Fuß als 
auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln bequem 
erreichbar. Die Zimmer sind klimatisiert und ver-
fügen über schallisolierte Fenster.

www.romehoteldazeglio.it
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1. TAG: FLUGANREISE & PALMA
Linienflug von Stuttgart nach Palma mit Eurowings. Die Inselhaupt-
stadt besitzt einen wunderschönen historischen Altstadtkern. Wir 
besuchen die Kathedrale und die Arabischen Bäder (25 km). Fünf 
Übernachtungen in Peguera.

2. TAG: JUGENDSTIL & ES BALUARD
Der Kreuzgang von S. Francesc zum Auftakt. Ein anschließender 
Spaziergang durch das „modernistische“ Palma mit herrlichen 
Jugendstilfassaden und eleganten Cafés führt uns zum ehema-
ligen Grandhotel, einem Belle Epoque-Ensemble, dem heutigen 
Caixa Forum. Der Besuch des avantgardistischen Kunstmuseums „Es 
Baluard“ setzt den Schlussakkord (50 km).

3. TAG: MAURISCHE GÄRTEN & CHOPIN 
Auf zur Kartause von Valldemossa! - Frédéric Chopin und Georges 
Sand verbrachten hier einen romantischen Winter. Vom Landsitz  des 
Erzherzogs Ludwig Salvator Son Marroig genießen wir einen herrli-
chen Blick auf eine der bezauberndsten Küstenlandschaften der Insel. 
Abschließend unternehmen wir einen Spaziergang durch die verwun-
schenen Gärten der Alfabia.

4. TAG: JUAN MARCH & JOAN MIRÓ
Der Industrielle Juan  March trug eine faszinierende Sammlung spa-
nischer Kunst zusammen, die – neben zeitgenössischen Positionen 
– auch Werke renommierter Künstler wie Picasso und Dalí enthält. Sie 
bilden den Kern der privaten Stiftung Juan March. Anschließend ist 
Cala Mayor mit der Stiftung Pilar i Joan Miró unser Ziel. In den Ateliers 
werden Inspiration und Werkprozess des Künstlers transparent. Der 
Besuch des Castell de Bellver eröffnet uns zum Ausklang einen herrli-
chen Blick über die Bucht von Palma.

5. TAG: FUNDACIÓN JAKOBER
Heute lockt uns der Norden der Insel, wo wir die Fundación Yannick y 
Ben Jakober besuchen. In den weiß getünchten Mauern einer moder-
nen „maurischen“ Villa erwartet uns die Privatsammlung des Künstler-
paares Yannick y Ben Jakober mit Kinderportraits Alter Meister. 

6. TAG: RÜCKREISE NACH STUTTGART
Transfer zum Flughafen. Linienflug Palma - Stuttgart mit Eurowings.

Jugendstil und Avantgarde in Palma, die Stiftungen March 
und Miró und die Privatsammlung Yannick y Ben Jakober 
mit erlesenen Kinderportaits Alter Meister …
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Mallorca  Künstler, Sammler & Jugendstil

KunstReise

6 Reisetage    Flug

Reisedatum DZ EZ 

26.02.-02.03.24  € 1779,- € 1953,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Flug Stuttgart-Palma-Stuttgart 
• Taxiservice
• Transfers/Ausflüge im klimatisierten Reisebus
• 5 Übernachtungen mit Halbpension
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Reiseleitung
Ricarda Geib, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel 
Peguera     Cala Fornells ****
Das Hotel befindet sich an der Costa de la Calma 
südwestlich der Inselhauptstadt Palma und liegt 
direkt am Strand. Die Zimmer sind modern und 
komfortabel ausgestattet und verfügen über 
Meerblick. Den Gästen stehen Außen- und Innen-
pool sowie ein Wellnessbereich zur Verfügung. 

www.calafornells.com
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1. TAG: ANREISE NACH MARRAKECH
Bahnanreise nach Frankfurt-Flughafen und Direktflug nach Marra-
kech mit Lufthansa. Gemeinsames Abendessen. Vier Übernachtungen 
in Marrakech.

2. TAG: MEDINA VON MARRAKECH 
Gerbereien und Färbereien, der Duft exotischer Gewürze – in den 
Souks der Medina ist der Orient zu Hause. Die Königsgräber der 
Saadier, die Synagoge der jüdischen Gemeinde, der eindrucksvolle 
Bahia-Palast eines Wesirs und die Koutoubia-Moschee stehen auf dem 
Programm, bevor wir in einem Restaurant zum Mittagessen erwartet 
werden. Djemaa el Fna, der Platz der Schlangenbeschwörer, der Jahr-
hunderte lang verschlossene Jardin Secret, das Musée de Mouassine 
und der Dar el Bacha-Palast sind die Ziele des Nachmittags. 

3. TAG: SAFRANFRAU & ANDRÉ HELLER
Das Ourika-Tal lockt uns zu einem Ausflug. Im Paradis du Safran der 
Schweizer Safranfrau Christine Ferrari erwarten uns ein Kräutergarten 
und exotische Obstbäume sowie ein leckeres Safran-Menü. Der Nach-
mittag gehört André Heller und seinem zauberhaften Künstlergarten 
ANIMA. Der Abend steht zur freien Verfügung.

4. TAG: YVES SAINT LAURENT UND JARDIN MAJORELLE 
Roter Ziegelstein und rosafarbener Granit - 2017 wurde das Yves-Saint-
Laurent-Museum in der Neustadt von Marrakech eröffnet. Seither 
werden hier die schönsten Haute-Couture-Kreationen des französi-
schen Modeschöpfers gezeigt. Lange vor dem Modezar kam der Maler 
Jacques Majorelle nach Marrakech und legte sich einen Botanischen 
Garten an, den Yves Saint Laurent 1980 erwarb und restaurierte. Das 
Majorelle Blau ist unvergesslich. Beim gemeinsamen Abendessen in 
einem Restaurant lassen wir den Tag und die Reise ausklingen.

5. TAG: RÜCKREISE NACH STUTTGART
Ein letzter Bummel durch den Souk? Rundfahrt zu Marrakechs 
Ursprung, den imposanten Palmengärten, die das Leben in der Wüste 
ermöglichen und Besuch des neuen Museums für die Wasserkultur 
in Marokko. Kurzer Halt zur Besichtigung der Menara-Gärten, die 
mit der Medina und den Agdal-Gärten zum UNESCO Weltkulturerbe 
gehören, anschließend Transfer zum Flughafen Marrakech. Direktflug 
nach Frankfurt mit Lufthansa und weiter mit der Bahn nach Stuttgart.

Marrakech - orientalisches Flair in den Souks der Medina, neu 
eröffnete Paläste und traumhafte Gärten, Christine Ferraris 
Safrangarten im Ourika-Tal …
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Marrakech  André Heller & Yves Saint Laurent im Orient

KunstReise

5 Reisetage    Flug

Reisedatum DZ EZ 

01.03.-05.03.2024  € 1962,- € 2238,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Rail & Fly Stuttgart-Frankfurt-Stuttgart
• Flug Frankfurt-Marrakech-Frankfurt 
• Taxiservice
• Transfers/Ausflüge im landesüblichen Reisebus 
• 4 Übernachtungen mit Halbpension
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Gültiger Reisepass erforderlich

Reiseleitung
Andrea Welz, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel 
Marrakech     Riad Ifoulki ****
Das kleine Hotel, ein ehemaliger traditioneller 
Riad, befindet sich im Herzen der Altstadt. Die Zim-
mer sind mit modernem Komfort ausgestattet.  

www.riadifoulki.com 
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1. TAG:  ANREISE NACH HAMBURG
Anreise nach Hamburg und gemeinsames Abendessen (650 km). Drei 
Übernachtungen in Hamburg.

2. TAG: CASPAR DAVID FRIEDRICH – KUNST FÜR EINE NEUE ZEIT“
1842 wütete in Hamburg der Große Brand. Der Wiederaufbau war 
die Chance auf Modernisierung. Auf einem Spaziergang folgen wir 
dem Weg des Feuers von der Deichstraße über den Hopfenmarkt und 
die Trostbrücke bis zur Börse und dem Rathaus und bekommen so 
eine Idee von der Neubebauung des Stadtzentrums um die Jahrhun-
dertmitte. Zu Beginn des 19. Jahrhunderts kommt aber erstmal die 
Romantik zum Zug, für die kein anderer deutscher Künstler so prä-
gend war wie Caspar David Friedrich. Die Kunsthalle nimmt seinen 
250. Geburtstag zum Anlass einer Jubiläumsausstellung, in der 50 
Gemälde und zahlreiche Zeichnungen unter dem Titel „Kunst für eine 
neue Zeit“ einen überaus eindrucksvollen Blick auf das Schaffen des 
Meisters gewähren. Nach einer entspannten Mittagspause entdecken 
wir am Nachmittag die Kunst des 19. Jahrhunderts in der Sammlung 
des Hauses.  Von der Romantik über den Realismus bis zum Impressio-
nismus lernen wir typische Themen, Ausdrucksformen und Stilmittel 
eines Jahrhunderts kennen, das vielschichtiger nicht sein könnte. 

3. TAG: JENISCH HAUS UND RATHAUS
Wohlhabende Bürger kehrten schon in der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts der Innenstadt den Rücken zu und ließen sich respek-
table Wohnbauten an der Außenalster errichten. So entstanden ganze 
Villenviertel, die bis heute ihre Eleganz nicht verloren haben. Ein ein-
drucksvolles Zeugnis großbürgerlicher Wohnkultur stellt das Jenisch 
Haus im heutigen Stadtteil Klein Flottbek dar. In einem weitläufigen 
Park mit Blick auf die Elbe eingebettet, ist das spätklassizistische 
Landhaus nach Entwürfen Schinkels ein wunderbares Beispiel für die 
Wohnkultur der städtischen Elite der Biedermeierzeit. Die geschmack-
volle Innenausstattung lernen wir auf einer Führung kennen, ein Spa-
ziergang durch den Park schließt sich an. Am Nachmittag zieht es uns 
zurück zum Rathausmarkt. An der „Kleinen Alster“ bummeln wir durch 
die Arkaden, eine so genannte Nachbrandarchitektur, geschaffen von 
Alexis de Chateauneuf. Auch das Gebäude „Alte Post“ entstammt 
seiner Planung und zeigt seine Vorliebe für den Backstein aber auch 
für die Formen des italienischen Renaissance-Palazzos. Nach einem 
Blick in die Petrikirche  öffnen sich uns die die Türen des Hambur-
ger Rathauses. Ganz am Ende des Jahrhunderts in den Formen der 

„Caspar David Friedrich – Kunst für eine neue Zeit“ 
in der Kunsthalle und die nach dem Großen Brand 1842 
entstandene „Neustadt“ mit Jenisch Haus und Rathaus …
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Im Fokus: Hamburg im 19. Jahrhundert
KunstReise

4 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

14.03. - 17.03.24 € 1195,- € 1405,- 
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 3 Übernachtungen mit Frühstück
• Abendessen am Anreisetag
• Reiseleitung und kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder und City Tax
• Audio-Führungsanlage 

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Sabine Bügler, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel 
Hamburg     Reichshof   
Das vollständig renovierte, 1910 im Stil des Art 
Déco errichtete Hotel liegt im Herzen der Hanse-
stadt. Binnen- und Außenalster, Kunsthalle und 
Rathaus sind in wenigen Gehminuten erreichbar. 
Die Zimmerausstattung ist modern und komfor-
tabel. Den Gästen steht ein SPA- und Fitnessbe-
reich zur Verfügung.

www.reichshof-hotel-hamburg.de

Neorenaissance erbaut, zeigt das Haus für 
Bürgerschaft und Senat eine überborden-
de Pracht, die den Reichtum und die Macht 
Hamburgs in der Gründerzeit sehr augen-
fällig zu repräsentierten wusste. 
 
4. TAG: SPEICHERSTADT & RÜCKREISE
Mit einem Rundgang durch die Speicher-
stadt verabschieden wir uns von der Han-
sestadt und begeben uns auf die Rückreise 
nach Stuttgart (650 km).

8    KunstReisen



1. TAG: RUND UM PLAZA MAYOR
Bahnanreise nach Frankfurt-Flughafen und Direktflug von Frankfurt 
nach Madrid mit Lufthansa. Transfer zum Hotel. Anschließend erkun-
den wir die Altstadt Madrids auf einem ersten Rundgang. Vier Über-
nachtungen in Madrid.

2. TAG: GOYA & VELÁZQUEZ IM PRADO 
Ein Tag im Prado - die Gemäldesammlung der Spanischen Könige mit 
Meisterwerken von Velázquez, Tizian, Hieronymus Bosch und Goya. 
Velázquez, Hofmaler Philipps IV., beherrschte perfekt das Spiel mit 
dem glänzenden Schein des Goldenen Zeitalters. Im weltberühmten 
Gemälde „Las Meninas“ hält er der höfischen Gesellschaft den Spie-
gel vor. Faszinierend sind die Galerie der Zwerge und Narren sowie 
die lebendigen Portraits der Souveräne. Brillant ist der Pinselstrich 
Goyas, dessen ebenso abgründige wie verführerische Kompositionen 
der „aufgeklärten Vernunft“ Grimassen schneiden. 

3. TAG: THYSSEN & REINA SOFIA 
Die Sammlung des Barons von Thyssen-Bornemisza hat im Palacio 
de Villahermosa ein würdiges Zuhause. Nach dem Besuch der erle-
senen Privatkollektion steht das Kunstmuseum Reina Sofia auf dem 
Programm. Hier entdecken wir Ikonen der Spanischen Moderne wie 
Dalí, Miró und Picassos Meisterwerk „Guernica“. Abends werden wir in 
einem Restaurant erwartet, wo wir Köstlichkeiten der Küche Kastiliens 
genießen.

4. TAG: MUSEO SOROLLA                                                                                                                                                    
Joaquin Sorolla y Bastida gilt als Ikone des spanischen Impressionis-
mus. Im Sorolla-Museum entdecken wir die Originaleinrichtung von 
Wohnung und Atelier des Künstlers und eine exquisite Auswahl seiner 
Werke. Das Museum mit dem von Sorolla selbst entworfenen Garten 
gilt als eines der besterhalten Künstlerdomizile Spaniens. Anschlie-
ßend Zeit zur freien Verfügung oder Besuch der im Juni 2023 neu 
eröffneten Galeria de las Colecciones Reales mit der Kunstsammlung 
der spanischen Könige (Zusatzprogramm).

5. TAG: SCHÄTZE DES ESCORIAL
Zum Ausklang Escorial! - Vor den Toren des kleinen Städtchens erhebt 
sich gewaltig die weltberühmte Residenz König Philipps des Zweiten. 
Nach Besichtigung der Königlichen Gemächer und der Gemälde-

Goya und Velázquez im Prado, Cranach und Rubens bei 
Thyssen, Picasso im Reina Sofia, Besuch bei Sorolla und zum 
Ausklang der Escorial …
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Madrid Prado, Thyssen, Escorial

KunstReise

5 Reisetage    Flug

Reisedatum DZ EZ 

01.04.-05.04.24 € 2145,- € 2615,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Rail & Fly Stuttgart-Frankfurt-Stuttgart
• Flug Frankfurt-Madrid-Frankfurt
• Taxiservice
• Transfers (auch öffentl. Verkehrsmittel)
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• 1 Abendessen
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Zusatzprogramm
Colecciones Reales  € 32,-
inkl. Eintritt und Führung
Teilnehmerzahl: min. 10, max. 15 Personen

Reiseleitung
Ricarda Geib, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel  
Madrid     Mercure Centro ****  
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage. Plaza 
Mayor, Prado und andere Sehenswürdigkeiten 
sind bequem zu Fuß erreichbar. Die Zimmer sind 
modern und komfortabel ausgestattet.

www.all.accor.com

KunstReisen    9

sammlung in den Neuen Museen Transfer 
zum Flughafen. Direktflug von Madrid nach 
Frankfurt mit Lufthansa und weiter mit der 
Bahn nach Stuttgart.
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Hamburg Elbphilharmonie & Staatsoper

„La Clemenza di Tito“ in der Staatsoper, Konzert in der Elbphilharmonie, „Konzepte von Weiblichkeit“ in 
der Kunsthalle, „Mythos Spanien“ bei Bucerius und eine Rundfahrt durch den Hamburger Hafen …

10    KunstReisen



KONZERTPROGRAMM

06.05.24 Elbphilharmonie  20.00 Uhr 
9. Philharmonisches Konzert
Vladimir Tarnopolski - Im Dunkel vor der Dämmerung
für Klarinette, Viola, Kontrabass und Orchester (Uraufführung) / 
Kompositionsauftrag des Philharmonischen Staatsorchester Hamburg
Ludwig van Beethoven
Sinfonie Nr. 3 Es-Dur op. 55 »Eroica«

Philharmonisches Staatsorchester Hamburg
Andreas Ottensamer, Klarinette
Nils Mönkemeyer, Viola
Edicson Ruiz, Kontrabass
Kent Nagano, Dirigent

KunstReise

5 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

04.05. - 08.05.24 € 1680,- € 1980,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• Konzert- und Opernkarte Kat. 2
• 3 Abendessen
• 1 Mittagessen
• Reiseleitung und kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Zusatzprogramm
Hafenrundfahrt   € 22,- 
Bucerius Kunstforum   € 20,- 
(Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen)

Reiseleitung
Sabine Bügler, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel  
Hamburg     Novotel Alster  ****  
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage. Die 
Entfernung zur Außenalster beträgt wenige 
Gehminuten. Die Zimmer sind modern und 
komfortabel ausgestattet. Den Gästen steht ein 
Wellnessbereich mit Sauna zur Verfügung.

www.all.accor.com

07.05.24 Staatsoper  19.00 Uhr 
La Clemenza di Tito
Opera seria von Wolfgang Amadeus Mozart
Philharmonisches Staatsorchester 
Hamburg
Musikalische Leitung: Adam Fischer

1. TAG: ANREISE
Anreise über Kassel und Hannover nach Hamburg.  Gemeinsames 
Abendessen (650 km). Vier Übernachtungen in Hamburg.

2.TAG: WELTKULTURERBE UND KUNSTHALLE
Außenalster, Hafencity, Speicherstadt? Auf jeden Fall! Wir begeben 
uns auf Stadtrundfahrt und sind zwischendurch auch mal zu Fuß 
unterwegs, z.B. im Kontorhausviertel, das schon seinen Platz auf 
der Weltkulturerbeliste gefunden hat.  In der Hamburger Kunsthalle 
nehmen wir einen roten Faden auf: Unter dem Motto „Konzepte von 
Weiblichkeit“ interessiert uns die Darstellung der Frau von der frühen 
Neuzeit bis weit ins 20. Jahrhundert.  Zwischendurch wartet ein lecke-
res Mittagessen im hauseigenen Restaurant “The Cube” auf uns. Eine 
Barkasse nimmt uns am späteren Nachmittag mit zur Hafenrundfahrt 
(Zusatzprogramm). Ein stimmungsvoller Tagesausklang? Wer Lust 
hat, kommt nach Einbruch der Dunkelheit mit zur Wasserlichtorgel 
am Parksee in Planten un Blomen. Die bunt angeleuchteten Wasser-
fontänen bewegen sich synchron zur Musik - ein tolles Spektakel!   

3. TAG: JENISCH HAUS UND ELBPHILHARMONIE
Großbürgerliches Wohnen vergangener Tage kann man in Hamburg 
an keinem Ort so eindrücklich nachempfinden wie im ehemaligen 
Landsitz des Senators Johann Martin Jenisch. Die in einem großzügi-
gen Park gelegene klassizistische Villa bietet uns stilvoll eingerichtete 
Räume, der Park herrliche Ausblicke. Am Nachmittag entdecken wir 
im Bucerius-Kunstforum mit Ignacio Zuluaga einen spanischen Maler, 
der wie kaum ein anderer das Bild seines Heimatlandes in der Zeit um 
1900 geprägt hat. Die Retrospektive unter dem Titel „Mythos Spani-
en“ zeigt uns ein großartiges Werk zwischen Tradition und Moderne 
(Zusatzprogramm). Bevor in der Elbphilharmonie das Philharmoni-
sche Staatsorchester unter der Leitung von Kent Nagano mit einem 
interessanten Konzertprogramm aufwartet (Tarnopolski und Beetho-
ven), werden wir im Elphi-Restaurant Störtebeker zum Abendessen 
erwartet. 

4. TAG: KOMPONISTENQUARTIER UND STAATSOPER
Im Michel, Hamburgs Hauptkirche St. Michaelis, und im nahegelege-
nen KomponistenQuartier wird Musikgeschichte lebendig: Telemann, 
Carl Philipp Emanuel Bach oder Mahler, um nur einige der genialen 
Musiker zu nennen, deren Spuren wir noch heute sehen und hören 
können. Das Hamburger Rathaus lädt nachmittags zu einer Führung 
ein. Durch äußerst prachtvolle Säle kann man herrlich flanieren und 
dabei Interessantes über die Hansestadt erfahren. In der Staatsoper 
steht mit „La Clemenza di Tito“ eine dramatische Mozart-Oper auf 
dem Programm.  

5. TAG: RÜCKREISE
Rückreise über Hannover, Kassel und Würzburg nach Stuttgart (650 km).

KunstReisen    11



1. TAG: BALLON D´ALSACE & RONCHAMP
Zum Auftakt Ballon d´Alsace. Nach einer kleinen Vogesenwanderung 
(ca. 1 Stunde), besuchen wir die Kapelle von Le Corbusier in Ron-
champ. Le Corbusier erbaute sie in den 1950er Jahren und nannte 
sie „Gefäß der Stille und der Sanftmut“. Nach dem Besuch des Klaris-
senklosters von Renzo Piano aus dem Jahre 2011 geht es weiter zu 
unserem Hotel am See (420 km). Drei Übernachtungen in Malbuisson.

2. TAG: BAUME-LES-MESSIEURS UND LONS-LE-SAUNIER
In Baume-les-Messieurs besuchen wir die ehemalige Benediktine-
rabtei und tauchen ein in die spirituell eng mit Cluny verbundene 
mittelalterliche Klosterwelt. Neben einer Wanderung zum geologisch 
interessanten Talkessel Cirque des Baumes steht mit der Grotte Bau-
me-les-Messieurs die größte Höhle des Jura auf unserem Programm. 
Den Nachmittag verbringen wir in Lons-le-Saunier, wo uns das Musée 
des Beaux-Arts, das Theatercafé und eine sehr lebendige Kleinstadt 
erwartet (140 km). 

3. TAG: ROMAINMÔTIER & BLÜHENDER JURA
Auf geht es nach Romainmôtier! Nach einer Führung zur Geschichte 
des Ortes und dem Besuch der ältesten romanischen Klosterkirche der 
Schweiz, werden wir im Klosterkomplex im Maison du Prieur tafeln, 
dort, wo einst Katharina von Arx gelebt hat. Im Anschluss führt uns 
eine botanische Wanderung in die blütenreichen, montanen Bergwie-
sen dieser sagenhaften Juralandschaft am Creux du Van, die in dieser 
Zeit die größte Blütenfülle zeigen. Am Nachmittag runden wir den Tag 
mit einem Besuch bei der „Grünen Fee“ - einer bekannten Absinthde-
stillerie - ab (100 km). 

4. TAG: GUSTAVE COURBET IM JURA                                                                                                        
Am Morgen besuchen wir die Sinterquelle der Loue, beliebtes Motiv 
des Malers und Begründers des Realismus Gustave Courbet, um dann 
im beschaulichen Städtchen Ornans das einstige Geburtshaus und 
heutige Museum von Courbet zu besuchen. Mit einem guten Lunch-
paket ausgerüstet, machen wir uns auf den Weg nach Audincourt , wo 
wir in der Kirche Sacré-Cœur nochmals in die Welt der Sakralarchitek-
tur eintauchen  und den Fensterfries von Fernand Léger bewundern. 
Anschließend Rückreise nach Stuttgart (450 km). 

Zur Blütenpracht ins Französische und Schweizer Jura. Klöster, 
Kunst und zwei Söhne der Region  – Le Corbusier und Gustave 
Courbet, eingebettet in die faszinierende Naturlandschaft des 
französischen Jura …
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Jura  Perlen der Kunst und der Natur

KunstReise

4 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

09.05. – 12.05.24  € 1013,- € 1073,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 3 Übernachtungen mit Halbpension                                                                                                     
• Lunchpaket am Rückreisetag                                                                                                                     
• Reiseleitung & kunsthistorischen Führungen         
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• Aufenthaltsgebühren 

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Kristina Paleit, Dipl.- Ing. & Kunsthistorikerin

Hotel 
Malbuisson     Hotel Le Lac ***
Das renovierte Landhotel mit familiärer Atmos- 
phäre befindet sich in landschaftlich reizvoller 
Lage am Lac de Saint-Point.  Die Zimmer verfü-
gen über die übliche Komfortausstattung.

www.hotel-le-lac.fr 
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1. TAG: FLUGANREISE & COURS MIRABEAU 
Flug mit Lufthansa ab Stuttgart via München nach Marseille. Transfer 
nach Aix-en-Provence. Der Cours Mirabeau, die prachtvolle Flanier-
meile von Aix, lädt uns zur Promenade ein. Fünf Übernachtungen in 
Aix-en-Provence.

2. TAG: CÉZANNE IN AIX
Der heutige Tag steht im Zeichen von Cézanne. Im Atelier des Lauves 
steht die Werkstatt auf unserem Programm, im Musée Granet spüren 
wir dem Einfluss seiner Bildschöpfungen auf die Moderne nach. Den 
Abschluss des Tages bildet der Besuch der Steinbrüche von Bibémus. 

3. TAG: VAN GOGH IN ARLES 
Vincent van Gogh entdeckte in der Provence das „Licht des Südens“. 
Entlang den eindrucksvollen Bauwerken der gallorömischen Antike 
folgen wir den Spuren seiner Bilder. Lust auf einen „Café au lait“ an 
der Place du Forum? Nicht nur Van Gogh-Liebhaber werden das nach 
einem berühmten Gemälde des Malers benannte Straßencafé bezau-
bernd finden (160 km).

4. TAG: SAMMLUNG PLANQUE & HÔTEL CAUMONT CENTRE D’ART
In der Chapelle des Penitents entdecken wir heute eine Dependance 
des Musée Granet – die Sammlung Jean Planque mit Werken von 
Renoir und Monet bis Bonnard und Picasso. Am Nachmittag erwar-
tet uns das Hôtel Caumont-Centre d’Art. Die einstige Adelsresidenz 
beeindruckt mit aktuellen Ausstellungen und ihrer stilvollen histori-
schen Architektur.

5. TAG: SIGNAC IN SAINT-TROPEZ
Paul Signac gilt als der eigentliche Entdecker von St-Tropez. Namhafte 
Künstler der nachimpressionistischen Epoche von Henri Matisse bis 
Georges Braques folgten seinem Ruf in das kleine Fischerdorf an der 
Blauen Küste. Das in einer einstigen Hafenkapelle untergebrachte 
Musée de l’Annonciade beherbergt eine herausragende Sammlung 
aus der Zeit zwischen Impressionismus und Symbolismus (240 km).

6. TAG: MUCEM IN MARSEILLE
Zum Ausklang Marseille - im Mittelpunkt unseres Besuchs steht das 
auf einer ehemaligen Hafenmole erbaute „Musée des civilisations de 
l’Europe et de la Méditerranée“ (MuCEM) mit spektakulären Ausblik-
ken. Anschließend Transfer zum Flughafen. Direktflug nach Frankfurt 
mit Lufthansa und weiter mit der Bahn nach Stuttgart.

Flanieren in Aix auf den Spuren von Cézanne, ein Tag mit 
Van Gogh in Arles und Signac in St-Tropez …  
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Aix-en-Provence  Cézanne, Van Gogh & St-Tropez

KunstReise

6 Reisetage    Flug

Reisedatum DZ EZ 

14.05.-19.05.24  € 1878,- € 2128,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Flug Stuttgart-Marseille (via München) und 
 Marseille-Frankfurt
• Bahnfahrt 2. Klasse Frankfurt-Stuttgart
• Taxiservice
• 5 Übernachtungen mit Frühstück
• Transfers und Ausflüge im örtlichen Reisebus
• 2 Abendessen
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Reiseleitung
Prof. Dr. Eva Keblowski, Kunsthistorikerin  

Hotel 
Aix-en-Provence     La Rotonde ****
Das elegante Hotel befindet sich im Herzen der 
Stadt. Die Entfernung zur Kathedrale beträgt 
wenige Gehminuten. Die Zimmer sind modern 
und komfortabel ausgestattet. 

www.hotel-rotonde.com

KunstReisen    13



1. TAG: MARIO BOTTA IN LUGANO
Anreise nach Lugano. Hier lassen sich gleich zwei Gebäude Bottas 
bestaunen: Das auffällige Büro- und Geschäftshaus mit gestufter 
Fassade und den für den Architekten so typischen Bullaugen, das 
auf geniale Weise mit dem angrenzenden Palazzo Ransita verbun-
den wurde. Unweit davon der Vierklang der Gebäudeteile der Banca 
del Gottardo - rosa gestreift und für Botta ungewöhnlich verspielt. 
Anschließend Weiterreise nach Locarno (480 km). Drei Übernachtun-
gen in Locarno.

2. TAG: “STEINBLUME” AUF DEM MONTE GENEROSO 
Mit der Zahnradbahn zum Monte Generoso. Ein kleines Plateau über 
dem 300 bis 400 Meter tiefen Abgrund des Nordhangs gab den 
Ausschlag zum Bau der sogenannten «Steinblume», einem achtek-
kigen Gebäude mit einzelnen «Blütenblättern». Das Tragwerk aus 
Stahlbeton ist mit grauem Naturstein verkleidet, abwechselnd mit 
horizontalen Streifen in glatter oder gespitzter Ausführung, die dem 
Bau Struktur verleihen. Der Besuch der Accademia di architettura in 
Mendrisio rundet das Programm ab. Das im Jahr 2018 eröffnete Teatro 
dell’architettura gilt als „Ideenlabor“ des Tessin (90 km).

3. TAG: ARCHITEKTURJUWEL IM VALLEMAGGIA 
Das Entsetzen im Vallemaggia war groß, als im Jahr 1986 eine Lawine 
die Dorfkirche in Mogno neben zahlreichen Häusern mit sich riss und 
unter sich begrub. In den 1990ern entwarf Mario Botta das Gottes-
haus neu. Anfänglich umstritten, gilt der Bau aus sich abwechselnden 
Schichten einheimischen Peccia-Marmors und Vallemaggia-Granits 
heute weit über die Landesgrenzen hinaus als Architekturjuwel. 
Zurückgekehrt nach Locarno, lassen wir den Tag mit einem Bummel 
durch die Altstadt ausklingen (90 km). 

4. TAG: S. MARIA DEGLI ANGELI AUF DEM MONTE TAMARO
Im Dreieck zwischen Bellinzona, Lugano und Locarno setzte der 
Architekt Mario Botta auf der Alpe Foppa einen weithin sichtbaren 
und starken Akzent zeitgenössischer Architektur - Santa Maria degli 
Angeli. Die an einen Festungsbau erinnernde Kirche aus mit Porphyr 
verkleidetem Beton erweist sich als über den Berghang des Monte 
Tamaro hinausragender Steg. An dessen Ende erwartet den Besucher 
eine atemberaubende Aussicht auf die von Bergen und Seen geprägte 
Landschaft des Tessin. Die Rückreise nach Stuttgart unterbrechen wir 
in Giornico, wo uns mit S. Nicolao ein Meisterwerk romanischer Bau-

Klare stereometrische Körper, monumentale Wandflächen aus 
Ziegeln und Granit, harte Schwarz-Weiß-Kontraste kennzeich-
nen die Baukörper von Mario Botta ... 
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Mario Botta  Moderne Architektur im Tessin

KunstReise

4 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

20.05. - 23.05.24 € 1353,- € 1599,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 3 Übernachtungen mit Halbpension
• 1 Lunchpaket
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Andreas Sprachmann, Kunsthistoriker M.A.

Hotel 
Locarno     Arcadia ****
Das Hotel befindet sich an der Uferpromenade, 
wenige Gehminuten vom historischen Zentrum 
entfernt. Die Zimmer sind komfortabel ausge-
stattet. Den Gästen steht ein Außenpool zur 
Verfügung.

www.h-hotels.com  

kunst erwartet (470 km).

14    KunstReisen



1. TAG: BILBAO „RUNDERNEUERT“                                                                                                                                                 
Flug von Stuttgart nach Bilbao mit Eurowings. Transfer zum Hotel. Nor-
man Foster gilt als Architekt und Planer des „runderneuerten“ Bilbao, 
das sich in den 1990er Jahren von der rußgeschwärzten Kohle- und 
Industriestadt in eine strahlende Kulturmetropole des Baskenlandes 
verwandelte. Dahinter verbirgt sich der „casco viejo“ – der gotische 
Altstadtkern, den zu entdecken wir uns vorgenommen haben. Vier 
Übernachtungen in Bilbao.

2. TAG: WÜRTH, RIOJA, JAKOBSPILGER
Würth in „La Rioja“? In der Nähe von Logroño entdecken wir das 
„Museo Würth La Rioja“, eine lichtdurchflutete Architektur, deren Glas-
fassaden moderne und zeitgenössische Skulpturen in Beziehung zur 
umgebenden Landschaft setzt. Auf den Spuren der Jakobspilger geht 
es anschließend weiter nach Santo Domingo de la Calzada, wo wir 
in der Kathedrale einem Wunder der Pilgerfahrt auf dem Jakobsweg 
begegnen und anschließend im benachbarten Parador zum Mittages-
sen erwartet werden. Mit dem aus einer Einsiedelei enstanden Kloster 
San Millan de la Cogolla, einem Juwel romanischer Baukunst, lassen 
wir den Tag ausklingen (180 km).

3. TAG: GUGGENHEIM IN BILBAO
Im Fokus des heutigen Tages: Guggenheim Museum Bilbao! Jeff 
Koons, Richard Serra, Yves Klein – große Namen repräsentieren eine 
herausragende Sammlung moderner und zeitgenössischer Kunst, 
für die Frank O. Gehry mit dem 1997 fertiggestellten Guggenheim 
Bilbao einen Meilenstein moderner Museumsarchitektur geschaf-
fen hat. Unsere eingehende Betrachtung von Kunst und Architektur 
beschließt das gemeinsame Abendessen in einem Restaurant. 

4. TAG: CHILLIDA & SAN SEBASTIÁN
„Eines Tages träumte ich, ich hätte einen Platz für meine Skulpturen 
gefunden und die Besucher gingen zwischen ihnen spazieren wie in 
einem Wald“. Im Jahr 1984 erfüllte sich Chillidas Traum: gemeinsam 
mit seiner Frau Pilar Belzunce kaufte er die Finca Zabalaga bei Herna-
ni. Das von einem weitläufigen Park umgebene Landgut erwies sich 
als idealer Platz, um die Skulpturen des Bildhauers aufzunehmen. Als 
einzigartiges Zusammenspiel von Kunst und Natur begegnet uns das 
Œuvre des im Baskenland tief verwurzelten Künstlers. Nach einer ent-
spannten Mittagspause im mondänen Seebad San Sebastián, erwar-
ten uns Peine del viento – Windkämme. Wie ausgestreckte Hände 
ragen Chillidas kolossale Eisenskulpturen in die Bucht „La Concha“, 

Guggenheim in Bilbao, Chillida in Hernani und 
San Sebastián, Würth und Jakobspilger in La Rioja …
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Bilbao  Guggenheim, Würth, Chillida 

KunstReise

5 Reisetage    Flug

Reisedatum DZ EZ 

20.05. - 24.05.24 € 1795,- € 2131,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Flug Stuttgart - Bilbao - Stuttgart 
• Taxiservice
• Transfers im landesüblichen Reisebus
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• 1 Abendessen
• 1 Mittagessen inkl. Getränken
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax 

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Reiseleitung
Ricarda Geib, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel 
Bilbao     Sercotel Coliseo  ****  
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage. Gug-
genheim Bilbao und die Altstadt sind bequem 
zu Fuß erreichbar. Die Zimmer sind modern und 
komfortabel ausgestattet.

www.hotelcoliseobilbao.com

ein faszinierender Dialog zwischen den 
Elementen (190 km).

5. TAG: MUSEO DE BELLAS ARTES
El Greco, Zurbaràn, Francisco de Goya – im 
Museo de Bellas Artes entdecken wir Mei-
sterwerke der Malerei. Der anschließende 
Flughafentransfer lässt noch Spielraum für 
einen Einkaufsbummel. Flug von Bilbao 
nach Stuttgart mit Eurowings.

KunstReisen    15



1. TAG: PARIS 1874 – REVOLUTION IN DER KUNST
Anreise nach Köln, wo uns im Wallraf-Richartz-Museum die Ausstel-
lung „Paris 1874: Revolution in der Kunst - Vom Salon zum Impres-
sionismus“ erwartet. Vor 150 Jahren fand die erste Ausstellung der 
später weltberühmten Impressionist:innen wie Degas, Morisot, Monet, 
Renoir und Sisley statt. Wie es dazu kam, dass sich die Maler:innen 
jenseits der offiziellen Salon-Ausstellung der Pariser Akademie selbst 
organisierten, und warum ihre Kunst anfänglich abgelehnt und später 
weltweit gefeiert wurde, zeigt die groß angelegte Schau (450 km). 
Drei Übernachtungen in Essen.

2. TAG: FOLKWANG UND MIES VAN DER ROHE
Das Folkwang Museum hat seine Sammlung unter dem Motto „Neue 
Welten“ medien- und epochenübergreifend völlig neu arrangiert und 
schafft so inspirierende und überraschende Konstellationen. Impres-
sionisten der ersten Stunde wie Renoir und Pissarro oder Klassiker der 
Moderne wie Matisse, Kirchner und Feininger treffen auf weitaus jün-
gere Werke, auf Skulpturen, Fotografien oder auch auf Plakate. Toll! 
Unser Ausflug am Nachmittag führt nach Krefeld. Hier stehen die von 
Mies van der Rohe  für die befreundeten Seidenindustriellen Hermann 
Lange und Dr. Josef Esters erbauten Stadtvillen und die Sammlung 
des Kaiser Wilhelm-Museums auf dem Programm (90 km).

3. TAG: VAN GOGH IN OTTERLO
Mitten im Nationalpark Hoge Veluwe, im grenznahen Gelderland, 
befindet sich das wohl schönste Museum der Niederlande. Helene 
Kröller-Müllers eindrucksvolle Kunstsammlung, die unter anderem 
die weltweit zweitgrößte Sammlung von Werken Van Goghs umfasst, 
bewundern wir in einem modernen Museumsbau nach Plänen von 
Henry Van de Velde, den eine weitläufige Gartenanlage umgibt. Mit 
Spitzenwerken von Monet, Seurat und Picasso schlagen wir den Weg 
der Malerei in die Moderne ein. Und im herrlichen Park trifft sich 
Skulptur und Natur auf perfekte Weise (260 km).

4. TAG: MARGARETHENHÖHE &  „TRÄUME VON DER ZUKUNFT“ 
Auf einem Morgenspaziergang über die Margarethenhöhe entdecken 
wir eine der frühen deutschen „Gartenstädte“. Im Düsseldorfer K 20 er-
warten uns Wassily Kandinsky und Hilma af Klint in der Schau „Träume 
von der Zukunft“. Anschließend Rückreise nach Stuttgart (440 km).

Köln, Essen, Krefeld, Otterlo - „Paris 1874“, Folkwang, 
Mies van der Rohe, Van Gogh und in Düsseldorf 
„Träume von der Zukunft“…
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Vom Impressionismus zur Moderne  
KunstReise

4 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

23.05.-26.05.24  € 1195,- € 1350,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 3 Übernachtungen mit Halbpension
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Sabine Bügler, Kunsthistorikerin M.A. 

Hotel 
Essen
Mintrops Stadthotel Margarethenhöhe ****
Das komfortable Hotel liegt inmitten der histori-
schen Krupp-Siedlung auf der Margarethenhöhe. 
Die Zimmer sind modern und komfortabel aus-
gestattet.

www.mintrops-stadthotel.de
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1. TAG: ANREISE INS TAL DER LOIRE
Anreise durch Lothringen und Burgund ins Tal der Loire (820 km). 
Sechs Übernachtungen in Mosnes.

2. TAG: BLOIS – DAS SCHLOSS DES KÖNIGS
Schloss Blois gilt als das Versailles des 16. Jahrhunderts. Umgebaut im 
Stil der italienischen Renaissance von den Königinnen Anne de Breta-
gne und Claude de France, war es Schauplatz dramatischer politischer 
Ereignisse. Ein Rundgang durch das Städtchen mit Besichtigung der 
Kirche St-Nicolas beschließt den Tag (50 km).

3. TAG: CHAMBORD UND DIE GÄRTEN VON CHEVERNY 
Chambord, das größte der Königsschlösser, am Cousson, einem 
Nebenfluss der Loire gelegen, ist berühmt für seine spektakulä-
ren Dächer und seine einzigartige Wendeltreppe. Mammutbäume, 
Zedern und blühende Linden locken uns anschließend nach Cheverny 
mit seinen prachtvollen Gärten  (82 km).

4. TAG: LEONARDO DA VINCI IN AMBOISE 
Auf Schloss Amboise besuchen wir die königlichen Gemächer und 
genießen den wunderbaren Ausblick auf das Loiretal von der Terrasse. 
Nach einem köstlichen Mittagessen „dans le gout de la Renaissance“ 
im benachbarten Restaurant „L’Auberge du Prieuré“ spazieren wir  
zum Schlösschen von Leonardo da Vinci in Clos Lucé (20 km).

5. TAG: AZAY-LE-RIDEAU UND DIE GÄRTEN VON VILLANDRY
Wie ein Märchen steigt Schloss Azay-le-Rideau aus dem Indre – wegen 
seiner eleganten Proportionen gilt es als eine der gelungensten 
Schöpfungen der Renaissance. In der Abtei von Fontevraud begegnen 
wir der Grablege der Plantagenets. Zum Ausklang Villandry – Inbegriff 
eines französischen Gartens. Die Beete des Gemüsegartens wurden in 
Form und Farbe wie Ziergärten angelegt, um das ästhetische Empfin-
den der Schlossherrschaft nicht zu verletzen (220 km).

6. TAG: DAS „SCHLOSS DER FRAUEN“
Chenonceau oder das Beste kommt zum Schluss – einst gehörte das 
„Schloß der Frauen“ Diane de Poitiers, der Geliebten des Königs Henri 
II. Nach der Besichtigung und einem Spaziergang durch die prächti-
gen Anlagen lassen wir die Reise mit einer Schifffahrt auf dem Cher 
ausklingen (40 km)

Die Schlösser der Könige – Renaissance à la française! 
Und ein historischer Landsitz als Logis und Ausgangspunkt 
traumhafter Ausflüge in den Garten Frankreichs …
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Schlösser der Loire Im Garten Frankreichs 

KunstReise

7 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

26.05.-01.06.24 € 1798,- € 1948,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 6 Übernachtungen mit Halbpension
• 1 Mittagessen mit Getränken
• Bootsfahrt
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Prof. Dr. Eva Keblowski, Kunsthistorikerin

Hotel 
Mosnes     Domaine des Thomeaux *** 
Das von einem weitläufigen Garten umgebene 
historische Herrenhaus wurde im Jahr 2001 als 
Hotel eröffnet. Die Zimmer sind modern und 
komfortabel ausgestattet. Den Gästen steht ein 
SPA-Bereich zur Verfügung.

www.domainedesthomeaux.fr

7. TAG: RÜCKREISE NACH STUTTGART
Rückreise nach Stuttgart (820 km)

KunstReisen    17



1. TAG: ANREISE UND EREMITAGE
Die „Alte“- und die „Neue Eremitage“ mit ihren Gärten und Wasser-
spielen zählen zu den außergewöhnlichsten Gesamtkunstwerken 
des 18. Jahrhunderts. Das Ensemble besteht aus Pavillons, Grotten, 
Bosketts, Kaskaden, Bassins, also Einzelpartien, die entsprechend der 
Lust und Laune des markgräflichen Paares angeordnet wurden (280 
km). Zwei Übernachtungen in Bayreuth.

2. TAG: NEUES SCHLOSS, OPERNHAUS UND DIE „NEUE STADT“  
Wilhelmine war eine begabte Musikerin und Komponistin. Für ihre 
hochgesteckten Ziele ließ sie sich ein einst für den Kaiser in Wien 
gedachtes Opernhaus verwirklichen. Der Zuschauerraum gehört 
zum Schönsten, was von barocker Theaterarchitektur erhalten blieb 
– UNESCO-Weltkulturerbe! Unweit ließ sich das Markgrafenpaar mit 
sparsamsten Mitteln ein Neues Schloss kreieren. Ein reizvolles Bau-
werk entstand, das keinerlei Konventionen entsprach. Ein Spazier-
gang durch Hofgarten und die Neustadt rundet den Tag ab. 

3. TAG: FANTAISIE UND SANSPAREIL
Das heutige Gartenkunst-Museum Schloss Fantaisie war einst 
Zufluchtsstätte einer württembergischen Herzogin: Elisabeth Frie-
derike, erste Gattin Herzog Carl Eugens, verbrachte hier einen Groß-
teil ihres Lebens. Zum Abschluss besuchen wir den Felsengarten 
Sanspareil – und wahrhaftig, er ist „ohnegleichen“. Anschließend 
Rückreise nach Stuttgart (280 km).

Markgräfin Wilhelmine von Bayreuth gehört zu den faszi-
nierendsten Frauen des 18. Jahrhunderts. Die preußische 
Königstochter und Schwester Friedrichs II. sollte Königin 
von England werden, doch ihr Vater opferte sie auf dem Altar  
der hohenzoller`schen Heiratspolitik und gab sie einem 
Erben der Stammlande zur Frau. Nach anfänglichen  
Schwierigkeiten etablierte sie sich in der  Markgrafschaft  
und erschuf im Verein mit ihrem Gatten, Markgraf Friedrich, 
das einzigartige „Bayreuther Rokoko“. 
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Bayreuth  Markgräfin Wilhelmine & Bayreuther Rokoko

KunstReise

3 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

30.05. - 01.06.24  € 714,- € 766,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 2 Übernachtungen mit Frühstück
• Abendessen am Anreisetag
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder 
• Audio-Führungsanlage

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

Hotel 
Bayreuth     Rheingold   
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage am 
Rand der Altstadt. Hofgarten und Markgräfliches 
Opernhaus  sind nur wenige Gehminuten ent-
fernt. Die Zimmer sind modern und komfortabel 
eingerichtet. Den Gästen stehen Sauna und Fit-
nessstudio zur Verfügung.

www.hotel-rheingold-bayreuth.de

18    KunstReisen



1. TAG: ANREISE ZU NOVALIS 
Anreise nach Weißenfels, wo wir das Novalis-Haus besuchen. Jurist, 
Salinenakzessor, Dichter – die Begabungen und Neigungen Fried-
rich von Hardenbergs waren vielfältig. Seine Gedichte und Hymnen 
veröffentlichte er unter dem Pseudonym „Novalis“. 1801 im Alter von 
29 Jahren verstorben, formulierte er mit dem Satz „Die Welt muss 
romantisiert werden“ das Programm des Jenaer Kreises um die Brüder 
Schlegel und Ludwig Tieck. Am späten Nachmittag Weiterreise in die 
Lausitz (620 km). Übernachtung in Kamenz.

2. TAG: LESSING UND KLEIST
Miss Sara Sampson, Minna von Barnhelm, Emilia Galotti, Nathan der 
Weise – die Dramen Gotthold Ephraim Lessings stehen bis heute auf 
den Spielplänen deutscher Theater. Sein Engagement am Hamburger 
Nationaltheater verlieh dem bürgerlichen Theater wesentliche Impul-
se. Im Lessing-Museum in Kamenz, seinem Geburtsort, begegnen wir 
seinen Lebensstationen und prägenden Ideen der Aufklärung. In 
Frankfurt/Oder erwartet uns das Kleist-Museum. Einer adligen preu-
ßischen Offiziersfamilie entstammend, bekleidete Heinrich v. Kleist 
eine Außenseiterrolle im literarischen Zirkus seiner Zeit, bis er sich 
gemeinsam mit seiner Partnerin Henriette Vogel das Leben nahm. 
Neben Dramen wie „Penthesilea“ und Lustspielen wie „Das Käthchen 
von Heilbronn“ hinterließ er Prosawerke wie „Michael Kohlhaas“ oder 
theoretische Schriften wie „Über das Marionettentheater“ (270 km). 
Drei Übernachtungen in Berlin.

3. TAG: BERT BRECHT UND HELENE WEIGEL IN BERLIN
Helene Weigel und Bertolt Brecht - die aus Wien stammende Schau-
spielerin und der in Augsburg aufgewachsene Dramatiker lernten 
sich im Berlin der 1920er Jahre kennen und gingen 1933 ins Exil. 1948 
kehrten beide zurück nach Ostberlin und gründeten das Berliner 
Ensemble. Wir besuchen das Brecht-Weigel-Haus in der Chausseestra-
ße und den benachbarten Dorotheenstädtischen Friedhof. Nachmit-
tags zur freien Verfügung.

4. TAG: CHAMISSO UND BUCKOWER ELEGIEN
Im Sommer 1813, in den Tagen der bevorstehenden „Völkerschlacht“, 
zog der zum Berliner Romantikerkreis um E.T.A. Hoffmann zählende 
Adelbert von Chamisso sich auf das Gut der befreundeten Adelsfa-
milie von Itzenplitz in Kunersdorf zurück. Angeblich als „Babysitter“ 
der Familie eingeplant, schrieb er dort „Peter Schlemihls wunder-

Novalis, Lessing, Kleist, Chamisso, Brecht
Von Weißenfels a. d. Saale bis Buckow a. Schermützelsee – eine  
„romantische“ Spurensuche von Novalis bis Bertolt Brecht …
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„Die Romantisierung der Welt“
KunstReise

5 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

30.05. - 03.06.24 € 1130,- € 1300,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• 2 Abendessen 
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder 
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Reinhard Geib, Kulturhistoriker

Hotels 
Kamenz Goldner Hirsch ****
Berlin Arcotel John F. ****

same Reise“. Wir besuchen das Chamisso-
Museum im einstigen Inspektorenhaus. Im 
nahegelegenen Buckow erwarben Helene 
Weigel und Bertolt Brecht 1953 ein am Ufer 
des Schermützelsee gelegenes ehemaliges 
Bildhaueratelier. Hier und im zeitlichen Kon-
text der Arbeiteraufstände des 17. Juni in 
der DDR entstanden die berühmten „Buck- 
ower Elegien“, darunter „Der Radwechsel“.

5. TAG: RÜCKREISE NACH STUTTGART
Rückreise nach Stuttgart (620 km).

KunstReisen    19



1. TAG: DIE CARAVAGGISTEN IN UTRECHT 
Im Centraal Museum in Utrecht treffen wir auf die so genannten 
Utrechter Caravaggisten, die nicht nur den jungen Rembrandt beein-
flussten, sondern auch Frans Hals. Für die drei Maler Hendrick ter 
Brugghen, Gerard van Honthorst und Dirck van Baburen muss es ein 
Schock gewesen sein, als sie in Rom erstmals die atemberaubenden 
Gemälde Caravaggios sahen, die von einem neuartigen Realismus, 
eindrucksvoller Dramatik und mysteriösem Licht gekennzeichnet 
waren. Über ihre eigenen Werke haben die spektakulären Neuerun-
gen in den Niederlanden schnell Verbreitung gefunden (610 km). Drei 
Übernachtungen in Mijdrecht.

2. TAG: FRANS HALS & RIJKSMUSEUM AMSTERDAM
Dem begnadeten Porträtisten Frans Hals (1582/83 - 1666) widmet das 
Rijksmuseum in Amsterdam eine Retrospektive mit 50 Werken. Flott 
und mit sattem Farbauftrag ins Bild gesetzt, zeigte Hals seine ent-
spannt sitzenden Auftraggeber oft mit einem einnehmenden Lachen. 
Das machte ihn zu einem der gefragtesten Maler des Goldenen Zeit-
alters der Niederlande. Im Anschluss an die Ausstellung lässt uns die 
großartige Sammlung des Rijksmuseums Vorläufer und Zeitgenossen 
von Frans Hals entdecken, dabei natürlich auch Rembrandt. Am Nach-
mittag Kontrastprogramm? Wer möchte, kommt mit ins Van Gogh 
Museum! Wie für die Impressionisten war der lockere Pinselstrich von 
Frans Hals auch für den jungen Vincent eine Quelle der Inspiration. 
Alternativ zum Museumsbesuch kann Amsterdam gemütlich auf dem 
Grachtenboot erkundet werden.

3. TAG: HAARLEM UND LEIDEN
Den Lebensspuren von Frans Hals folgen wir in Haarlem. Im histori-
schen Oudemannenhuis, in dem Hals seinen Lebensabend verbrach-
te, ist heute das Frans-Hals-Museum untergebracht, sicher eines der 
schönsten Museen des Landes. Die großformatigen Schützen- und 
Regentenstücke, die prestigeträchtigsten Aufträge an Frans Hals, 
sind nicht nur fulminante Malerei sondern verraten auch viel über 
die Geschichte und Kultur der Niederlande im 17. Jahrhundert. Am 
repräsentativen Grote Markt liegt die St. Bavokerk, ein prächtiger Bau, 
in dem wir auch das Grab von Frans Hals entdecken. Viel altniederlän-
disches Flair bietet auch die alte Universitätsstadt Leiden. Was sind 
denn eigentlich „hofjes“ und welche Rolle spielten sie im Goldenen 
Zeitalter? Und kam aus Leiden nicht Rembrandt? Genau auf diese Fra-

400 Jahre nachdem sie gemalt wurden, sprühen die Porträts 
des niederländischen Barockmalers Frans Hals noch immer vor 
Leben. Wir begegnen ihnen in  Haarlem und Amsterdam …
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Frans Hals  „Lächelnde Portraits aus dem Barock“ 

KunstReise

4 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

02.06.-05.06.24  € 1121,- € 1265,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 3 Übernachtungen mit Halbpension
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder 
• Audio-Führungsanlage 
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Sabine Bügler, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel 
Mijdrecht     Marickenland **** 
Das Hotel befindet sich inmitten der Polderland-
schaft  von De Ronde Venen, etwa 30 km südlich 
von Amsterdam. Die Zimmer sind modern und 
komfortabel ausgestattet.

www.hotelmijdrecht.nl

gen finden wir bei einem Altstadtbummel 
gewiss Antworten.

 4. TAG: RÜCKREISE NACH STUTTGART
Rückreise nach Stuttgart (610 km).

20    KunstReisen



Pa
ris

, O
pé

ra
 F

ot
o:

 P
et

er
 R

iv
er

a

Im Fokus: Paris im 19. Jahrhundert 

1. TAG: ANREISE UND PETIT PALAIS
Anreise mit dem TGV 1. Klasse nach Paris. Petit Palais heißt unser Ziel 
am Nachmittag! Als Pavillon der Weltausstellung 1900 geplant, galt 
das im Stil der Belle Epoque erbaute Ausstellungsgebäude als Inku-
nabel industrieller Revolution. Heute beherbergt es das Museum der 
Schönen Künste. Vier Übernachtungen in Paris.

2. TAG: MUSÉE D‘ORSAY
Von der Salonmalerei zur Avantgarde – ein Tag im Musée d’Orsay!  
Um die Mitte des 19. Jahrhunderts dominierte die Salonmalerei den 
Kunstbetrieb. Großformatige, monumentale Historienbilder entspra-
chen des Pariser Salonpublikums. Edouard Manet, Gustave Courbet 
wie auch die Impressionisten um Paul Cézanne und Claude Monet 
befreiten sich von dieser Tradition und suchten das Licht und den frei-
en Umgang mit der Farbe. Wie und ob sich daraus eine Entwicklung 
bis hin zur Avantgarde der frühen Moderne herleiten lässt, erkunden 
wir auf zwei ausführlichen Rundgängen durch die umfangreichen 
Sammlungen des Musée d’Orsay.

3. TAG: NATIONALBIBLIOTHEK UND PASSAGEN
Ausgehend vom historischen Hôtel Tubeuf erfuhr die einst königliche 
Bibliothek im 19. Jahrhundert gravierende Umbauten. Die Entwick-
lungen des Industriezeitalters kommen besonders in den mächtigen 
Kuppeln des Lesesaals, die zu den frühesten Eisenkonstruktionen 
gehören, zum Ausdruck. Heute gilt er als „der schönste „Lesesaal“ der 
Welt. Den Nachmittag verbringen wir im „Passagenviertel“, wo wir 
dem im späten 19. Jahrhundert auftretenden Typus des Flaneurs auf 
den Grund gehen.

4. TAG: OPÉRA GARNIER UND DIE GRANDS BOULEVARDS
Napoleon III. beauftragte nach einem gescheiterten Attentat den 
Architekten Charles Garnier mit dem Bau eines neuen Opernhauses. 
Die neobarocke Architektur und das auf repräsentative Anlässe aus-
gerichtete Innere stehen in bewusstem Gegensatz zu Klassizismus 
und Historizismus des 19. Jahrhunderts. Nach der Führung durch den 
beeindruckenden Gebäudekomplex, einst das „größte Theater der 
Welt“, widmen wir unsere Aufmerksamkeit  den „Grands Boulevards“. 
Abgeleitet von den einstigen Stadtmauern des mittelalterlichen 
Paris, dienten sie dem Präfekten Haussmann im 19. Jahrhundert als 
Vorbilder einer großzügigen Neugestaltung – der Geburtsstunde des 
modernen Paris.

Von der Nationalbibliothek zur Weltausstellung, von der Salon- 
malerei zu Gustave Moreau, von der Opéra zu den Grands Bou- 
levards – Paris im 19.Jahrhundert: eine Metropole entsteht …

KunstReise

5 Reisetage    Bahn

Reisedatum DZ EZ 

05.06. -09.06.24  € 1595,- € 2130,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:
• Bahnfahrt 1. Klasse TGV
• Taxiservice
• Bus-/Metrofahrten
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• 1 Abendessen
• Reiseleitung und kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder und City Tax
• Audio-Führungsanlage

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Dr. Rita E. Täuber, Kunsthistorikerin

Hotels
Paris Mercure Operà Faubourg-Montmartre ****
Das elegante Hotel befindet sich in sehr guter, 
zentraler Lage. Die Entfernung zu den Grands 
Boulevards und der Opéra Garnier beträgt weni-
ge Gehminuten. Die Zimmer sind modern und 
komfortabel ausgestattet.

www.all.accor.com

Beim gemeinsamen Abendessen in einem 
Restaurant lassen wir den Tag ausklingen.

5. TAG: GUSTAVE MOREAU
Die Vorliebe für unergründliche Zustände 
der menschlichen Seele und Traumbilder 
lassen Gustave Moreau als Vorläufer der  
späteren Surrealisten erscheinen. Wir ent-
decken den Künstler im Musée Gustave 
Moreau, seinem einstigen Wohnhaus und 
Atelier. Nachmittags Rückreise mit dem TGV 
1. Klasse nach Stuttgart.
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1. TAG: ANREISE NACH VENEDIG
Direktflug von Stuttgart nach Venedig mit Eurowings. Mit dem Was-
sertaxi geht es zu unserem in unmittelbarer Nachbarschaft der Giar-
dini della Biennale gelegenen Hotel. Drei Übernachtungen in Venedig.

2. TAG: ÇAĞLA ILK & DEUTSCHER PAVILLON                                                                                                                 
Çağla Ilk, Kuratorin des Deutschen Pavillons auf der Biennale 2024, 
wurde in Istanbul geboren, studierte Architektur an der Technischen 
Universität Berlin und an der Mimar Sinan Universität Istanbul. Seit 
2020 ist sie Direktorin der Staatlichen Kunsthalle Baden-Baden mit 
Misal Adnan Yildiz.  Von 2012–2020 war Ilk Dramaturgin und Kura-
torin am Maxim Gorki Theater. Sie arbeitet transdisziplinär zwischen 
Bildender Kunst, Architektur, Sound, Theater und Performance. Zu 
ihrer Ernennung sagt Çağla Ilk: „In einer Zeit, in der Kriege, menschen-
gemachte Naturkatastrophen und Autoritarismus die Krisenhaftigkeit 
unserer Gesellschaften immer deutlicher offenlegen, ist es wichtiger 
denn je, unsere bisherige, von nationalstaatlichem Denken geprägte 
Lebensweise zu hinterfragen und neue Formen des Zusammenlebens 
zu entwickeln. Dafür kann ich mir keinen geeigneteren Ort vorstellen 
als den deutschen Pavillon, denn er steht für eine kritische Auseinan-
dersetzung mit der deutschen Geschichte, wie auch für eine lange Tra-
dition wegweisender künstlerischer Arbeiten. Vor diesem Hintergrund 
ist es mir ein Anliegen, die gesellschaftsverändernden Potentiale von 
Kunst zu nutzen, um eine neue gemeinsame Zukunft zu denken.“

3. TAG: BIENNALE IM ARSENALE
Heute lockt uns das legendäre Arsenale. Die einstigen Werftanlagen 
der Markusrepublik sind exklusiv während der Biennale für Besucher 
geöffnet. Zumeist im Originalzustand belassen, ergeben sie ein ein-
zigartiges Ambiente für zeitgenössische Kunst aus aller Welt. Auch 
einige der spannendsten Collaterali, die in privaten venezianischen 
Palazzi stattfinden, stehen auf unserem Programm.

4. TAG: PEGGY GUGGENHEIM AM CANAL GRANDE
Anlässlich der ersten Nachkriegsbiennale 1947 kam Peggy Guggen-
heim nach Venedig, wo sie im Jahr darauf den Palazzo Venier de Leoni 
erwarb. Die am Canal Grande gelegene „Peggy Guggenheim Collec-
tion“ beherbergt von ihrer Gründerin gesammelte Meisterwerke von 
Picasso und Brancusi bis Mark Rothko und Jackson Pollock. Anschlie-
ßend bringt uns das Wassertaxi zum Flughafen. Direktflug von Vene-
dig nach Stuttgart mit Eurowings.

Vom Deutschen Pavillon in den Giardini über die temporären 
Installationen im Arsenale, der einstigen Werft der „Serenissima“,  
zu den „Collaterali“ am Canal Grande …
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Biennale di Venezia „Stranieri Ovunque – Foreigners Everywhere“

KunstReise

4 Reisetage    Flug

Reisedatum DZ EZ 

07.06. - 10.06.24 € 1495,- € 2035,-

31.10. - 03.11.24 Preise standen bei Druck- 
  legung noch nicht fest
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Flug Stuttgart - Venedig - Stuttgart
• Taxiservice
• 3 Übernachtungen mit Frühstück
• 1 Abendessen
• Transfers und Schifffahrten
• Reiseleitung und kunsthistorische Führungen
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Reiseleitung
Stefanie Alber, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel 
Venedig     Indigo  ****
Das elegante Boutique-Hotel mit großzügigem 
Innenhof befindet sich im historischen Stadtzen-
trum in unmittelbarer Nachbarschaft der Giardi-
ni della Biennale. Die Entfernung zum Arsenale 
(Biennale) und zur nächsten Vaporetto-Halte-
stelle (S. Elena – Stadio Penzo) beträgt wenige 
Gehminuten. Die Zimmer sind modern und kom-
fortabel ausgestattet.

www.ihg.com
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1.TAG: ANREISE & GAMLA STAN 
Linienflug von Stuttgart via Frankfurt nach Stockholm mit Lufthansa. 
Transfer zum Hotel. Die Markthalle am Hötorget lockt zu einem ersten 
„Schwedenhappen“. Anschließend machen wir uns auf den Weg 
durch die Altstadt (Gamla Stan) mit dem königlichen Schloss, den 
mittelalterlichen Kaufmannshäusern und der Riddarholmen-Kirche. 
Vier Übernachtungen in Stockholm.

2. TAG: KUNST & MEER
Über den Kungsträdgarden geht es heute in das elegante Gebiet um 
das Grand Hotel mit der Oper, dem Königlichen Theater und dem 
Nationalmuseum. Auf der Museumsinsel Skeppsholmen erwartet 
uns das Museum der Modernen Künste mit Skulpturen von Niki de 
Saint Phalle und Jean Tinguely in einem am Meer gelegenen Park. 
Eine Fähre bringt uns schließlich zum, auf einer der zahlreichen Inseln 
gelegenen, Vasa-Museum mit dem legendären Kriegsschiff „Vasa“.

3. TAG: NATIONALMUSEUM & SCHÄRENFAHRT
Im nach Plänen des preußischen Architekten August Stüler erbauten 
Nationalmuseum, das 2018 nach umfänglichen Renovierungsarbei-
ten wiedereröffnet wurde, sehen wir Meisterwerke der europäischen 
Kunstgeschichte. Anschließend zur freien Verfügung. Abends genie-
ßen wir bei einer klassischen Schärenrundfahrt reizvolle Ausblicke 
und skandinavische Leckerbissen.

4. TAG: STRINDBERG, RODIN & JUGENDSTIL
„Thielska Galleriet“ ist heute unser erstes Ziel. Die auf der Insel Djur-
garden für den Bankier Ernest Thiel errichtete Jugendstilvilla beher-
bergt eine kostbare Kunstsammlung mit Werken von Eugène Jansson, 
Carl Larsson, Bruno Liljefors, Edvard Munch, August Strindberg und 
Anders Zorn. Nach dem Galeriebesuch verbringen wir eine entspann-
te Mittagspause im Garten des Museumscafés, umgeben von Skulp-
turen von Rodin und Vigeland. Zurück in Stockholm geht es von der 
Strandpromenade über das mondäne Wohngebiet in Östermalm zum 
Strindberg-Museum.  

5. TAG: SCHLOSS GRIPSHOLM
Das Stockholmer Rathaus setzt den letzten Akzent, dann heißt es: ab 
nach Gripsholm! Auf einer Insel im Mälarsee, im malerischen schwedi-
schen Städtchen Mariefred gelegen, lockt uns das Schloss mit einem 

Nationalmuseum, Niki de Saint Phalle und Tinguely auf 
Skeppsholmen, Rodin und Vigeland auf Djugarden, die Welt 
der Schären und Tucholsky auf Schloss Gripsholm…
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Stockholm  Schären, Kunst & Meer

KunstReise

5 Reisetage    Flug

Reisedatum DZ EZ 

13.06.-17.06. 24  € 1995,- € 2155,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Flug Stuttgart-Stockholm-Stuttgart via Frankfurt
• Taxiservice
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• Transfers und Ausflüge 
 (teilweise öffentl. Verkehrsmittel)
• Schärenfahrt mit Abendessen
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder 
• Audio-Führungsanlage

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Zusatzprogramm
Abendessen im Hotel am Anreiseabend  € 40,-

Reiseleitung
Mirja Kinzler, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel  
Stockholm     Scandic Klara  ****
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage. Sämt-
liche Sehenswürdigkeiten sind bequem zu Fuß 
oder mit der Metro erreichbar. Die Zimmer sind 
modern und komfortabel ausgestattet. Den Gäs-
ten steht die hauseigene Sauna zur Verfügung. 

www.scandichotels.se/klara

der am besten erhaltenen Theater des 18. 
Jahrhunderts in Europa und Erinnerungen 
an Kurt Tucholsky. Anschließend Transfer 
zum Flughafen. Linienflug von Stockholm 
nach Stuttgart via Frankfurt mit Lufthansa.
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Lipari  Die Äolischen Inseln

Aphrodite auf Vulcano, Ingrid Bergmann auf Strómboli. Panarea, Alicudi, Filicudi, Salina und abends der 
traumhafte Blick auf das im Meer versinkende Ensemble erloschener Vulkane …
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1. TAG: ANREISE NACH CATANIA 
Flug von Stuttgart nach Catania mit Eurowings. Transfer nach Milazzo 
und Fährüberfahrt nach Lipari. Sieben Übernachtungen in Lipari. 

2. TAG: RUND UM LIPARI
Ginster, Myrthe und Oleander sind unsere Begleiter auf der Inselrund-
fahrt auf Lipari. Dabei begegnen uns Roter Lavastein, Bimsstein und 
Obsidian, und wir genießen zauberhafte Ausblicke auf die Nachbarin-
seln Vulcano und Salina.

3. TAG: PANAREA & STROMBOLI   
Nach einer Stippvisite auf Panarea, der kleinsten der Äolischen Inseln, 
erreichen wir Strómboli. Strongyle nannten die alten Griechen den 
Vulkankegel, der mit einer Höhe von etwas mehr als 900 Metern den 
Äolischen Archipel überragt. Wir bummeln über den schwarzen Lava-
strand, und wer mag, nimmt teil an einer von herrlichen Ausblicken 
begleiteten Wanderung auf den Spuren von Roberto Rosselini und 
Ingrid Bergmann, deren Film „Stromboli“ der Insel zu Weltruhm ver-
half. Bei Sonnenuntergang beginnen wir mit der Umrundung der Insel 
unterhalb des Vulkans, der ein immer wieder einzigartiges Schauspiel 
bietet. Späte Rückkehr nach Lipari.

4. TAG: AKROPOLIS VON LIPARI 
Durch die malerische Altstadt mit ihren verwinkelten Gässchen führt 
unser Spaziergang hinauf zur Akropolis von Lipari. Das in den Mau-
ern des spanischen Kastells untergebrachte Archäologische Museum 
beherbergt kostbare Schätze: bemalte Trinkgefäße und Theatermas-
ken aus Terrakotta erzählen uns vom griechischen Lipari. Anschlie-
ßend zur freien Verfügung.

5. TAG: DIE INSEL DES VULKANS 
Eine etwa zehnminütige Überfahrt mit dem Schnellboot bringt uns 
nach Vulcano. Dampfende Fumarolen und Schwefelgeruch empfan-
gen uns auf Liparis Nachbarinsel. Schlamm- oder Schwefelbad gefäl-
lig? Wer mag, kommt mit hinauf zum Kraterrand. Befand sich auf dem 
Grund in der Tiefe einst die Schmiede des Hephaistos, des Gatten der 
Aphrodite? Anschließend zur freien Verfügung mit Gelegenheit zum 
Baden.

6. TAG: ALICUDI & FILICUDI 
Ein Abstecher nach Alicudi auf der Anreise! Filicudi ist ein im Meer 
versunkener Vulkan und ein Fest für Naturfreunde und Botaniker: 

Vulcano, Blick vom Krater auf Lipari und Salina Foto: Effems

KunstReise

8 Reisetage    Flug

Reisedatum DZ EZ 

23.06. - 30.06.24 € 2165,- € 2445,-
(Preise pro Person)  
 
Im Reisepreis enthalten:

• Flug Stuttgart-Catania-Stuttgart
• Taxiservice 
• Transfers/Ausflüge (örtl. Bus/Schiff)
• 7 Übernachtungen mit Halbpension
• Reiseleitung und kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Reiseleitung
Dr. Alexandra Stalinski, Archäologin

Hotel 
Lipari     Gattopardo  ****
Das im traditionellen Stil der Äolischen Inseln 
erbaute Hotel befindet sich in zentrumsnaher 
Lage. Badestrand und Piazza sind in weni-
gen Gehminuten erreichbar. Die Zimmer sind 
modern und komfortabel ausgestattet. Den Gäs-
ten stehen Terrasse, Garten und Außenpool zur 
Verfügung.

www.gattopardoparkhotel.com 

Adlerfarn, Baumheide, Erdbeerbäume, 
Mastix- und Ginstersträucher begleiten 
unseren etwa halbstündigen Aufstieg zum 
Capo Graziano mit den eindrucksvollen 
Überresten eines Hüttendorfes der Bron-
zezeit. 

7. TAG: NATURPARADIES SALINA
Reiche Flora und Fauna machen Liparis 
Nachbarin zum Naturparadies unter den 
Äolischen Inseln. Wild wachsende Kapern-
sträucher, Farne und aromatische Kräuter 
lassen jeden Spaziergang zu einem Erlebnis 
aller Sinne werden. Lust auf Malvasia? Der 
aromatische Weißwein gilt als Spezialität 
der Insel. 

8. TAG: RÜCKREISE NACH STUTTGART
Fährüberfahrt nach Milazzo. Transfer zum 
Flughafen und Flug von Catania nach Stutt-
gart mit Eurowings.
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Gärten und Landsitze  Bath, Cotswolds, Somerset

Ausgehend  vom in der Grafschaft Somerset malerisch am Avon gelegenen Bath führt die Kunst- und Gar-
tenReise in die Cotswolds - eine der schönsten Parklandschaften im Südwesten Englands mit den Graf-
schaften Wiltshire, Gloucestershire, Oxfordshire. Erlesene Gärten und Perlen der Landschaftsarchitektur 
stehen im Fokus unserer Besichtigungen.  Diese Perlen der Gartenkultur sind das Produkt jener Men-
schen, die ihre ganze Leidenschaft der Gartengestaltung und Pflanzenverwendung widmeten. Wenn sie 
uns noch dazu ihre Pforten öffnen, kann unser grünes Herz nicht höher schlagen. Einen besonderen Akzent 
setzt der Besuch bei Ihrer Majestät King Charles III.! – Highgrove, der nunmehr königliche Garten, wo 
der vormalige Prince of Wales in der Vergangenheit immer wieder Zuflucht fand  und als Maler beson-
dere Gartenzimmer-Gemälde schuf, in denen er magische Momente und das ganz eigene Licht einfing:  
„Momente in denen man nur staunen kann, dass solche Schönheit möglich ist.“ (King Charles, Einfühlung 
in Highgrove, 2019).                       
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1.TAG: ANREISE UND BATH
Flug von Stuttgart über Amsterdam nach Bristol mit KLM. Transfer 
nach Bath. Nachmittags erkunden wir die am Avon gelegene Stadt auf 
den Spuren von John Wood d. Älteren und dessen Sohn John Wood 
d. Jüngeren, deren Bauten und Platzanlagen wie Royal Circus oder 
Royal Crescent zu Ikonen des georgianischen Zeitalters wurden. Sechs 
Übernachtungen in Bath.

2. TAG: STOURHEAD UND HESTERCOMBE GARDENS
Die in Wiltshire bei Stourton gelegenen Stourhead Gardens sind das 
erste Ziel des heutigen Tages. Gemeinsam mit seinem Architekten 
Henry Flitcroft entwarf der Bankier Henry Hoare ein „Landschaftsge-
mälde“  mit Mitteln der Natur: Flora-Tempel, Pantheon, Palladianische 
Brücke und Nymphäum sind die Stationen unseres Rundganges durch 
einen der elegantesten englischen Landschaftsgärten. Ein zufälliges 
Treffen zwischen dem Architekten Edwin Lutyens und Gertrude Jekyll 
im Jahre 1889 führte zur berühmtesten Partnerschaft in der Garten-
geschichte des späten 19. und frühen 20. Jahrhunderts – die Synthese 
aus Lutyens  markanter Architektur und Jekylls kühner Gartengestal-
tung macht Hestercombe House, am Nachmittag unser Ziel, zum 
Gesamtkunstwerk von Haus und Garten (200 km).

3.TAG: IN DEN COTSWOLDS
Area of Outstanding Natural Beauty – der Ruf der Cotswolds ist legen-
där. Sanfte Hügelketten und verwunschene Dörfer prägen das Bild 
einer der reizvollsten Landschaften im Südwesten Englands. Angeregt 
von der Arts & Crafts-Bewegung entwarf der aus den USA stammen-
de Lawrence Johnston Gärten von Hidcote Manor House mit ihren 
charakteristischen Sichtachsen und Staudenbeeten. Eine kurze Weg-
strecke entfernt liegen die Kiftsgate Court Gardens. Über mehrere 
Generationen liebevoller Arbeit und Pflege gewachsen, entfalten sie 
während der Sommermonate wohlduftende botanische Pracht. Nach 
kurzen Aufenthalten am Broadway Tower und im malerischen Stow-
on-the-Wold geht es zurück nach Bath (220 km).

4. TAG: HIGHGROVE HOUSE
Die Privatresidenz Ihrer Majestät – der heutige Tag steht im Zeichen 
von King Charles III. und Queen Camilla! Seit den 1980er Jahren syste-
matisch ergänzt und erweitert, gilt der Garten des einstigen Prince 
of Wales als Musterbeispiel nachhaltiger Landschaftsarchitektur. Wir 
lassen die Gartentour beim Lunch auf Highgrove ausklingen, bevor 
es zurückgeht nach Bath (80 km).

5. TAG: EAST LAMBROOK, TINTINHULL & PIET OUDOLF
Ende der 1930er Jahre  erwarben Walter und Margery Fish den alt-
englischen Herrensitz East Lambrook Manor. Der das Haus umgeben-
de Garten im charakteristischen Cottage Style wurde von Margery  
entworfen und angelegt. Nur wenige Meilen entfernt erwartet uns 
ein kleines „Gartenparadies“: die von Phyllis Reiss im Arts and Crafts 
style angelegten Tintinhull Gardens mit den klassischen, durch Eiben- 
hecken unterteilten „Gartenräumen“. Von Piet Oudolf, dem interna-
tional renommierten Landschaftsarchitekten aus den Niederlanden, 
stammt das Konzept für  die Hauser & Wirth-Anlage Somerset  in der 
Tradition klassischer Gärten, doch die Vielfalt der Arten und Kombina-
tionen von Pflanzen schafft eine Lockerheit, die die formale Erschei-
nung auflockert. Mit dem Besuch der Kathedrale von Wells lassen wir 
den Tag ausklingen (160 km).

6. TAG: THE  COURTS GARDEN
Zum Ausklang „english country style“ von seiner schönsten Seite: The 
Courts Garden in Holt. Friedliche Wassergärten und Staudenrabatten 
mit organisch geformten Formgehölzen zeugen von einem phantasie-
vollen Einsatz von Farbe und Bepflanzung und schaffen unerwartete 
Ausblicke. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung in Bath (30 km).

KunstReise

7 Reisetage    Flug

Reisedatum DZ EZ 

24.06.-30.06.24 € 2630,-   € 2990,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Flug Stuttgart-Bristol-Stuttgart via Amsterdam
• Taxiservice
• Transfers/Ausflüge 
 im landesüblichen Reisebus
• 6 Übernachtungen mit Halbpension
• Mittagsimbiss Highgrove
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Gültiger Reisepass erforderlich 

Reiseleitung
Kristina Paleit, Dipl.-Ing. & Kunsthistorikerin

Hotel 
Bath     Lansdown Grove  **** 
Das stilvolle Hotel, ein einstiges georgianisches 
Herrenhaus, liegt am Lansdown Hill mit Panora-
mablick über Bath. Die Entfernung zu Sehens-
würdigkeiten wie Pulteney Bridge oder Royal 
Crescent beträgt wenige Gehminuten.  Die Zim-
mer sind modern und komfortabel ausgestattet. 

www.lansdowngrove.co.uk

7. TAG: LACOCK ABBEY UND RÜCKREISE
Mit dem Besuch von Lacock Abbey lassen 
wir die Reise ausklingen. Anschließend 
Transfer zum Flughafen. Flug von Bristol 
über Amsterdam nach Stuttgart mit KLM 
(75 km).
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1. TAG: AUF DEN DÄCHERN DES MAILÄNDER DOMS
Anreise nach Mailand. Ein erster Spaziergang führt vom Castello 
Sforzesco zur Galleria Vittorio Emmanuele und zum Dom, auf dessen 
Dächern (Aufzug) uns die Metropole der Lombardei zu Füßen liegt. 
Gemeinsames Abendessen in einer Trattoria (520 km). Fünf Übernach-
tungen in Mailand.

2. TAG: ANSELM KIEFER UND DAN FLAVIN  
Im Pirelli Hangar Bicocca – im Nordwesten Mailands, wo einst Eisen-
bahn-Waggons und während des 1. Weltkrieges Flugzeuge fabriziert 
wurden, befindet sich seit 2004 „I 7 Palazzi Celesti“, „Die 7 Himmels-
paläste“ von Anselm Kiefer als permanente Installation. Nach dem 
ausführlichen Besuch lassen wir den Tag mit der Chiesa Rossa des ame-
rikanischen Minimalisten und Lichtkünstlers Dan Flavin ausklingen. 

3. TAG: AMERICAN ART IN DER VILLA PANZA
Ein Tag in der Villa Panza in Varese: mehr als 150 Werke amerikani-
scher Künstler, inspiriert von den Themen Licht und Farbe, bilden eine 
harmonische Einheit mit den historischen Räumlichkeiten und den 
kostbaren Sammlungen afrikanischer und präkolumbischer Kunst. 
Nach einer entspannten Mittagspause im Restaurant der Villa Panza 
steht der weitläufige Skulpturenpark mit Werken der LandArt auf dem 
Programm (120 km).

4. TAG: FONDAZIONE PRADA 
Die im Süden der Stadt gelegene Fondazione Prada wurde von Rem 
Koolhaas, einem der renommiertesten Vertreter zeitgenössischer 
Architektur, auf dem Gelände einer Schnapsbrennerei und unter Ein-
beziehung historischer Fabrikgebäude konzipiert. Neben einer stän-
digen Sammlung werden Wechselausstellungen aktueller Positionen 
präsentiert. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung in Mailand.

5. TAG: MUSEO DEL NOVECENTO & FONDAZIONE CALDERARA
Giorgio de Chirico, der Meister der „metaphysischen Malerei“ und 
Lucio Fontana, einer der wichtigsten italienischen Künstler der Nach-
kriegszeit, stehen beim Besuch des Museo del Novecento im Fokus. 
Anschließend veranlasst uns Antonio Calderara zu einem Ausflug an 
den Ortasee. Im stilvollen Ambiente eines historischen Palazzo ent-
decken wir das Werk eines Autodidakten, der die Meister der italieni-
schen Renaissance ebenso schätzte wie Zeitgenossen, unter anderem 
Albers und Mondrian. Zum Abendessen werden wir in Orta S. Giulio 

Von Calderara bis Anselm Kiefer, von den Futuristen bis zur 
American Art entdecken wir spannende Positionen moderner 
und zeitgenössischer Kunst … 
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Mailand  Prada, Kiefer, Calderara

KunstReise

6 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ* 

25.06. – 30.06.24          € 1870,- € 2445,- 

(Preise pro Person)   *DZ zur Alleinbenutzung

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus  
• Taxiservice
• 5 Übernachtungen mit Frühstück
• 2 Abendessen
• Reiseleitung und kunsthistorische Führungen 
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungssystem
• Citytax 

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Dr. Rita Täuber, Kunsthistorikerin

Hotel 
Mailand     Bianca Maria  **** 
Das elegante Hotel in einem um die Mitte des 19. 
Jahrhunderts erbauten Mailänder Stadtpalazzo 
befindet sich in zentraler Lage. Die Entfernung 
zum Dom beträgt etwa 20 Gehminuten. Den 
Gästen stehen eine Dachterrasse und ein Garten 
zur Verfügung.  Die Zimmer sind mit modernem 
Komfort ausgestattet. 

www.biancamariapalace.com 

erwartet (220 km).

6. TAG: DA VINCIS ABENDMAHL  
Im Refektorium von S. M. delle Grazie 
bewundern wir das legendäre Abendmahl 
von Leonardo da Vinci (nach Verfügbarkeit). 
Alternativ Besuch der Hauskirche des Hl. 
Ambrosius. Anschließend Rückreise nach 
Stuttgart (520 km).

28    KunstReisen



1. TAG: IM TGV ZU MONETS SEEROSEN
Mit dem TGV reisen wir 1. Klasse nach Paris, wo uns die Orangerie mit 
Monets berühmten Seerosenbildern erwartet. Am späten Nachmittag 
Weiterreise mit dem Bus in die Normandie (130 km). Fünf Übernach-
tungen in Rouen.

2. TAG: MONETS GARTEN IN GIVERNY
Über 40 Jahre seines Lebens verbrachte Claude Monet in Giverny 
und widmete sich mit großer Leidenschaft der Pflege seines Gartens. 
„Mein Garten“ schrieb er „ist ein langsam wachsendes Werk, an dem 
ich mit Liebe arbeite. Und ich gebe offen zu, dass ich stolz darauf bin.“ 
Auf unserem Rundgang entdecken wir die Urbilder der berühmten 
„Seerosenbilder“. Auf dem Weg nach Rouen ist uns die ehemalige 
Benediktinerabtei St-Martin-du-Boscherville einen Abstecher wert 
(130 km). 

3. TAG: EIN TAG IN ROUEN  
Den Maler Claude Monet hat sie zu einer ganzen Bilderserie inspiriert: 
die Kathedrale von Rouen, eines der schönsten Beispiele französischer 
Gotik. Auf den Spuren der Jeanne d´Arc geht es zum Vieux-Marché 
und entlang malerischer Fachwerkfassaden zum Aître St-Maclou mit 
seinen kunstvoll verzierten Holzgalerien. Der Nachmittag steht zur 
freien Verfügung.

4. TAG: CAEN UND BAYEUX 
Abbaye-aux-Hommes, Abbaye-aux-Dames – die beiden großen 
Abteien Caens bilden den Prolog zur Eroberung Englands durch die 
Normannen, die uns auf dem Bildteppich von Bayeux im Musée de la  
Reine Mathilde so detailreich wie farbenfroh geschildert wird (300 km). 

5. TAG: MUSÉE BOUDIN & KREIDEFELSEN VON ÉTRETAT 
Honfleur gilt als „Perle am Ärmelkanal“. Zahlreiche Maler ließen sich 
vom Charme des fachwerkgeschmückten Hafenstädtchens bezau-
bern. Auf unserem Rundgang besuchen wir das nach Eugéne Boudin, 
dem Lehrer Claude Monets, benannte Musée Boudin. Westwärts lockt 
am Horizont „La Manche“, der Ärmelkanal, mit den Kreidefelsen von 
Étretat zu einem Ausflug. Monet war häufig hier zu Gast und ließ sich 
von den bizarren Felsformationen zu seinen impressionistischen Bild-
schöpfungen inspirieren (190 km).

Monet im Fokus – Seerosen in Paris, sein Garten in Giverny, 
die Kathedrale von Rouen und die Kreidefelsen von Étretat. 
Dazu der Bildteppich von Bayeux und Eugène Boudin, 
Monets Lehrer in Honfleur …
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Normandie  Im Licht des Impressionismus

KunstReise

6 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

17.07. - 22.07.24 € 1685,- € 2082,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Bahnreise im TGV 1. Klasse Stuttgart-Paris
• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus 
• Taxiservice   
• 5 Übernachtungen mit Frühstück
• Abendessen am Anreisetag
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder 
• Audio-Führungsanlage
• City Tax 

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Prof. Dr. Eva Keblowski, Kunsthistorikerin

Hotel 
Rouen     Mercure Cathedrale  **** 
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage. Die Ent-
fernung zur Kathedrale beträgt wenige Gehmi-
nuten. Die Zimmer verfügen über die übliche 
Komfortausstattung. 

www.all.accor.com 

6. TAG: RÜCKREISE NACH STUTTGART
Rückreise mit dem Bus nach Stuttgart (740 
km).
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1. TAG: MIES VAN DER ROHE IN KREFELD
Anreise nach Krefeld, wo wir die 1927/28 von Mies van der Rohe  für 
die befreundeten Seidenindustriellen Hermann Lange und Dr. Josef 
Esters erbauten Stadtvillen Haus Esters und Haus Lange besuchen. 
Anschließend Weiterreise nach Rotterdam, wo wir den Tag beim 
gemeinsamen Abendessen ausklingen lassen (610 km). Vier Über-
nachtungen in Rotterdam.

2. TAG: KUBUSHÄUSER UND REM KOOLHAAS 
Der holländische Architekt Piet Blom experimentierte bereits in den 
1970er Jahren mit auf den Kopf gestellten Würfelhäusern, bevor er 
1984 in Rotterdam die um 45 Grad gedrehten „Kubus-Häuser“ reali-
sierte - inzwischen gelten sie als Ikonen postmoderner Architektur 
und innovativen Wohnens. Mit der Markthal kehrt Rotterdam zurück 
zu seinen Ursprüngen – das hufeisenförmige Gebäude mit eindrucks-
vollen Deckengemälden  eröffnete 2014 in unmittelbarer Nähe des 
Flusses Rotte. „Vertical Town“ von Rem Koolhaas, Erasmusbrücke und 
Luchtsingel sind bahnbrechende Projekte der Stadterneuerung der 
1990er Jahre.

3. TAG: MUSEUMSPARK SCHAUDEPOT BOIJMANS V. BEUNINGEN
Das 2021 eröffnete Depot Boijmans Van Beuningen gilt als  erstes 
öffentlich zugängliches Kunstdepot. Über die Sammlungsbestände 
des Museums hinaus erlaubt es auch einen Blick hinter die Kulissen 
der Museumsarbeit. Nach dem ausführlichen Besuch des Muse-
umsparks lassen wir den Tag mit einer Hafenrundfahrt ausklingen.

4. TAG: WELTKULTURERBE VAN NELLE UND VILLA SONNEVELD
Eine Fassade aus Stahl und Glas, ein Meer aus Tageslicht am Arbeits-
platz - die Tabak-, Tee- und Kaffeefabrik Van Nelle gilt als Höhepunkt 
des Neuen Bauens. Bei einem Rundgang durch das Architekturjuwel 
entdecken wir ein Meisterwerk des Funktionalismus. Eine weitere 
Ikone des Neuen Bauens entdecken wir mit der Villa Sonneveld.  Die 
Architekten entwarfen ein Gesamtkonzept, in dem Architektur, Inte-
rieur und Design akribisch aufeinander abgestimmt sind und sich 
gegenseitig verstärken.  Möbel und Lampen wurden teilweise speziell 
für die Sonnevelds angefertigt. Die Individualisierung entspricht dem 
Wunsch der Familie nach Luxus und Komfort. Somit ist das Sonneveld 
House kein dogmatisches Beispiel für Funktionalismus, sondern ein 

Von modern bis zeitgenössisch – Architektur von Mies van der 
Rohe bis Rem Koolhaas. Die originellen Kubushäuser, Van 
Nelle-Factory und Villa Sonneveld - Sternstunden des Neuen 
Bauens  …
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Rotterdam  Kunst & spektakuläre Architektur

KunstReise

5 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

18.07. - 22.07.24 € 1289,- € 1557,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• Abendessen am Anreisetag
• Hafenrundfahrt
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder 
• Audio-Führungsanlage 
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Dr. Rita E. Täuber, Kunsthistorikerin 

Hotels 
Rotterdam     Hotel Inntel Centre  ****
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage am 
Fuß der Erasmusbrücke. Die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten sind bequem zu Fuß erreich-
bar. Die Zimmer sind modern und komfortabel 
ausgestattet.

www.inntelhotelsrotterdamcentre.nl

persönliches Lebensumfeld.

5. TAG: DELFSHAVEN UND RÜCKREISE 
Grachten, Gildehäuser, Pilgerkirchen – 
Delfshaven, der einstige Hafen von Delft, 
war Ausgangspunkt der  „Pilgrim Fathers“ 
auf dem Weg nach Amerika. Nach dem 
Rundgang durch das heute zu Rotterdam 
gehörende Stadtviertel Beginn der Rück-
reise nach Stuttgart (630 km).
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1. TAG: ALTE MEISTER IN KASSEL
Anreise über Würzburg nach Kassel, wo wir in der Gemäldegalerie Alte 
Meister Glanzlichter der Kunstgeschichte entdecken, die auch Paula 
Modersohn-Becker faszinierten. Anschließend Weiterreise über Bre-
men ins Teufelsmoor (650 km). Vier Übernachtungen in Worpswede.

2. TAG: PAULA MODERSOHN-BECKER UND RAINER MARIA RILKE  
Im Sommer 1897 besuchte die junge Malerin Paula Becker zum ersten 
Mal Worpswede und fand den Ort, der für sie zum Leben wurde. Zehn 
Jahre lang, von ihren ersten, im Tagebuch hymnisch beschriebenen 
Eindrücken des Dorfes,  bis zu ihrem Tod war und blieb Worpswede 
für sie zentraler Lebensraum und Wirkungsstätte. Hier fand sie die 
entscheidenden Themen und Motive ihrer Kunst, hier verarbeitete sie 
die starken künstlerischen Impulse, die sie in Paris empfangen hatte, 
und entwickelte ihre persönliche malerische Sprache. Nach einem 
ausführlichen Rundgang durch die ehemalige Künstlerkolonie mit 
Besuch von Modersohn-Becker-Haus, Museum Käseglocke und Wey-
herberg lassen wir den Tag mit einer Torfkahnfahrt im Teufelsmoor 
ausklingen.

3. TAG: HEINRICH VOGELER UND BERNHARD HOETGER
Zum Auftakt Haus im Schluh. Das stimmungsvolle Ensemble altnie-
dersächsischer Bauernhäuser lädt zur Begegnung mit Nachfahren 
Heinrich Vogelers ein. Im von Bernhard Hoetger erbauten Ensemble 
aus Kaffee Worpswede und Großer Kunstschau entdecken wir ein 
herausragendes Baukunstwerk des Expressionismus mit Werken der 
Worpsweder Gründergeneration. Zum Ausklang erwartet uns der Bar-
kenhoff, das Wohn- und Atelierhaus Heinrich Vogelers. 

4. TAG: PAULA IN BREMEN
Heute folgen wir Paula Modersohn-Becker nach Bremen. Durch das 
malerische Schnoorviertel geht es zur Böttcherstraße, wo uns das 
vom Kaffee HAG-Fabrikanten Roselius finanzierte und von Bernhard 
Hoetger erbaute Modersohn-Becker-Museum erwartet: Selbstbild-
nisse, Stilleben, Porträts und Landschaften aus allen Schaffensphasen 
zeigen die stilistische Entwicklung der Künstlerin. In der wiederer-
öffneten Kunsthalle beschäftigen wir uns erneut mit den von Paula 
bewunderten Impressionisten wie Cézanne, Monet und Renoir. Ein 
Spaziergang zu den “Bremer Stadtmusikanten” rundet den Besuch in 
der Hansestadt ab (60 km). 

Wohnen im historischen Buchenhof – im Fokus Paula Moder-
sohn-Becker und die Gründergeneration der Künstlerkolonie 
im Teufelsmoor …
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Worpswede  Paula Modersohn-Becker im Teufelsmoor

KunstReise

5 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

30.07. - 03.08.24  € 1185,- € 1250,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• Abendessen am Anreisetag
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder 
• Audio-Führungsanlage

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Ricarda Geib, Kunsthistorikerin M.A.

Hotels 
Worpswede     Buchenhof  **** 
Der Buchenhof, das ehemalige Wohnhaus des 
mit Paula Modersohn-Becker befreundeten 
Künstlerehepaares Magda und Hans am Ende, 
liegt auf einem Waldgrundstück mit Garten, 
wenige Gehminuten vom Ortskern entfernt. 
Die Zimmer sind modern und komfortabel 
ausgestattet.

www.hotel-buchenhof.de 

5. TAG: KLASSISCHE MODERNE IN 
HANNOVER
Auf der Rückreise machen wir Halt in Han-
nover. Im Sprengel-Museum begegnen uns 
mit Kirchner, Klee und Beckmann namhaf-
te Vertreter der Klassischen Moderne und 
Paulas Zeitgenossen. Anschließend Weiter-
reise über Kassel und Würzburg nach Stutt-
gart (650 km).
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1. TAG: VILLA WESENDONCK UND BERLINER PHILHARMONIKER 
Villa Wesendonck in Zürich ist unser erstes Ziel. Das einst für den 
Wuppertaler Industriellen Otto Wesendonck erbaute Herrenhaus im 
Rieterpark beherbergt heute das Rietberg-Museum. Zwischen 1852 
und 1858 protegierte und finanzierte das Ehepaar Wesendonck den 
politischen Flüchtling Richard Wagner, der ein von ihm selbst „Asyl“ 
genanntes Fachwerkhaus im Garten des Anwesens bewohnte. In den 
letzten beiden Jahren des „Zürcher Exils“ entstanden hier die Urfas-
sung von „Tristan und Isolde“ und die „Wesendonck-Lieder“, die Ver-
tonung von fünf Gedichten von Mathilde Wesendonck. Leben und 
Werk Thomas Manns sind auf vielfältige Weise mit Richard Wagner 
verbunden. Im KKL Luzern erwartet uns am Abend ein Sinfoniekon-
zert mit den Berliner Philharmonikern unter Leitung von Kirill Petren-
ko (Zusatzprogramm). Zwei Übernachtungen in Luzern (280 km).

2. TAG: KAMMERKONZERT IN TRIBSCHEN UND RACHMANINOFF 
AM VIERWALDSTÄTTER SEE
Von 1866 bis zum Umzug nach Bayreuth im Jahr 1872 bewohnten 
Richard Wagner und Cosima v. Bülow das Landhaus Tribschen am 
Vierwaldstätter See, ein herrschaftliches, von einem Park umgebe-
nes Anwesen, zu dessen gern gesehenen Gästen der junge Friedrich 
Nietzsche, Gottfried Semper, Franz Liszt und König Ludwig v. Bayern 
gehörten. Unseren Rundgang durch das Museum bekrönt ein musika-
lischer Leckerbissen: exklusiv für uns erklingt der Flügel, auf dem der 
Komponist das „Siegfried-Idyll“ komponierte und die „Meistersinger“ 
vollendete. Am Nachmittag besuchen wir die erstmals der Öffentlich-
keit zugängliche  Villa Senar, das einstige Sommerhaus des russischen 
Komponisten Sergej Rachmaninoff am Vierwaldstätter See. Anfang 
der 1930er Jahre im Stil des Neuen Bauens errichtet, bewohnte sie 
der Komponist bis zu seiner Rückkehr in die USA im Jahr 1939 (50 km).

3. TAG: THOMAS MANN IN KILCHBERG AM ZÜRICHSEE
Nach seiner Rückkehr aus dem amerikanischen Exil lebte Thomas 
Mann bis zu seinem Tod im Jahr 1955 in Kilchberg am Zürichsee. Wir 
besuchen das dortige Ortsmuseum mit der Dauerausstellung „Familie 
Mann in Kilchberg“ sowie den idyllisch über dem Zürichsee gelege-
nen Friedhof mit dem Familiengrab der Manns. Nach der Mittagspau-
se in Zürich Rückreise nach Stuttgart (280 km).

Exklusives Kammerkonzert auf dem Richard Wagner-Flügel, 
die neu eröffnete Rachmaninoff-Villa am Vierwaldstätter 
See, die Berliner Philharmoniker und Thomas Mann 
am Zürichsee …
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Lucerne Festival Wagner, Rachmaninoff & Berliner Philharmoniker

KunstReise

3 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

29.08.-31.08.24 € 1277,- € 1399,-

Doppel- als Einzelzimmer € 1513,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 2 Übernachtungen mit Halbpension
• Kammerkonzert Tribschen  
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder und City Tax
• Audio-Führungsanlage

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Zusatzprogramm
Konzertkarte KKL (Preise auf Anfrage)

Reiseleitung
Reinhard Geib, Kulturhistoriker

Hotel 
Luzern     Hotel Rebstock/Hofgarten  ****
Beide Hotels befinden sich in zentraler Lage, 
etwa 150m voneinander entfernt. Die Entfer-
nung zum KKL und zur Altstadt beträgt wenige 
Gehminuten. Die Zimmer sind komfortabel ein-
gerichtet.

Konzertprogramm
29.08.24 um 19:30 Uhr KKL Luzern
Bedřich Smetana
Mein Vaterland
Sinfonische Dichtung
Berliner Philharmoniker, Leitung: Kirill Petrenko

www.rebstock-luzern.ch
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1. TAG: ÜBER PARIS IN DIE BRETAGNE
Mit dem TGV geht es in Hochgeschwindigkeit von Stuttgart nach 
Paris. Weiterreise mit dem Bus in die Bretagne (450 km). Zwei Über-
nachtungen in Vannes.

2. TAG: CARNAC & CÔTE SAUVAGE 
Nach einem Rundgang durch die Altstadt von Vannes mit ihren cha-
rakteristischen Fachwerkfassaden erwarten uns die rätselhaften Stein-
monumente von Carnac. Anschließend besuchen wir die Halbinsel 
Quiberon. Die herbe Landschaft der Côte Sauvage bietet Gelegenheit 
zu einer kleinen Strandwanderung (90 km). 

3. TAG: GAUGUIN & DIE SCHULE VON PONT AVEN
In Pont Aven besuchen wir das Musée de Pont Aven und begeben 
uns auf die Spuren von Paul Gauguin, der 1866 einige Monate in dem 
Fischerdorf verbrachte. Auf dem Weg nach Bénodet laden die wehr-
haften Mauern von Concarneau zu einem aussichtsreichen Bummel 
ein (150 km). Zwei Übernachtungen in Bénodet.

4. TAG: IM FINISTÈRE  
Finistère, finis terrae - in den Urzeiten unserer Zivilisation verorteten 
Menschen hier, im äußersten Westen Frankreichs, das Ende der Welt. 
Bevor es zur Pointe du Raz geht, wo wir ihren Spuren folgen, steht 
Quimper, die alte Hauptstadt der Cornouaille mit Kathedrale und Bre-
tonischem Museum auf dem Programm (150 km).

5. TAG: KALVARIENBERGE & CAP FRÉHEL 
Sie gelten als Wahrzeichen der Bretagne – die sogenannten Kalva-
rienberge. Nach der Besichtigung der charakteristischen „enclos par-
oissial“ machen wir uns auf den Weg zum an der Côte d’Émeraude 
gelegenen Cap Fréhel (witterungsabhängig) - eine kleine Wanderung 
Richtung Fort de la Latte gewährt uns herrliche Ausblicke auf die 
Atlantikküste (330 km). Zwei Übernachtungen in Saint-Malo. 

6. TAG: WELTKULTURERBE MONT-SAINT-MICHEL
Atlantikblick zum Auftakt - die einst wehrhaften und noch immer 
mächtigen Remparts von Saint-Malo laden zu einem Rundgang ein. 
Anschließend heißt es: Auf zum Mont-Saint-Michel! Die Felseninsel 
im Wattenmeer vor der Kanalküste an der Grenze zwischen Bretagne 

Côte Sauvage und die Steinreihen von Carnac. Gauguin in 
Pont Aven, die Felsenküste des Finistère und Mont-Saint- 
Michel, der heilige Berg des Erzengels Michael …
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Bretagne  Gauguin und Weltkulturerbe Mont-Saint-Michel

KunstReise

7 Reisetage    Bahn/Bus

Reisedatum DZ EZ 

01.09. - 07.09.24 € 1921,- € 2144,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Bahnreise 1. Klasse TGV Stuttgart-Paris-Stuttgart
• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 6 Übernachtungen mit Frühstück
• 3 Abendessen
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Prof. Dr. Eva Keblowski, Kunsthistorikerin

Hotels 
Vannes Kyriad Centre  ***
Bénodet Grand Hotel Abbatiale  ***
Saint-Malo Des Marins  ***

und Normandie beherbergt ein Benedikti-
nerkloster und gehört zum Weltkulturerbe 
der UNESCO (110 km).

7. TAG: RÜCKREISE NACH STUTTGART
Bustransfer nach Paris (390 km) und Weiter-
reise mit dem TGV nach Stuttgart. 
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1. TAG: MÜSTAIR UND TAUFERS
Über den Fluela- und Ofenpass erreichen wir Müstair, wo uns die karo-
lingische Klosterkirche St. Johann mit dem größten Freskenzyklus aus 
dem Frühmittelalter erwartet. In Taufers begegnen wir einer weiteren 
Johanneskirche. Das romanische Christophorus-Fresko an der Außen-
fassade überrascht und lockt uns ins Innere, wo wir hochromanische 
Gewölbe- und Wandbilder entdecken (410 km). Vier Übernachtungen 
in Schlanders.

2. TAG: MALS, GLURNS UND MARIENBERG
In St. Benedikt in Mals tauchen wir noch einmal in die Welt der karo-
lingischen Kunst ein. Das Stifterbild eines Adeligen  in der typischen 
Kleidung seiner Zeit ist einzigartig. Von weitem sichtbar thront Kloster 
Marienberg oberhalb des Dorfes Burgeis. Eine Glaubensburg, in deren 
Krypta uns buchstäblich wundervolle Engel begegnen. Mittags erle-
ben wir das mittelalterliche Glurns, ein winziges Städtchen mit großer 
Geschichte und zum Ausklang die Johanneskirche in Laas (50 km).

3. TAG: HOCHEPPAN UND ST. JAKOB OB KASTELAZ
Der  Freskenzyklus von Hocheppan ist einer der wertvollsten in Tirol 
mit eindrucksvollen Darstellungen der Geburt Christi oder der Klugen 
und Törichten Jungfrauen. Mit einem Shuttelbus geht es hinauf zu der 
hochgelegenen romanischen Trutzburg. Bei einer anschließenden  
Jause kosten wir den Tiroler Wein. Über Tramin lohnt die Kirche St. 
Jakob einen Besuch. Im Chor des Kirchleins entdecken wir ein phanta-
sievolles Bestiarium. Fabelwesen und dämonische Mächte hatten im 
Weltbild des Mittelalters ihren festen Platz (160 km).

4. TAG: DIE SCHLÖSSER TIROL UND TRAUTTMANSDORFF
Oberhalb Meran steht Schloss Tirol. Die romanischen Marmorporta-
le und Kapitelle mit Tier- und Fabelwesen nehmen wir auf unserem 
Rundgang ganz besonders in den Blick. Am Nachmittag verweilen wir 
entspannt in den Gärten von Schloss Trauttmansdorff. Auch Südtirol 
hat seine Sixtinische Kapelle: Der äußerlich unscheinbaren romani-
schen Burgkappelle St. Stephan (etwa 30 Min. Fußweg) am Eingang 
des Martelltals sieht man den prunkvollen gotischen Freskenzyklus, 
der den gesamten Innenraum ausschmückt, ganz und gar nicht an 
(90 km).

Zauberhaft anmutende Engel, kluge und törichte Jungfrauen –  
die Frömmigkeit des Mittelalters in den schillernden Farben 
der romanischen Freskomalerei. Versteckte Kleinodien  
romanischer Baukunst im Vinschgau …
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Stiegen zum Himmel  Spuren der Romanik im Vinschgau

KunstReise

5 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

04.09. - 08.09.24  € 1510,- € 1590,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 4 Übernachtungen mit Halbpension
• Reiseleitung und kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• Ortstaxe

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 12, max. 15 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Sabine Bügler, Kunsthistorikerin M.A.

Hotels 
Schlanders     Goldener Löwe  ***
Der historische Gasthof mit gemütlicher Atmo-
sphäre befindet sich im Herzen des Vinschgaus. 
Die Zimmer verfügen über moderne Komfor-
tausstattung. 

www.goldener-loewe.it

5. TAG: ST. PROKULUS IN NATURNS
St. Prokulus – ein Schatzkästlein in Naturns. 
Im Inneren hat sich ein vorkarolingischer 
Freskenzyklus erhalten, dessen Bildwelt 
noch immer Rätsel aufgibt. Einzigartig ist 
das Bild des „Schauklers“, das zum Wahr-
zeichen des Kirchleins und des Vinschgaus 
geworden ist. Anschließend Rückreise nach 
Stuttgart (420 km).
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1. TAG:  „JENSEITS VON AFRIKA“ AM ØRESUND
Direktflug von Stuttgart nach Kopenhagen mit Scandinavian Airlines. 
Zum Auftakt Tania Blixen! In Rungsted besuchen wir das Wohnhaus 
der mit ihrem Roman „Jenseits von Afrika“ zu Weltruhm gelangten 
Schriftstellerin Tania Blixen. Anschließend Transfer zum Hotel in 
Kopenhagen, wo wir den Tag beim gemeinsamen Abendessen in 
einem Restaurant ausklingen lassen. Vier Übernachtungen in Kopen-
hagen.

2. TAG: LOUISIANA UND ORDRUPGAARD
Das bekannteste Museum Kopenhagens liegt in Humlebæk: inmitten 
eines alten Parks, unmittelbar an der Küste mit Blick auf die schwedi-
schen Fjorde gelegen, präsentiert Louisiana moderne Kunst. Picasso, 
Degas, Gauguin, Monet – große Kunst auch im Museum Ordrupgaard, 
einem Neubau von Zaha Hadid (100 km).

3. TAG: PRACHTBAUTEN UND DESIGNMUSEUM
In Kopenhagens Mitte finden wir die Prachtbauten aus der Ära Chri-
stians IV.: den kuriosen Runden Turm, die klassizistische Vor Frue 
Kirke mit den Taufengeln des Bildhauers Bertel Thorvaldsen und die 
Universität. Das Rosenborg Schloss wurde als Lustschloss erbaut, das 
Staatliche Museum für Bildende Kunst zeigt nach dem luftig wir-
kenden Erweiterungsbau von Anna Maria Indrio und Mads Moller 
Kunst vom 13. Jahrhundert bis zur Gegenwart. In Frederiksstaden, 
dem architektonisch reizvollsten Viertel der Stadt, befindet sich das 
Designmuseum mit Objekten wie den Stühlen von Arne Jacobsen 
und Lampen von Louis Poulsen. Anschließend führt eine Bootsfahrt 
vorbei an restaurierten Lagerhäusern, moderner Architektur, der Klei-
nen Meerjungfrau und durch Christianshavn. In Nyhavn, der ältesten 
Hafenanlage der Stadt mit ihren bunten Häusern und Lastkranen am 
Giebel beschließen wir den Tag.

4. TAG: GLYPTOTHEK & THORVALDSEN
Ein Spaziergang führt uns zum Museum Ny Carlsberg Glyptotek mit 
einer hochkarätigen Skulpturen- und Gemäldesammlung. Christians-
borg und Charlottenburg – Schlossbauten im Zentrum der dänischen 
Hauptstadt, die eng mit ihrer Geschichte und der des Königshauses 
verwoben sind. Gleich in der Nachbarschaft lockt das Thorvaldsen-
Museum – farbige Wände und ornamentierte Decken stehen in einem 
lebendigen Dialog mit den kühlen Marmorskulpturen des klassizisti-
schen Bildhauers. 

Klassizistische Prachtbauten und skandinavisches Design. 
Zaha Hadid in Ordrupgaard, der Bildhauer Bertel Thorvalds-
en und in Louisiana klassische Moderne am Øresund …                                                                                                               
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Kopenhagen  Zwischen Tradition und Moderne

KunstReise

5 Reisetage    Flug

Reisedatum DZ EZ 

05.09.-09.09. 24 € 1985,- € 2225,- 
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Flug Stuttgart-Kopenhagen-Stuttgart   
• Taxiservice
• Transfers und Ausflüge 
 (teilweise öffentl. Verkehrsmittel)
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• 1 Abendessen
• Bootsfahrt
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Reiseleitung
Mirja Kinzler, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel 
Kopenhagen  Best Western Hotel Hebron  ****
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage. Sämt-
liche Sehenswürdigkeiten sind zu Fuß oder mit 
der Metro erreichbar. Die Zimmer sind modern 
und komfortabel ausgestattet.

www.hebron.dk

5. TAG: ROSKILDE & RÜCKREISE
Ein Bummel durch Roskilde führt zum Dom, 
Weltkulturerbe der UNESCO und Grablege 
der dänischen Königsfamilie. Anschließend 
Transfer zum Flughafen. Direktflug nach 
Stuttgart.
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1. TAG: NEUES SCHLOSS UND GARTEN PILLNITZ
Das königliche Lust- und Sommerschloss Pillnitz bildet den Auftakt 
unserer Dresden-Reise. Hier stehen das Neue Schloss und die Gar-
tenanlagen des 19. Jahrhunderts im Mittelpunkt. Mit großem Einfüh-
lungsvermögen wurden sie der Barockanlage eingefügt (560 km). Vier 
Übernachtungen in Dresden.

2. TAG: ELBSCHLÖSSER UND DRESDNER ROMANTIK
Schloss Albrechtsberg wurde für einen preußischen Prinzen hoch über 
dem Elbtal errichtet. Es gehört zu den imposantesten Preußenschlös-
sern des 19. Jahrhunderts (sollte kurzfristig eine Veranstaltung den 
Besuch verhindern, zeigt Michael Wenger das Neue Grüne Gewölbe). 
Nach einer Außenbesichtigung des Lingner-Schlosses und des Schlos-
ses Eckberg führt der Weg am Nachmittag in die Dresdner Neustadt. 
Auf einen Rundgang, auch durchs biedermeierliche Dresden, folgt das 
Museum Dresdner Romantik im Kügelgenhaus.

3. TAG: CASPAR DAVID FRIEDRICH
Ein Höhepunkt der Reise ist der Besuch der Caspar-David-Friedrich-
Ausstellung „Wo alles begann“, zunächst im Albertinum, dann im 
Residenzschloss. Auf dem Weg zum Residenzschloss huldigen wir den 
Wettinern am weltberühmten Fürstenzug. Im Residenzschloss prunkt 
Sachsens Glanz mit dem „Kleinen Ballsaal“, dem Königsappartement 
Augusts des Starken und seiner Nachfolger und dem großen Schloss-
hof. 

4. TAG: SEMPEROPER UND SEMPERGALERIE
Durch Dresdens „neue Altstadt“ führt der Weg zu einem der großartig-
sten Architekturensembles des 19. Jahrhunderts, dem Theaterplatz. 
Verantwortlich zeichnet hierfür der weltberühmte Architekt Gottfried 
Semper. Ein weiterer Höhepunkt der Reise ist die ausführliche Innen-
besichtigung der „Semperoper“ (unter Vorbehalt). Nach der Mittags-
pause folgt der Besuch der rundum restaurierten „Sempergalerie“. 
Einen Schwerpunkt bildet beim Besuch das Raumkonzept Sempers, 
einen weiteren die Malerei des 16. Jahrhunderts.  

5. TAG: VENUSBASTEI UND BRÜHLSCHE TERRASSE
Zum Abschluss der Reise huldigen wir noch einmal „CDF“ am Denkmal 
auf der Venusbastei und begeistern uns an der Prachtarchitektur der 

Caspar David Friedrich und Gottfried Semper – der Eine 
steht für die Dresdner Romantik, der Andere für den einzig-
artigen städtebaulichen Aufschwung im 19. Jahrhundert. Die 
Fokus-Reise widmet sich dem Wirken beider …
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Im Fokus: Dresden im 19. Jahrhundert
KunstReise

5 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

11.09. - 15.09.24 € 1572,- € 1932,- 
(Preise pro Person) 

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• 1 Mittagessen
• Reiseleitung und kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City-Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Zusatzprogramm
Abendessen im Palais Cosel  € 60,-

Reiseleitung
Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

Hotel  
Dresden     Steigenberger de Saxe  ****S

Das Hotel liegt am Neumarkt direkt an der Frauen- 
kirche. Es verfügt über einen großzügigen Well-
nessbereich mit diversen Saunen. Die eleganten 
Superior-Zimmer sind modern und komfortabel 
ausgestattet. 

www.hrewards.com

Semper-Schule auf der Brühlschen Terrasse. 
Anschließend Rückreise nach Stuttgart (540 
km).

36    KunstReisen



Jü
di

sc
he

s M
us

eu
m

, E
in

ga
ng

 F
ot

o:
 Ta

nw
ee

r M
or

sh
ed

Jüdisches Berlin  mit Erfurt

KunstReisen    37

1. TAG: JÜDISCHES ERFURT
Anreise über Würzburg und Schweinfurt nach Erfurt, dessen jüdisches 
Erbe aus dem Mittelalter im September 2023 zum Weltkulturerbe 
erhoben wurde. Dazu gehören die Alte Synagoge, die Mikwe und das 
„Steinerne Haus“. Hier in Erfurt lässt sich gut erfahren, wie das Leben 
in einer mittelalterlichen jüdischen Gemeinde ausgesehen hat. Einen 
Höhepunkt stellt der „Erfurter Schatz“ dar, der 1998 zufällig bei Bauar-
beiten entdeckt wurde und dessen wichtigster Bestandteil ein Hoch-
zeitsring ist (340 km). Übernachtung in Erfurt.

2. TAG: LUTHER IN WITTENBERG
Auf dem Weg nach Berlin liegt Wittenberg. Am Portal der Schlosskir-
che schlug Martin Luther 1517 die 95 Thesen an, die zur Reformation 
führten. Doch müssen wir uns auch mit dem Verhältnis Luthers zu 
den Juden auseinandersetzen. In eine aktuelle Diskussion steigen wir 
ein, wenn wir das Relief der „Judensau“ am Südportal der Stadtkirche 
betrachten. Im Augusteum schauen wir uns abschließend eine Aus-
stellung zu Martin Luther und der Reformation an, bevor wir weiter 
nach Berlin fahren (300 km). Vier Übernachtungen in Berlin.

3. TAG: SYNAGOGEN IN BERLIN
Vom Hotel spazieren wir zur Oranienburger Straße. Unterwegs kom-
men wir vorbei am Leo-Baeck-Haus, in dem heute der Zentralrat der 
Juden seinen Amtssitz hat. An der Oranienburger Straße befindet sich 
die „Neue Synagoge“, die 1866 erbaut wurde und ein Zeichen des Auf-
schwungs der wachsenden jüdischen Gemeinde Berlins im 19. Jh. ist. 
Im Krieg stark zerstört, wurden die beschädigten Gebäudeteile 1958 
wegen „Einsturzgefahr“ beseitigt. In den verbleibenden Teilen zeigt 
eine Dauerausstellung die Geschichte der Neuen Synagoge und ihrer 
Gemeinde. In der Rykestraße befindet sich seit 1904 eine Synagoge, 
die heute die größte in Deutschland ist. Bis 2007 wurde in dreijähri-
ger Umbauzeit versucht, die ursprüngliche Gestaltung der Synagoge 
wieder herzustellen.
                                                                                                           
4. TAG: JÜDISCHES MUSEUM
Das Jüdische Museum in Berlin ist das größte seiner Art in Europa und 
befindet sich in dem 1735 erbauten Kollegienhaus Es zeigt in einer 
Dauerausstellung „Jüdische Geschichte und Gegenwart in Deutsch-
land“, eine Geschichte von 1.700 Jahren. Mit dem 1999 eröffneten 
„Liebeskind Bau“, dem „Garten des Exils“ und dem „Holocaust-Turm“ 
bildet das Jüdische Museum ein beindruckendes Ensemble, das uns 
einen Tag wert ist.

Von dem Aufstieg Berlins zum Zentrum des deutsch- 
sprachigen Judentums im 19. Jh. bis in die Gegenwart …

KunstReise

6 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

30.09. - 05.10.24 € 1470,- € 1647,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im klimatisierten Komfortreisebus
• Taxiservice
• 5 Übernachtungen mit Frühstück
• 2 Abendessen 
• Reiseleitung und kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax 

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Florian Indenbirken, Kunsthistoriker M.A.

Hotel 
Erfurt Mercure Altstadt  ****
Berlin Maritim proArte

5. TAG: HOLOCAUST-MAHNMAL
Zum Abschluss besuchen wir das Denkmal 
für die ermordeten Juden Europas, auch 
„Holocaust-Mahnmal“ genannt. Dieses 
eindrucksvolle Mahnmal mit der dazuge-
hörigen unterirdischen Gedenkausstellung 
sollte selbstständig erfahren werden, um es 
subjektiv wirken zu lassen. Der Nachmittag 
steht zur freien Verfügung.

6. TAG: RÜCKREISE
Rückreise über Leipzig  nach Stuttgart (630 
km).



1. TAG: ROUSSEAU AUF DER ST. PETERSINSEL
Anreise über Schaffhausen und Winterthur zum Bieler See und weiter 
per Schiff zur Petersinsel. Auf der Flucht vor Verfolgung verbrachte 
Rousseau den Spätsommer des Jahres 1765 auf der Halbinsel, die 
durch seine Beschreibung Berühmtheit erlangte und zum beliebten 
Ziel Bildungsreisender aus ganz Europa wurde. Nachmittags Weiter-
reise an den Genfer See (450 km). Zwei Übernachtungen in Lausanne.

2. TAG: ROUSSEAU UND VOLTAIRE AM GENFER SEE
In Genf wurde Rousseau im Jahr 1712 geboren. Wir besuchen die 
Maison Rousseau et Littérature und folgen seinen Spuren auf dem 
„Parcours Rousseau“. Im unweit der Grenze, auf französischem Staats-
gebiet gelegenen Schloss Ferney, begegnen wir Voltaire. Der im Streit 
von seinem Gönner Friedrich d. Großen geschiedene Schriftsteller und 
Philosoph erwarb das Anwesen im Jahr 1759 und machte es für gut 20 
Jahre zu seinem Zuhause (130 km).

„Siècle des lumières“ wird die Aufklärung in Frankreich genannt, 
oder gleich rundweg „le siècle de Voltaire“, also das „Jahrhundert 
Voltaires“. Dieser wahrhaft helle Kopf hat dem 18. Jahrhundert 
in unserem Nachbarland seinen Stempel aufgedrückt. In seinem 
langen Leben hat er sich für Gerechtigkeit, Freiheit, Toleranz 
eingesetzt und aller Indienstnahme der Religion durch die Macht 
sein „Écrasez l’infâme“ entgegengeschleudert. Günstling am Hofe, 
vom Hofe verbannt, geschmäht und geehrt, hat er schließlich auf 
seinem Schloss und Gut von Ferney an der Grenze zur Schweiz 
wie ein Patriarch gewirtschaftet, getreu der Devise seines Cand-
ide: „Man muss seinen Garten bebauen.“ Radikale Umkehr, das 
berühmte „Zurück zur Natur“, forderte der geniale Schwärmer 
Jean-Jacques Rousseau, dessen Natur-, Gesellschafts- und 
Erziehungsideale eine neue, nachaufklärerische Ära in Europa 
einläuteten. Als ihm nach der Veröffentlichung seines „Émile“ die 
Verhaftung drohte, fand er Zuflucht auf einer Insel im Bieler See, 
ganz in der Nähe seines Geburtsortes Genf, wo er die schönsten 
Augenblicke seines Lebens genoss. Tun wir es ihm nach! 

Höhepunkte:Höhepunkte: Rousseaus Geburtsstadt Genf; Erkundung der St. 
Petersinsel im Bieler See auf Wegen, die schon Rousseau gegan-
gen ist; Besuch von Voltaires Schloss und Park in Ferney-Voltaire. 

Versteckte Kleinode:Versteckte Kleinode: „Parcours Rousseau“ im Rousseau-Geburts-
haus, heute „Maison Rousseau et Littérature“; Centre Dürrenmatt 
Neuchâtel, mit Blick auf den Lac de Neuchâtel gelegen und von 
Mario Botta erbaut.
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Rousseau und Voltaire  am Genfer See

KunstReise

3 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

27.09. - 29.09.24 € 1035,-  € 1150,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus 
• Taxiservice
• 2 Übernachtungen mit Halbpension
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung   Dr. Ute Harbusch, 
Literatur- und Musikwissenschaftlerin

Hotel 
Lausanne     De la Paix  ****
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage. Die 
Zimmer sind modern und komfortabel ausge-
stattet. 

www.hoteldelapaix.net 

3. TAG: DÜRRENMATT AM NEUENBUR-
GER SEE
Friedrich Dürrenmatt gilt, neben Max 
Frisch, als bedeutendster Schriftsteller der 
deutschsprachigen Schweiz nach dem 2. 
Weltkrieg. Mit Theaterstücken wie „Die 
Physiker“, „Der Besuch der alten Dame“ 
oder Prosa wie „Die Panne“ fügt er sich 
in die Reihe streitbarer Aufklärer ein. Wir 
besuchen das vom Tessiner Stararchitekten 
Mario Botta erbaute Centre Dürrenmatt des 
1990 verstorbenen Dramatikers in Neuen-
burg. Anschließend Rückreise nach Stutt-
gart (410 km).

38    KunstReisen



1. TAG: ANREISE NACH TOULOUSE
Bahnanreise nach Frankfurt-Flughafen. Direktflug nach Toulouse mit 
Lufthansa. Transfer zum Hotel. Fünf Übernachtungen in Toulouse.

2. TAG: TOULOUSE
Ville Rose an der Garonne – in rot leuchtendem Backstein präsentiert 
sich Toulouse. Ausgehend von der Place du Capitole erkunden wir die 
einstige Metropole Okzitaniens und der Languedoc mit eindrucksvol-
len Sakralbauten und prachtvollen Stadtpalais. Im Musée des Augu-
stins (soweit zugänglich, da aktuell im Umbau befindlich) entdecken 
wir Meisterwerke romanischer Bildhauerkunst. 

3. TAG: TOULOUSE-LAUTREC IN ALBI 
Wie kein anderer fing er mit nur wenigen Strichen Bewegungen ein, 
seine Frauenportraits aus der Halbwelt des Montmartre gingen um 
die Welt - um Henri de Toulouse-Lautrec ranken sich zahlreiche Kli-
schees und Halbwahrheiten. Früh begann er zu malen und zu zeich-
nen, interessierte sich für alles, nahm jeden zum Modell, skizzierte 
wie kein anderer Gesichter und Körper in Bewegung, experimentierte 
mit Techniken und Winkeln, befreite die Malerei von akademischen 
Regeln und ebnete mit seinen berühmten Plakaten den Weg für die 
moderne Werbung. Wir besuchen das Musée Toulouse-Lautrec und 
die benachbarte Kathedrale Ste-Cécile (150 km).

4. TAG: GOYA IN CASTRES
Im Jahr 1792, im Alter von 46 Jahren, erlitt Francisco de Goya einen 
Schlaganfall und ertaubte. In der Folgezeit entwickelte er sich vom 
Portraitmaler am Hof Karls IV. in Madrid zum von der spanischen 
Inquisition verfolgten Künstler im französischen Exil. Besonders seine 
Druckgrafiken „Los desastres de la guerra“ und „Los Caprichos“ zeugen 
von scharfer Beobachtungsgabe und schonungslosem Blick auf die 
„condition humaine“. Das im ehemaligen Bischofspalast von Castres 
untergebrachte Musée Goya beherbergt Meisterwerke des Namens-
gebers und eine eindrucksvolle Sammlung spanischer Kunst. Nach 
der Führung lassen wir den Tag mit einem Rundgang durch die Alt-
stadt mit ihren malerischen Fassaden am Argout ausklingen (160 km).

5. TAG: INGRES IN MONTAUBAN 
Jean-Auguste-Dominique stammte aus Montauban, lehrte an den 
Akademien in Paris und Rom. Als Vertreter des klassischen Schön-
heitsideals galt er zu seiner Zeit als der große Gegenspieler des 

Drei namhafte Künstler – drei unterschiedliche und faszinieren-
de Auffassungen. Dazu das rot leuchtende Toulouse, Castres, 
Albi und Montauban …
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Toulouse  Goya, Ingres, Toulouse-Lautrec

KunstReise

6 Reisetage    Flug

Reisedatum DZ EZ 

01.10.-06.10.24 € 1990,- € 2595,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Rail & Fly Stuttgart – Frankfurt - Stuttgart
• Flug Frankfurt – Toulouse - Frankfurt
• Taxiservice
• 5 Übernachtungen mit Frühstück
• 2 Abendessen
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Reiseleitung
Prof. Dr. Eva Keblowski, Kunsthistorikerin

Hotel 
Toulouse     Les Capitoules  ****
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage. Rosa-
farbenes Mauerwerk und Dekors im englischen 
Stil sorgen für eine angenehme Atmosphäre, die 
bis in die modern und komfortabel ausgestatte-
ten Zimmer wirkt. 

„Revolutionärs“ Delacroix. Im Musée Ingres 
Bourdelle in Montauban entdecken wir 
neben dem Klassizisten Ingres auch den 
Bildhauer Antoine Bourdelle (120 km).

6. TAG: RÜCKREISE NACH STUTTGART
Direktflug von Toulouse nach Frankfurt mit 
Lufthansa und weiter mit dem ICE nach 
Stuttgart.

KunstReisen    39

www.all.accor.com 



1. TAG: FIN-DE-SIÈCLE IN BRÜSSEL
Auf der Anreise machen wir Halt in Brüssel. Das dortige Musée Fin-
de-Siècle bietet uns einen idealen Einstieg in die belgische Kunst um 
1900. Anschließend Weiterreise nach Antwerpen (610 km). Gemein-
sames Abendessen.  Drei Übernachtungen in Antwerpen.
 
2. TAG: JAMES ENSOR IN OSTENDE
In Ostende, wo James Ensor 1860 geboren wurde, besuchen wir 
das James Ensor-Haus, das der Künstler seit 1917 bis zu seinem Tod 
bewohnte. Anschließend führt ein Rundgang auf den Spuren Ensors 
durch Ostende. Im Middelheim-Skulpturenpark gehen Kunst und 
Natur gemeinsame Wege und wir entdecken Bildhauerarbeiten aus 
mehr als 100 Jahren: Rodin und Henry Moore, Maillol und Max Bill, um 
einige zu nennen. Großartig!

3. TAG: ENSOR UND DIE ALTEN MEISTER
Mehr als ein Jahrzehnt war Antwerpens Königliches Museum der 
Schönen Künste geschlossen. Nun strahlen Van Eyck, Memling, 
Rubens und van Dyck in neuem Glanz. Und die belgische Salonma-
lerei des 19. Jahrhunderts ist passend präsentiert und eine echte Ent-
deckung. Nach einem leckeren Mittagessen in einem nahegelegenen 
Restaurant rücken „Ensors wildeste Träume“ in den Fokus: Neben dem 
faszinierenden Universum aus wilden Visionen, Masken und Satire 
zeigt die Ausstellung Meisterwerke von Monet, Munch, Goya oder 
Hieronymus Bosch, die Ensor als Quelle der Inspiration zu nutzen ver-
stand. Am späteren Nachmittag entdecken wir im Stadtteil Zurenborg 
eindrucksvolle Beispiele der Architektur der Jahrhundertwende und 
des Jugendstils. 

4. TAG: AUSSTELLUNGS-/MUSEUMSBESUCH 
Auf der Rückreise nach Stuttgart Besuch einer noch festzulegenden, 
zum Thema passenden Ausstellung oder eines Museums (610 km). 

Fantastisch, skurril, absurd – James Ensor gilt als führender 
Kopf der Avantgarde und einer der „Väter der Moderne“. Wir 
besuchen die Ausstellung „Ensors wildeste Träume“ in Antwer-
pen und das Ensor-Haus in Ostende …
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James Ensor „Ensors wildeste Träume“ in Antwerpen  

KunstReise

4 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

05.10.-08.10.24 € 1185,- € 1410,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 3 Übernachtungen mit Frühstück
• Abendessen am Anreisetag
• 1 Mittagessen
• Reiseleitung und kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder 
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Sabine Bügler, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel 
Antwerpen     Radisson Blu Astrid  ****
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage. Die 
Zimmer sind modern und komfortabel ausge-
stattet.

www.radissonhotels.com 

40    KunstReisen



1. TAG: GABRIELE MÜNTER IN MURNAU AM STAFFELSEE
Anreise nach Murnau am Staffelsee. Gabriele Münter und Wassily 
Kandinsky verbrachten hier in den Jahren vor dem Ersten Weltkrieg 
erfüllte Sommermonate. Das idyllisch oberhalb des alten Marktstädt-
chens gelegene „Russenhaus“ ist heute exklusiv für uns geöffnet - 
mit der von Kandinsky bemalten Treppe und seinen bunt bemalten 
Möbelstücken erzählt es ebenso von dem berühmten Künstlerpaar 
Kandinsky und Gabriele Münter wie vom „Blauen Reiter“, der zwischen 
1911 und 1912 entstandenen Künstlergruppe, der wir ebenfalls im 
Murnauer Schlossmuseum begegnen (270 km). Drei Übernachtungen 
in Kochel am See.

2. TAG: FRANZ MARC IN KOCHEL AM SEE
In Ohlstadt begegnen wir zunächst Friedrich August von Kaulbach. 
Anschließend lockt uns Lovis Corinth an den benachbarten Walchen-
see, wo wir uns auf die Spuren des Malerprofessors und des Stifters 
Friedhelm Oriwol begeben. Zurückgekehrt nach Kochel am See ent-
decken wir im Franz-Marc-Museum Meisterwerke des „Blauen Reiter“ 
von Kandinsky, Macke, Münter und Franz Marc. Ein Besuch auf dem 
Friedhof mit dem Grab von Franz Marc beschließt den Tag (50 km).

3. TAG: GULBRANSSON AM TEGERNSEE
Olaf Gulbransson erntete als Karikaturist der legendären Münchner 
Satire-Zeitung „Simplicissimus“ internationalen Ruhm und galt als 
einer der scharfsichtigsten Porträtisten seiner Zeit. 1929 ließ er sich 
in Tegernsee nieder. Neben der ständigen Sammlung im Gulbrans-
son-Museum besuchen wir die dem österreichischen Karikaturisten 
Paul Flora gewidmete Sonderausstellung. In der Tuften begegnen 
wir anschließend dem Dichter und Simplicissimus-Kollegen Ludwig 
Thoma. Auch Hedwig Courths-Maler, Ludwig Ganghofer und Joseph 
Karl Stieler, Hofmaler Ludwigs I., hinterließen Spuren am Tegernsee. 
Zum Abschluss fahren wir mit dem Schiff über den Tegernsee nach 
Rottach-Egern, wo wir den Tag mit einem Spaziergang zum Friedhof 
ausklingen lassen (150 km).

4. TAG: KÜNSTLER AM AMMERSEE
Im neu gestalteten Stadtmuseum in Penzberg begegnen wir Hein-
rich Campendonk, dem jüngsten Vertreter des „Blauen Reiter“. In 
der Sammlung befinden sich zehn seiner Hinterglasbilder, darunter 
die „Gralsburg“ von 1923 als Dauerleihgabe der Ernst von Siemens 
Kunststiftung in München. Hinterglasmalerei hat eine lange Tradi-

Von Gabriele Münter über Franz Marc zu Olaf Gulbransson –  
Murnau am Staffelsee, Kochel am See und Tegernsee. Lovis 
Corinth am Walchensee und zum Ausklang Ammersee … 
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Künstlerhäuser  im bayerischen Seenland

KunstReise

4 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

10.10. - 13.10.24   € 995,- € 1130,-
(Preise pro Person) 

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 3 Übernachtungen mit Frühstück
• Abendessen am Anreisetag
• Schifffahrt nach Rottach-Egern
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder 
• Audio-Führungsanlage
• Tourismusabgabe

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Mirja Kinzler, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel 
Kochel am See     Postillion ***
Das Hotel befindet sich im Ortskern von Kochel 
am See. Die Zimmer sind modern und komforta-
bel ausgestattet.

www.alpenhofpostillion.com

tion vom fürstlichen Kunstkammerobjekt 
bis zum bäuerlichen Andachtsbild. Hein-
rich Campendonk lernte sie 1911 im Kreis 
der Künstler des Blauen Reiters kennen und 
zeigte - wie auch Franz Marc und Wassily 
Kandinsky - bereits in der Ausstellung in der 
Galerie Thannhauser ein Hinterglasbild. Am 
Ammersee, einer bei Künstlern der frühen 
Moderne gesuchte “Sommerfrische” – Bert 
Brecht, Carl Orff und später Fritz Winter 
kamen gerne hierher, lassen wir die Reise 
mit dem Besuch des Künstlerhaus Gastei-
ger ausklingen (300 km).

KunstReisen    41



1. TAG: ANREISE NACH TURIN
Anreise durch die Schweiz in die Lombardei und weiter ins Piemont 
(660 km). Abendessen in einem Restaurant. Vier Übernachtungen in 
Turin.

2. TAG: SUPERGA, AGNELLI, MADAMA
Einer für die Stadt glücklich verlaufenen Belagerung verdankt Turin 
eine der eindrucksvollsten Wallfahrtskirchen Oberitaliens. Von der 
Terrasse der herrlich auf einem Berghang über dem Po errichteten 
„Superga“ genießen wir ein einzigartiges Panorama zwischen Poebe-
ne und westlichem Alpenbogen. Anschließend geht es zu FIAT im Turi-
ner Stadtteil Lingotto. In der vom italienischen Stararchitekten Renzo 
Piano umgestalteten einstigen Zentrale des Automobilkonzerns 
erwartet uns die kleine, aber feine Privatsammlung von Giovanni 
und Marella Agnelli mit erlesenen Meisterwerken  von Canaletto über 
Manet und Renoir bis Matisse. Mit dem spektakulären Treppenhaus 
des Palazzo Madama entdecken wir ein Meisterwerk des piemonte-
sischen Barock, das Hofbaumeister Filippo Juvarra für Herzog Viktor 
Amadeus in Turin geschaffen hat.

3. TAG: ÄGYPTISCHES MUSEUM 
Ramses in Turin? Der Begeisterung des Hauses Savoyen für altägypti-
sche Kunst und Kultur verdanken wir das Museo Egizio, das mit seiner 
nach dem Nationalmuseum in Kairo zweitgrößten Sammlung ägyp-
tischer Kunst auf dem europäischen Kontinent als das bedeutendste 
Museum seiner Art gilt. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung.

4. TAG: ASTI, ALBA & BAROLO
Zum Auftakt Asti: auf unserem Rundgang durch das von mittelalter-
lichen Patriziertürmen geprägte Städtchen besuchen wir das nach 
dem Vorbild der Grabeskirche in Jerusalem errichtete Baptisterium S. 
Pietro. Anschließend werden wir in den Weinbergen der Langhe zu 
einer köstlichen Mittagspause erwartet – begleitet von einer herzhaf-
ten “merenda” kosten wir erlesene Weine des Piemont. Zum Ausklang 
Alba – der Duft der weißen Trüffel lockt Gourmets aus aller Welt hier-
her. Auf einem Rundgang durch die Altstadt begeben wir uns auf die 
Spuren der hoch gehandelten Delikatesse (170 km).

5. TAG: RÜCKREISE NACH STUTTGART
Rückreise vorbei an Mailand und durch die Schweiz nach Stuttgart 
(660 km).

Ägyptisches Museum und barocke Pracht, die private Kunst-
sammlung Agnelli und Pista 500 bei FIAT und ein Tag in den 
Weinbergen des Piemont  ...
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Turin  FIAT, Barock, Barolo

KunstReise

5 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

17.10. - 21.10.24 € 1295,- € 1641,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• Abendessen am Anreisetag
• Weinprobe mit Imbiss
• Reiseleitung und kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Andreas Sprachmann, Kunsthistoriker M.A.

Hotel 
Turin     Concord  ****
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage am 
Rand der historischen Altstadt. Die Entfernung 
zu Piazza S. Carlo und Piazza di Castello beträgt 
wenige Gehminuten. Die Zimmer sind modern 
und komfortabel ausgestattet.

www.hotelconcordtorino.com 
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1. TAG: ANREISE & YVES KLEIN
Bahnanreise nach Frankfurt-Flughafen. Direktflug von Frankfurt nach 
Nizza mit Lufthansa. Transfer zum Hotel. Anschließend erwarten uns 
Yves Klein und Niki de Saint Phalle im MAMAC. Gemeinsames Abend-
essen in einem Restaurant. Vier Übernachtungen in Nizza.

2. TAG: MATISSE-KAPELLE & FONDATION MAEGHT                                                                                  
Der Vormittag gehört der Fondation Maeght. Ein herrlicher Skulp-
turengarten umgibt die Sammlung, in der wir Arbeiten von Chagall, 
Kandinsky und Miró bewundern. In St-Paul-de-Vence führt uns ein 
Spaziergang durch das idyllische Bergdorf zum Grab von Marc Chaga-
ll. Zum Abschluss besuchen wir die von Matisse ausgemalte Chapelle 
du Rosaire in Vence.  (50 km).

3. TAG: PICASSO UND RENOIR
Das westliche Ende der Baie des Anges markiert Antibes. Chateau Gri-
maldi, herrlich am Meer gelegen, beherbergt das Musée Picasso. Der 
„Jahrhundertkünstler“ Picasso lebte erst kurze Zeit an der Riviera, als 
er 1946 einen Teil der Grimaldi-Burg in Antibes als Atelier zur Verfü-
gung gestellt bekam. Hier schuf er unzählige Gemälde, Lithographien 
und Zeichnungen. Einen besonders reizvollen Blick auf das gewaltige 
Werk des Künstlers bietet die umfassende Keramiksammlung, deren 
Exponate überwiegend im nahegelegenen Vallauris entstanden sind, 
dessen von Picasso ausgemalte Schlosskapelle wir im Anschluss besu-
chen. In Cagnes-sur-Mer verbrachte Auguste Renoir die letzten zwölf 
Jahre seines Lebens. Umgeben von einem alten Olivenhain beher-
bergt Musée Renoir neben einigen Gemälden des großen Impressio-
nisten auch die Wohnräume mit originalem Mobiliar (60 km).

4. TAG: MATISSE & CHAGALL IN NIZZA                                                                                                                         
Auf dem Hügel von Cimiez erwarten uns heute Matisse und Chagall. 
In der Villa des Arènes befindet sich das Musée Henri Matisse mit Wer-
ken aus allen Schaffensperioden des großen Fauvisten. Das eigens für 
Marc Chagall errichtete Musée du message biblique entführt uns mit 
bezaubernd schwerelosen und farbintensiven Bildern in die Welt der 
„Biblischen Botschaft“. 

5. TAG: VILLA ROTHSCHILD-EPHRUSSI
Die Halbinsel Cap Ferrat ist das Ziel unseres heutigen Ausflugs. Wenige 
Jahre vor dem 1. Weltkrieg ließ Baronin Rothschild-Ephrussi hier eine 
auf drei Seiten vom Meer umgebene Villa im Stil der Neorenaissance 

Matisse, Picasso und Chagall – Jahrhundertkunst von Nizza 
bis Vence, von Antibes bis Vallauris. Zu Gast bei Renoir in 
Cagnes-Sur-Mer und bei Rothschilds am Cap Ferrat …
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Côte d’Azur  Kunst & Künstler an der Blauen Küste

KunstReise

5 Reisetage    Flug 

Reisedatum DZ EZ 

25.10.-29.10.24 € 1940,- € 2248,-

Zimmer mit Meerblick auf Anfrage
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Rail & Fly Stuttgart-Frankfurt-Stuttgart
• Flug Frankfurt-Nizza -Frankfurt
• Taxiservice
• Transfers im landesüblichen Reisebus
• 4 Übernachtungen mit Frühstück
• 1 Abendessen
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel B

Reiseleitung
Ricarda Geib, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel 
Nizza   Mercure Promenade des Anglais  ****  
Das Hotel befindet sich an der Promenade des 
Anglais. Die Entfernung zur Altstadt beträgt 
wenige Gehminuten. Die Zimmer sind modern 
und komfortabel ausgestattet.  

www.all.accor.com 

erbauen. Ein Rundgang durch die weitläufi-
gen Innenräume und die zauberhaft ange-
legten Gärten gleicht einer Reise durch die 
europäische Kulturgeschichte. Anschlie-
ßend Transfer zum Flughafen. Linienflug 
von Nizza nach Frankfurt mit Lufthansa und 
weiter mit der Bahn nach Stuttgart (50 km).
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 1. TAG: KUNST UND KÖSTLICH IN DIJON 
Nach der Anreise erwartet uns Dijon, die Hauptstadt des Burgund. 
Auf unserem Rundgang durch die malerische Altstadt entdecken wir 
die Kathedrale St-Bénigne mit ihrer romanischen Krypta. Der kulinari-
sche Höhepunkt der Reise erwartet uns beim 5-Gang-Abendessen in 
einem Restaurant. Wir machen genussreiche Bekanntschaft mit der 
für ihr Raffinement berühmten Küche des Burgund (460 km). Zwei 
Übernachtungen in Dijon. 

2. TAG: HÔTEL DIEU UND CLOS DE VOUGEOT 
Auf nach Beaune! - und zum im 15. Jh. gegründeten Hôtel Dieu mit 
seinen von glasierten Ziegeln geschmückten Schieferdächern! Im 
vielleicht am besten erhalten Hospital des Mittelalters entdecken wir 
auch den berühmten Weltgerichtsaltar von Rogier van der Weyden. 
Unser Nachmittagsziel ist Clos de Vougeot. In der ehemaligen Zisterzi-
enserabtei an der Côte d’Or erwartet uns eine Probe berühmter Weine 
des Burgund (90 km).

3. TAG: MUSÉE DES BEAUX ARTS IN DIJON
Zum Ausklang Schöne Künste! Im Musée des Beaux Arts, dem einsti-
gen Palast der Herzöge von Burgund, bewundern wir unter anderem 
das Grabmal Philipps des Kühnen. Anschließend Rückreise nach Stutt-
gart (470 km).

Altstadt und Kathedrale in Dijon, in Beaune die bunt leucht-
enden Ziegeldächer des Hôtel Dieu, Weinprobe an der Côte 
d’Or und zum Ausklang Schöne Künste … 

M
us

ée
 d

es
 B

ea
ux

-A
rt

s D
ijo

n,
 A

lle
go

rie
 d

er
 M

al
er

ei
 F

ot
o:

 R
am

a

Dijon  Kunst und Köstlich in Burgund

KunstReise

3 Reisetage    Bus

Reisedatum DZ EZ 

31.10. - 02.11.24  € 795,- € 905,-
(Preise pro Person)  

Im Reisepreis enthalten:

• Fahrt im 4-Sterne-Komfortreisebus
• Taxiservice
• 2 Übernachtungen mit Frühstück
• 5-Gang-Abendessen 
 inkl. Wasser & 2 Gläser Wein 
• Weinprobe mit Imbiss
• Reiseleitung & kunsthistorische Führungen
• Eintrittsgelder 
• Audio-Führungsanlage
• City Tax

Reise-/Rücktrittsversicherungen s. Seite 59
Abfahrtsorte mit Taxiservice  
Bitte beachten Sie unsere Grafik auf Seite 58

Teilnehmerzahl: min. 15, max. 20 Personen
Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veran-

stalter bis 21 Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten. 
Stornostaffel A

Reiseleitung
Helene Seifert, Kunsthistorikerin M.A.

Hotel 
Dijon     Hotel des Halles *** 
Das Hotel befindet sich in zentraler Lage in der 
Altstadt. Die Zimmer sind modern und komfor-
tabel eingerichtet.

www.hoteldeshalles-dijon.com

Beaune, Hotel Dieu Foto: Zairon
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13.01.24  Mythos Spanien Ignacio Zuloaga in der Kunsthalle München 46
 Reiseleitung: Ricarda Geib, Kunsthistorikerin M.A.

24.01.24  William Turner „3 Horizons“ im Lenbachhaus München 46
 Reiseleitung: Mirja Kinzler, Kunsthistorikerin M.A.

27.01.24  Holbein und die Renaissance im Norden 46
 Reiseleitung: Ricarda Geib, Kunsthistorikerin M.A.

28.01.24  Venezia 500 Die sanfte Revolution der Venezianischen Malerei 47
 Reiseleitung: Prof. Dr. Eva Keblowski, Kunsthistorikerin  

24.02.24  Alexej von Jawlensky im Kunstmuseum Ravensburg 47
 Reiseleitung: Mirja Kinzler, Kunsthistorikerin M.A.

09.03.24  Kaiserdome Worms und Mainz Welt im Umbruch 47
 Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

22.03.24  Romanik trifft Moderne Sindelfingen 48
 Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A

23.03.24  Impressionismus in der Schweiz Sammlung Oskar Reinhart und Kunstmuseum Winterthur 48
 Reiseleitung: Prof. Dr. Eva Keblowski, Kunsthistorikerin  

10.04.24  HAP Grieshaber „Josefswand“ und  „Kreuzweg der Versöhnung“ 48
 Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

14.04.24  Queer - Ludwig II. eine Spurensuche in München 49
 Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

27.04.24  Paris 1874 Revolution in der Kunst - Vom Salon zum Impressionismus 49
 Reiseleitung: Dr. Rita E. Täuber, Kunsthistorikerin  

04.05.24  Gotik trifft Moderne Freiburg im Breisgau 49
 Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

19.05.24  Im Fokus: Drei Schlösser, drei Epochen Lichtenstein, Sigmaringen, Hohenzollern 50
 Reiseleitung: Ulrich Feldhahn, Kunsthistoriker M.A.

25.05.24  Musischer Untersee Hesse, Dix & Lebensreform 50
 Reiseleitung: Stefanie Alber, Kunsthistorikerin M.A.

30.05.24  SchUM-Städte am Rhein Worms und Speyer 50
 Reiseleitung: Florian Indenbirken, Kunsthistoriker M.A.

08.06.24  Jugendstil in Baden Baden 51
 Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

14.07.24  Aschaffenburg Wiedereröffnung des Staatsappartements & der Staatsgalerie 51
 Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

20.07.24  Friedensreich Hundertwasser im Museum Würth 51
 Reiseleitung: Stefanie Alber, Kunsthistorikerin M.A.

21.07.24  Jüdisches Frankfurt Rothschildpalais und Museum Judengasse 52
 Reiseleitung: Florian Indenbirken, Kunsthistoriker M.A.

10.08.24  Allgäu VII Spätbarock trifft Expressionismus 52
 Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

08.09.24  Mathildenhöhe Darmstadt 175 Jahre Künstlerkolonie! 52
 Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

Datum Reise Seite
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Ignacio Zuloaga, Junge Toreros vom Dorf Foto: Museo Reina Sofia

Mythos Spanien 
Ignacio Zuloaga in der Kunsthalle München

Kaum ein Künstler hat das Spanienbild um 1900 so geprägt wie 
Ignacio Zuloaga: Zu Lebzeiten erlangte er internationalen Ruhm 
für seine Darstellungen stolzer Toreros und temperamentvoller 
Flamenco-Tänzerinnen, des einfachen Lebens der Landbevölke-
rung, von Asketen und Büßern in weiten, kargen Landschaften, 
von Bettlern, Kleinwüchsigen und Hexen, die das Erbe von Altmei-
stern wie El Greco und Diego Velázquez aufrufen. In Anbetracht 
der Industrialisierung und der zunehmenden Orientierung Spani-
ens an der europäischen Moderne rückte Zuloaga die »spanische 
Seele« in den Fokus.  Nach dem Besuch der Kunsthalle entdecken 
wir Meisterwerke in der Alten Pinakothek.
 
Samstag, 13.01.2024 € 148,-   
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Ricarda Geib, Kunsthistorikerin, M.A.

Turner  
„Three Horizons“ im Lenbachhaus München

Turner gilt bis heute als revolutionärer Innovator und Vorreiter 
der Moderne. In seinen Bildern entfaltete die Farbe eine bis dahin 
ungesehene Freiheit. Schon früh begann er, die Möglichkeiten 
der Landschaftsmalerei zu erkunden, experimentierte mit den 
Konventionen der Gattung und verschob zunehmend die Gren-
zen des Darstellbaren. Bald lösten sich seine Werke so deutlich 
von der anschaulichen Natur, dass sie in ihrer Reduktion auf 
Farbe, Licht und Atmosphäre die abbildende Funktion des Bildes 
in Frage stellten. Den Besuch im Lenbachhaus ergänzt die Aus-
stellung „Von Goya bis Manet – Meisterwerke der Neuen Pinako-
thek in der Alten Pinakothek“.
 
Mittwoch, 24.01.24 € 135,-
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Mirja Kinzler, Kunsthistorikerin M.A.

William Turner, Snow Storm Foto: Photo Tate

Holbein  
und die Renaissance im Norden

Die Maler Hans Holbein der Ältere und Hans Burgkmair der Ältere 
gelten neben Albrecht Dürer als Wegbereiter einer neuen Kunst: 
der Malerei der Renaissance. Das Zentrum dieser Kunst ist die 
Reichs- und Handelsmetropole Augsburg, die sich in nur weni-
gen Jahrzehnten zur Hauptstadt einer deutschen und zugleich 
internationalen Renaissance entwickelte. Erstmals wird eine 
bedeutende Anzahl der wichtigsten Gemälde, Zeichnungen 
und Druckgrafiken der beiden Alten Meister in einer Ausstellung 
zusammengeführt. Im Anschluss an den Ausstellungsbesuch 
steht eine Führung durch die Ständige Sammlung des Städel auf 
dem Programm.
 
Samstag, 27.01.24 € 132,-
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 30 Personen
 
Reiseleitung: Ricarda Geib, Kunsthistorikerin, M.A.

Hans Burgkmair, Bildnis der Barbara Schellenberger Foto: Rheinisches Bildarchiv Köln
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Venezia 500  
Die sanfte Revolution der venezianischen Malerei

Die Ausstellung vereint 15 Meisterwerke der Münchner Samm-
lung mit rund 70 internationalen Leihgaben und konzentriert 
sich dabei auf Porträts und Landschaften aus der ersten Hälfte 
des 16. Jahrhunderts. Zu sehen sind Werke von Giovanni Bellini 
über Giorgione, Palma Vecchio und Lorenzo Lotto bis hin zu Tizian 
und Tintoretto: Ihre subtilen Darstellungen individueller Persön-
lichkeiten changieren zwischen Real- und Idealbildnis, zwischen 
repräsentativem und lyrischem Porträt, und ihre stimmungsvol-
len Landschaften etablierten sich schnell als eigenständiges Bild-
thema. Den Ausstellungsbesuch ergänzt eine Führung durch die 
ständige  Sammlung der Alten Pinakothek.
 
Sonntag, 28.01.24 € 115,- 
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Prof. Dr. Eva Keblowski, Kunsthistorikerin

Venezianischer Meister, Kreuztragung Christi Foto: KHM-Museumsverband

Alexej von Jawlensky  
im Kunstmuseum Ravensburg

Beeinflusst von Van Gogh, Cézanne und Matisse, löste sich Alexej 
von Jawlensky früh von der naturalistischen Malerei. Stattdessen 
spürte er dem »Wesen der Dinge« nach. In langjährigen Werkseri-
en arbeitete er an Bildthemen, deren Ausdruck er durch eine Ver-
einfachung und Typisierung der Formen sowie Intensivierung der 
Farbe zu steigern suchte. Die Ausstellung beleuchtet Jawlenskys 
unermüdliche Beschäftigung mit der Autonomie der Farbe und 
seine zunehmende Anknüpfung an spirituelle Bildkonzepte. 
Neben dem Ausstellungsbesuch steht ein Rundgang durch das 
Humpis-Quartier, eines der besterhaltenen spätmittelalterlichen 
Stadtviertel in Süddeutschland auf unserem Programm.
 
Samstag,  24.02.2024  € 128,-
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Mirja Kinzler, Kunsthistorikerin M.A.

Alexej von Jawlensky, Spanisches Mädchen Foto: Gudrun Selinka

Kaiserdome Worms & Mainz  
Welt im Umbruch

Die romanischen „Kirchenburgen“ sind nicht nur Zeugnisse 
mittelalterlicher Glaubensvorstellungen, sondern auch impe-
rialer Größe. Obwohl das Suffraganbistum Worms nur geringe 
Bedeutung besaß, ging von hier eine Welle der Erneuerung aus, 
die auch ins benachbarte Mainz ausstrahlte. Hier herrschte der 
mächtigste Kirchenfürst nördlich der Alpen. An Pracht sollte sein 
Dom alles andere in den Schatten stellen, doch manifestiert sich 
in dessen Erscheinung  gleichzeitig der politische Niedergang 
des Alten Reiches. So wie die Architektur hier an die Grenzen des 
Machbaren gelangte, überschritten die Staufer-Kaiser den Zenit 
des Erreichbaren und scheiterten … Welt im Umbruch!
 
Samstag 09.03.2024  € 118,-
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 19.30 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

Mainz, Dom von Nordosten Foto: Moguntiner
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Sindelfingen, Johanneskirche Foto: Giftzwerg 88

Romanik trifft Moderne 
Sindelfingen

Die  Martinskirche in Sindelfingen zählt zu den anspruchsvollsten 
Relikten aus der Hochzeit der Salier-Kaiser im Südwesten. Sie 
bildete den Mittelpunkt eines Benediktinerklosters und späte-
ren Chorherrenstiftes von dem noch einige Gebäude bestehen. 
Im Zuge der Industrialisierung und des wirtschaftlichen Auf-
schwungs nach 1950 wurde Sindelfingen zu einer „Boomtown“. 
Im Verlauf weniger Jahre entstanden mit Christus-, Johannes- und 
Versöhnungskirche herausragende Schöpfungen der klassischen 
Moderne – alle drei vom Architekturbüro Heinz Rall. En passant 
begegnen  wir auf den Fahrten zwischen den Objekten städtebau-
lichen Zeugnissen der 1950er- bis 1970er-Jahre. 
 
Freitag, 22.03.2024 € 99,-   
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 8.45 Uhr, Rückkehr gegen 17.30 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

HAP Grieshaber 
„Josefswand“ und „Kreuzweg der Versöhnung“ 

Auf den Spuren des aus dem Oberschwäbischen stammenden 
Grafikers und Holzschneiders  HAP Grieshaber geht es heute 
zunächst nach Untertürkheim, wo wir die Germanuskirche 
mit der „Josefswand“ besichtigen.  Die in einer Reihe von 6 x 6 
übereinander angeordneten Tafeln der Josefslegende enthal-
ten zahlreiche Bezüge zu Thomas Manns berühmter Romante-
tralogie „Joseph und seine Brüder“. In der erhitzten politischen 
Atmosphäre der 1960er Jahre, als in der Folge der Auschwitz-
Prozesse die „Schuldfrage“ diskutiert wurde, bezog der Künstler 
Position mit dem „Kreuzweg der Versöhnung“ für die Reutlinger 
Christuskirche, im Rathausfoyer erzählt der Holzschnitt-Fries 
„Sturmbock“...
 
Mittwoch, 10.04.2024 € 119,- 
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 8.00 Uhr, Rückkehr gegen 19.30 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Mirja Kinzler, Kunsthistorikerin M.A.HAP Grieshaber, Josefswand Foto: Germanuskirche

Edouard Manet, Au Café Foto: Sammlung Oskar Reinhart

Impressionismus in der Schweiz 
Sammlung Oskar Reinhart und Kunstmuseum Winterthur

In der „Stiftung Oskar Reinhart“ begegnen wir beinahe allen wich-
tigen Malern der deutschsprachigen Länder, vor allem aus dem 
19. Jahrhundert. Vertreten sind unter anderem: Schweizer Alpen-
malerei, Wilhelm Leibl, eine umfangreiche Ferdinand Hodler-
Reihe, Deutsch-Römer und prominente Werke von Caspar David 
Friedrich, allen voran die berühmten Kreidefelsen von Rügen.  Die 
Sammlung Am Römerholz hat ein besonders spannendes Profil:  
der Konzeption Oskar Reinharts entsprechend stellt sie Meister-
werke der französischen Impressionisten von Manet, Cézanne, 
Monet und Renoir in Beziehung zu Vorläufern wie Lorrain, Del-
acroix oder Courbet.
 
Samstag,  23.03.2024  € 139,- 
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Prof. Dr. Eva Keblowski, Kunsthistorikerin
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Ferdinand von Piloty, Ludwig II. Foto: Michael Petzet

Queer - Ludwig II. 
eine Spurensuche in München

Ludwig II. pflegte ein ambivalentes Verhältnis zur Hauptstadt 
seines Königreichs. Dennoch spielte München eine bedeutende 
Rolle in seinem Leben. Unsere  „Spurensuche“ startet in Nymphen-
burg, wo er 1845 geboren wurde. Im dortigen Marstallmuseum 
befinden sich bekannte Porträts, prunkvolle Kutschen und Schlit-
ten, die er zu feierlichen Anlässen oder zu nächtlichen Ausfahrten 
nutzte. In  der Residenz empfing der junge Monarch sein Selbst-
verständnis und wichtige Anregungen für seine Bauten. Seine 
letzte Ruhestätten fand er in der Gruft der Michaelskirche. Unge-
fähr da, wo der König ein monumentales Wagner-Festspielhaus 
geplant hatte, erhebt sich heute ein umstrittenes Denkmal. 
 
Sonntag, 14.04.2024 € 131,-   
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.30 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

Paris - 1874  
„Revolution in der Kunst“ im Wallraf-Richartz-Museum Köln

Kaum ein Ort und eine Zeit haben die Kunstgeschichte so beein-
flusst wie das Paris von 1874, denn hier fand vor knapp 150 
Jahren die erste Ausstellung der später weltberühmten Impres-
sionisten wie Degas, Morisot, Monet, Renoir und Sisley statt. Wie 
es dazu kam, dass sich die Maler*innen jenseits der offiziellen 
Salon-Ausstellung der Pariser Akademie selbst organisierten, 
und warum ihre Kunst anfänglich abgelehnt und später weltweit 
gefeiert wurde, zeigt das Wallraf mit der Ausstellung „Paris 1874: 
Revolution in der Kunst“. Eine Schwerpunktführung durch die 
Sammlung des Wallraf-Richartz ergänzt den Ausstellungsbesuch. 
Hin- und Rückfahrt im bequemen ICE 2. Klasse!
 
Samstag, 27.04.2024 € 131,- 
 
Im Reisepreis enthalten: Bahnfahrt 2. Klasse im ICE Stuttgart-Köln- 
Stuttgart, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: 07.51, Ankunft 10.04 Uhr - Rückfahrt 17.55 Uhr, Ankunft 20.08 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Dr. Rita E. Täuber, Kunsthistorikerin 

Edouard Manet, Berthe Morisot Foto: Google Art Project

Freiburg, St. Albert Foto: Martin Hahn

Gotik trifft Moderne 
Freiburg im Breisgau

Das Freiburger Münster zählt zu den wichtigsten Bauwerken der 
gotischen Sakralbaukunst Deutschlands. Sein Turm galt schon 
im Mittelalter als „schönster Turm der Christenheit“. Wie durch 
ein Wunder überdauerte auch die kostbare Ausstattung die Zeit-
läufte fast unversehrt. Filigrane Gotik im Kontrast mit Klassischer 
Moderne - Horst Linde übertrug bei St. Ludwig tradierte Formen 
wie Halle und Umgang in die Formensprache der 1950er Jahre 
und löste mit Hilfe der neuen Bautechniken die feste Wand fast 
gänzlich in Glas auf. Mit St. Albert gelang Erwin Heine 1967 Prinzi-
pien der gotischen Bauauffassung mit Hilfe modernster Baumittel 
in die Moderne zu übertragen – überraschend! 
 
Samstag, 04.05.2024 € 95,-   
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.
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Im Jahre 1904 ließ sich der Dichter Hermann Hesse auf der Höri 
nieder. Frisch verheiratet, seinen ersten literarischen Erfolg mit 
dem Roman„Peter Camenzind“ feiernd, zog er nach Gaienhofen 
und bewohnte dort ein einfaches Bauernhaus, bevor er sich 1907 
von dem Architekten Hans Hindermann ein eigenes Haus im 
„Erlenloh“ erbauen ließ. Der Besuch dieses im ambitionierten Stil 
der Reformarchitektur erbauten einstigen Wohnsitzes des Dich-
ters und späteren Nobelpreisträgers bildet den stimmungsvollen 
Schlussakkord des Kunsttages am Untersee. Dabei erwartet uns 
neben dem Garten ein Film mit anschließendem Vortrag. Dane-
ben stehen das Höri-Museum und das Otto Dix-Haus in Hemmen-
hofen auf dem Programm.
 
Samstag, 25.05.2024 € 136,-  
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen  
 
Reiseleitung: Stefanie Alber, Kunsthistorikerin M.A.Gaienhofe, Hermann Hesse-Haus Foto: Eva Eberwein

Musischer Untersee  
Hesse, Dix & Lebensreform

Worms, Synagoge Foto: HOWI

SchUM-Städte am Rhein
Weltkulturerbe Worms und Speyer

Schpira, Warmaisa und Magenza - so nannte die jüdische Bevöl-
kerung von Speyer, Worms und Mainz einst ihre Heimatstädte. Im 
Mittelalter bildeten sie einen Verbund, genannt SchUM, der Archi-
tektur, Kultur, Religion und Rechtsprechung der mittel- und osteu-
ropäischen jüdischen Diaspora prägte. Seit 2021 gehören sie zum 
Weltkulturerbe der UNESCO. Zwei aus dieser Trias stehen heute 
auf unserem Programm: wir entdecken das jüdische Ritualbad 
und die mittelalterliche Synagoge in Speyer. In Worms folgen wir 
den Spuren des Talmud-Gelehrten Raschi  und besuchen das Jüdi-
sche Museum, Synagoge und „Raschi-Jeshiwa“ sowie den „Heili-
gen Sand“ - den ältesten erhaltenen jüdischen Friedhof in Europa.
 
Donnerstag, 30.05.2024 € 111,-   
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Florian Indenbirken, Kunsthistoriker M.A.

Im Fokus:  drei der bedeutendsten Schlossbauten des 19. Jahr-
hunderts im deutschen Südwesten. Den Auftakt bildet das um 
1840 in wildromantischer Lage entstandene Schloss Lichtenstein. 
Ein Jahrzehnt später ließ der preußische König Friedrich Wilhelm 
IV. den bei Hechingen gelegenen Stammsitz der Hohenzollern 
durch den renommierten Baumeister Stüler wiederherstellen. Die 
Burg Hohenzollern bildet seither ein Hochschloss mit gewaltigen 
Befestigungsanlagen von geradezu denkmalhafter Wirkung. Die 
Residenz der schwäbischen Hohenzollern in Sigmaringen wurde 
indessen nach einem Brand 1893 nochmals tiefgreifend umge-
staltet und wird von wahrhaft fürstlicher Wohnlichkeit geprägt.
 
Sonntag, 19.05.2024 € 155,-        
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 8.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen  
 
Reiseleitung: Ulrich Feldhahn, Kunsthistoriker M.A.

Schloss Lichtenstein Foto: Marlene Bitzer

Drei Schlösser, drei Epochen
Lichtenstein, Sigmaringen, Hohenzollern
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Baden-Baden, St. Bernhard Foto: A. Savin

Aschaffenburg, Schloss Johannisburg Foto: Tilmann2007

Jugendstil 
in Baden-Baden

Aschaffenburg 
Wiedereröffnung Staatsappartements & Staatsgalerie

Baden-Baden um 1900 -  Johannes Schroth schuf mit St. Bernhard 
einen Kirchenbau von höchster Prägnanz. Mit Hilfe von Ausma-
lung und Skulptur entstand ein einzigartiges Gesamtkunstwerk 
des Jugendstils. Im bescheidenen Neusatz hatte Schroth den 
Jugendstil noch „getarnt“. Dort verblüfft hinter der neuroma-
nischen Fassade ein Interieur, das von den Ausmalungen Josef 
Wagenbrenners mit geprägt wird. Nachmittags ein Juwel der 
Jahrhundertwende: ein Jugendstilgarten. In den Gönner-Anlagen 
ist ein von Rosen geprägtes Freiluftkunstwerk zu bewundern. In 
der Lutherkirche in Lichtental begegnen wir zum Ausklang dem 
Architekten Martin Elsässer und der Malerin Käthe Härlin.   
 
Samstag, 08.06.2024 € 110,-   
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 8.00 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

Das Warten hat ein Ende - die Repräsentationsräume im Aschaf-
fenburger Schloss sind wieder zugänglich! Die Johannisburg 
gehört zu den bedeutendsten Bauten der deutschen Renaissance 
und war bis 1803 die zweite Residenz der Mainzer Kurerzbischöfe. 
Ende des 18. Jahrhunderts wurde das Innere des Schlosses vom 
Architekten Emanuel Joseph von Herigoyen klassizistisch umge-
staltet. Diese Zimmer sind nun wieder zu sehen. Daneben stehen 
die Schlosskirche, die weitberühmte Sammlung klassizistischer 
Korkmodelle antiker Bauwerke, die wiedereröffnete Staatsgemäl-
desammlung und das von Friedrich von Gärtner für König Ludwig I.  
von Bayern erbaute Pompejanum auf dem Programm.
 
Sonntag, 14.07.2024 € 117,-   
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

Friedensreich Hundertwasser, Das Herz der Revolution Foto: Würth

Friedensreich Hundertwasser 
im Museum Würth

Friedensreich Hundertwasser ist geprägt vom Aufwachsen im 
Nationalsozialismus, und so werden Freiheit und Autonomie, 
das Auflehnen gegen Konventionen und Autoritäten zu bestim-
menden Elementen seiner Kunst. Die akademische Ausbildung 
langweilt ihn schnell, er findet Inspiration und Wissenswertes auf 
zahlreichen Reisen nach Italien, Paris, Nordafrika und Spanien. 
Seine Lehrmeister sind Gustav Klimt und Egon Schiele, Paul Klee 
und Walter Kampmann. Zum 95. Geburtstag des „Propheten der 
Phantasie“ zeigt das Museum Würth 2 eine monografische Schau 
mit Gemälden und Grafiken, die die einzigartige Farb- und For-
menwelt des Künstlers erschließen. Neben einer Führung durch 
die Ausstellung steht des Besuch des Skulpturengartens im Car-
men Würth Forum auf unserem Programm.
 
Samstag, 20.07.2024 € 107,-    
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 9.00 Uhr, Rückkehr gegen 19.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Stefanie Alber, Kunsthistorikerin M.A.
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Wolfegg, St. Katharina Foto: Andreas Praefcke

Allgäu VII 
Spätbarock trifft Expressionismus

Den Auftakt macht Mariä Himmelfahrt in Gebrazhofen. Dann 
geht`s hinauf nach Kißleggg zur Pfarrkirche St. Gallus, die Johann 
Georg Fischer barockisiert hat. In Schütz`schem Stuck und Fres-
ken von Franz Anton Erler gipfelt die Ausstattung. Ein Kleinod 
am Wegesrand ist die durch Fischer von Grund auf neuerbaute 
Kapelle St. Anna. Ein Hauptwerk des Baumeisters erwartet uns in 
Wolfegg. St. Katharina gehört zu den reichsten Rokokoausstattun-
gen im Grenzland zwischen Oberschwaben und Allgäu. Nach so 
viel Glut tauchen wir ins 20. Jahrhundert ein: Otto Linders Mariä 
Himmelfahrt in Baienfurt gehört zu den bedeutendsten Sakral-
bauten des Expressionismus in Süddeutschland. 
 
Samstag, 10.08.2024  € 117,-          
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.

Frankfurt, Neues Jüdisches Museum Foto: Thomas Kroemer

Jüdisches Frankfurt  
Rothschildpalais und Museum Judengasse

Mit der Erweiterung des Jüdischen Museums entstand am 
Museumsufer ein ganz neuer Museumskomplex. Neben dem 
historischen Rothschild-Palais steht nun ein moderner Lichtbau 
von Staab Architekten. Gemeinsam bilden sie ein stimmiges 
Ensemble aus alt und neu und ein neues kulturelles Zentrum mit-
ten in Frankfurt. Nach einer Führung durch die zuletzt durch den 
Ankauf der Sammlung Gisèle Freund erweiterte Dauerausstellung 
erwarten uns im Museum Judengasse die 1987 bei Bauarbeiten 
zufällig entdeckten Häuserfundamente des ältesten jüdischen  
Ghettos in Europa.
 
Sonntag, 21.07.2024 € 117,-              
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Florian Indenbirken, Kunsthistoriker M.A.

Künstlerkolonie Mathildenhöhe Foto: Tilmann2007

Mathildenhöhe Darmstadt 
175 Jahre Künstlerkolonie!

Vor 175 Jahren berief Großherzog Ernst Ludwig die ersten Künst-
ler nach Darmstadt: Peter Behrens, Paul Bürck, Rudolf Bosselt, 
Hans Christiansen, Ludwig Habich, Patriz Huber und Joseph 
Maria Olbrich. Es entstand ein einzigartiges Jugendstil-Ensemble, 
das seit 2021 zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt. Im „Ernst-Lud-
wig-Haus“ befindet sich heute das neu geordnete Museum zur 
Künstlerkolonie. Die Außenrestaurierung weiterer wesentlicher 
Gebäude fand nun ihren Abschluss: Olbrich Haus, Großes Glückert 
Haus, Ausstellungshallen und nicht zuletzt ein Kernstück, der Pla-
tanenhain. Traditionell bildet die Auffahrt auf den Hochzeitsturm 
den Abschluss dieses Jungendstil-Tages. 
 
Sonntag, 08.09.2024 € 93,-         
 
Im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Reiseleitung & Führungen, Eintritte 
Abfahrt: Stuttgart-Jägerstraße 7.30 Uhr, Rückkehr gegen 19.30 Uhr
Teilnehmerzahl: min. 15, max. 25 Personen
 
Reiseleitung: Michael Wenger, Kunsthistoriker M.A.



Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden
bei einer Pauschalreise nach § 651a des Bürgerlichen Gesetzbuchs

Bei der Ihnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie 
(EU) 2015/2302. 

Daher können Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die für Pauschalreisen gelten. Binder Reisen trägt die volle Verant-
wortung für die ordnungsgemäße Durchführung der gesamten Pauschalreise.

Zudem verfügt Binder Reisen über die gesetzlich vorgeschriebene Absicherung für die Rückzahlung Ihrer Zahlungen und, 
falls der Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer Rückbeförderung im Fall seiner Insolvenz.

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302

- Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen über die Pauschalreise vor Abschluss des Pauschalreisevertrags.

- Es haftet immer mindestens ein Unternehmer für die ordnungsgemäße Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen 
 Reiseleistungen.

- Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu einer Kontaktstelle, über die sie sich mit dem 
 Reiseveranstalter oder dem Reisebüro in Verbindung setzen können.

- Die Reisenden können die Pauschalreise – innerhalb einer angemessenen Frist und unter Umständen unter zusätzlichen 
 Kosten – auf eine andere Person übertragen.

- Der Preis der Pauschalreise darf nur erhöht werden, wenn bestimmte Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich erhöhen  
 und wenn dies im Vertrag ausdrücklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spätestens 20 Tage vor Beginn der Pauschal- 
 reise. Wenn die Preiserhöhung 8 % des Pauschalreisepreises übersteigt, kann der Reisende vom Vertrag zurücktreten.  
 Wenn sich ein Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserhöhung vorbehält, hat der Reisende das Recht auf eine Preis- 
 senkung, wenn die entsprechenden Kosten sich verringern.

- Die Reisenden können ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten und erhalten eine volle  
 Erstattung aller Zahlungen, wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnahme des Preises  
 erheblich geändert wird. Wenn der für die Pauschalreise verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise vor Beginn der  
 Pauschalreise absagt, haben die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung und unter Umständen auf  eine Ent- 
 schädigung.

- Die Reisenden können bei Eintritt außergewöhnlicher Umstände vor Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer  
 Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort schwerwiegende Sicherheits- 
 probleme bestehen, die die Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen.

- Zudem können die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise gegen Zahlung einer angemessenen und  
 vertretbaren Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten.

- Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der Pauschalreise nicht vereinbarungsgemäß durch- 
 geführt werden, so sind dem Reisenden angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehrkosten anzubieten. Der Reisende  
 kann ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zurücktreten (in der Bundesrepublik Deutschland heißt dieses  
 Recht „Kündigung“), wenn Leistungen nicht gemäß dem Vertrag erbracht werden und dies erhebliche Auswirkungen auf  
 die Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveranstalter es versäumt, Abhilfe zu schaffen.

- Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Schadenersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht  
 ordnungsgemäß erbracht werden.

- Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser sich in Schwierigkeiten befindet.

- Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder – in einigen Mitgliedstaaten – des Reisevermittlers werden  
 Zahlungen zurückerstattet. Tritt die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern einschlägig, des Reisevermittlers nach  
 Beginn der Pauschalreise ein und ist die Beförderung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Rückbeförderung der  
 Reisenden gewährleistet. Binder Reisen hat eine Insolvenzabsicherung mit TourVers abgeschlossen. Die Reisenden  
 können diese Einrichtung in 22453 Hamburg, Borsteler Chaussee 51, Tel. 040-2442880 kontaktieren, wenn ihnen  
 Leistungen aufgrund der Insolvenz von Binder Reisen verweigert werden.
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Wissenswertes ...
MOBILITÄT/BARRIEREFREIHEIT
Bei unseren Reisen bieten wir ein abwechslungsreiches Programm. Ein Mindestmaß an Mobilität und Eigenständigkeit 
(z.B. bei Stadtführungen) ist bei allen Reisen erforderlich.

Wir nutzen die unterschiedlichsten Verkehrsmittel (z.B. Bus, Bahn, öffentliche Verkehrsmittel, Flugzeuge, Schiffe) und 
reservieren Hotels, Besichtigungen und Veranstaltungen aller Art. Dabei treffen Sie auf die verschiedensten örtlichen 
Gegebenheiten, eine durchgängige Barrierefreiheit kann deshalb nicht garantiert werden. 

Der Großteil unserer Busreisen ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität bewältigbar, einzelne Reisen mit dem 
Bus sowie Flug- und Bahnreisen sind dagegen im Allgemeinen für diesen Personenkreis nicht geeignet. Im Einzelfall 
lassen sich individuelle Lösungen finden. Bitte sprechen Sie uns vor der Buchung an, wir beraten Sie gerne!

OPTIONSBUCHUNGEN/ANMELDUNG
Für den Fall, dass Sie vor der Festbuchung einer Reise noch weitere Details klären müssen, gewähren wir Ihnen gerne 
eine unverbindliche Option für eine Woche. 

Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns bei Anmeldung Ihren Namen laut Personalausweis/Reisepass angeben  
(Namensänderungen bei Flugreisen kostenpflichtig).

Bitte geben Sie uns möglichst Ihre E-Mail Adresse und Handynummer an. So können wir Sie kurzfristig schnell  
erreichen, auch während der Reise.

ABFAHRTS-/ABFLUGZEITEN 
Die Abfahrtszeit unserer Busreisen entnehmen Sie der Reisebestätigung (bis auf wenige Ausnahmen beginnen diese 
um 7.30 Uhr in Stuttgart, Jägerstraße)

Bei Flugreisen können Sie die Flugzeiten vor Buchung telefonisch bei uns erfragen, die aktuell gültigen Zeiten 
sind auch auf Ihrer Bestätigung aufgeführt. Eine evtl. Änderung des Flugplans bleibt vorbehalten, über größere  
Abweichungen werden Sie sofort informiert.

TAXISERVICE / ZUSTEIGEORTE
In unserem Taxikreis ausgewiesenen Bereichen werden Sie – gegebenenfalls gegen Aufpreis – von zuhause abge-
holt und nach der Reise wieder zurückgebracht. Ihre Abholzeit teilt Ihnen die Taxi-Zentrale am Vortag der Reise mit,  
nähere Informationen hierzu erhalten Sie mit den Reiseunterlagen. Die Abfahrtsstelle und -zeit des Busses entnehmen 
Sie Ihrer Reisebestätigung. 

SITZPLÄTZE 
Bei Busreisen werden die Sitzplätze in unseren Reisebussen nach Eingang der Buchungen vergeben. Sitzplatzwünsche 
nehmen wir gerne entgegen, ebenso besondere Anforderungen bei Bahn- & Flugreisen. 

SONDERWÜNSCHE/ALLERGIEN
Sollten Sie besondere Wünsche jeglicher Art z.B. hinsichtlich der Verpflegung (vegetarische Kost, Laktose-Intoleranz, 
Allergien, usw.) haben, bitten wir Sie, uns diese bei der Buchung mitzuteilen.

WÄHREND DER REISE
In unseren Reisebussen können Sie Getränke gegen eine kleine Gebühr erwerben.  Die Fahrzeuge verfügen selbstver-
ständlich über Klimaanlage, verstellbare Sitze, Fußstützen sowie eine Toilette. Bitte beachten Sie, dass das Rauchen in 
den Bussen nicht gestattet ist, im Reiseverlauf sind aber genügend Pausen eingeplant. 

Bei Flug- und Bahnreisen nutzen wir teilweise örtliche Busse, deren Komfort-Einrichtungen sich gegebenenfalls von 
denen unserer Reisebusse unterscheiden. 
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... zu unseren Reisen 
REISEUNTERLAGEN
Spätestens 10 Tage vor Reiseantritt erhalten Sie folgende Reiseunterlagen:
- aktueller Reiseverlauf
- Hinweise zur Abfahrt und zum Taxi-Service 
- Wissenswertes zur Reise, z.B. Hotelanschrift
- Kofferanhänger
- bei Flugreisen: Buchungscode, Hinweise zum Check-in, Gepäckinformationen
Bitte prüfen Sie die Unterlagen auf ihre Richtig- und Vollständigkeit. 

REKLAMATIONEN
Sollten Sie mit etwas nicht zufrieden sein, bitten wir Sie, dies sofort vor Ort dem Reiseleiter und/oder Busfahrer bzw. 
der Hotelrezeption zu melden. Nur so können wir versuchen, evtl. Mängel umgehend zu beheben. Kann man Ihnen 
vor Ort nicht weiterhelfen, wenden Sie sich bitte an unser Büro-Team Tel. 0711-1396530.

ÖFFNUNGSZEITEN
Unser Reiseteam steht Ihnen wie folgt zur Verfügung:

Montag - Freitag: 09:00 – 17:00 Uhr
Telefon: 0711 1396530
E-Mail: info@binder-reisen.de 

Informationen außerhalb unserer Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Webseite www.binder-reisen.de 



1. Anmeldung - Abschluss des Reisevertrages
Mit der Anmeldung bietet der Kunde dem Reiseveranstalter den 
Abschluss eines Reisevertrages verbindlich an. Die Anmeldung kann 
schriftlich oder mündlich vorgenommen werden. An seine Anmel-
dung ist der Reiseteilnehmer bis zur Annahme durch uns gebunden, 
längstens jedoch 14 Tage ab Datum der Anmeldung. Die Anmeldung/
Buchung wird für uns erst verbindlich, wenn diese dem Reiseteilnehmer 
bzw. dem von ihm eingeschalteten Reisebüro gegenüber schriftlich von 
uns bestätigt wurde. Der Anmelder übernimmt die volle Haftung für 
die Einhaltung der Vertragspflichten weiterer von ihm angemeldeter 
Reiseteilnehmer. Voraussetzung hierfür ist jedoch die Unterzeichnung 
einer ausdrücklich hierauf gerichteten und gesonderten Erklärung bei 
Abschluss des Reisevertrages. 

2. Datenschutz
Binder-Reisen erfasst und speichert Kundendaten ausschließlich zur 
Durchführung der Reise, Vertragsabwicklung, Kundenbetreuung und 
zu Werbezwecken im Rahmen der Kundepflege. Der Verwendung zu 
Werbezwecken kann der Kunde jederzeit widersprechen. (§ 28 des 
Bundesdatenschutzgesetzes). Ebenso wie für die Ausübung der weite-
ren Rechte nach §§ 34, 35 Bundesdatenschutzgesetz genügt dazu eine 
kurze Mitteilung. 

3. Bezahlung
Zahlungen auf den Reisepreis, also auch die Anzahlung, sind nur gegen 
Aushändigung eines Sicherungsscheines im Sinne des § 651k Abs.3 
BGB zu leisten. Dieser Sicherungsschein der Hanse Merkur Reiseversi-
cherung AG wird Ihnen mit der Buchungsbestätigung ausgehändigt. 
Bei Vertragsabschluss ist eine Anzahlung in Höhe von 10 % des Reise-
preises, höchstens jedoch € 250,- pro Reiseteilnehmer zu bezahlen. Der 
restliche Reisepreis ist - sofern nichts anderes vereinbart wurde - 14 Tage 
vor Reisebeginn fällig. Die Reisepapiere werden nach Zahlungseingang 
zugesandt bzw. dem Reiseteilnehmer ausgehändigt. Sind die Voraus-
setzungen der Fälligkeit des gesamten Reisepreises erfüllt, so besteht 
für den Reiseteilnehmer ohne Zahlung des gesamten Reisepreises kein 
Anspruch auf Erbringung der Reiseleistung durch uns. Wir sind berech-
tigt, die Leistung endgültig zu verweigern und Schadensersatz wegen 
Nichterfüllung des Reisevertrages vom Reiseteilnehmer zu verlangen, 
wenn dieser sich mit der Zahlung des Reisepreises in Verzug befindet 
und die Leistungsverweigerung unter Setzung einer angemessenen 
Nachfrist unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen (§ 326 BGB) 
vorher durch uns dem Reiseteilnehmer schriftlich angedroht worden ist. 
Stornoentschädigungen, Bearbeitungs- und Umbuchungsgebühren 
sowie Versicherungsprämien sind sofort fällig.

4. Vertragliche Leistungen - Preise
Die von uns geschuldeten einzelnen vertraglichen Leistungen ergeben 
sich aus der Leistungsbeschreibung zu den einzelnen Reisen in Ver-
bindung mit dem ausgedruckten Reiseverlauf. Die geplanten Besichti-
gungen sind im Reiseverlauf ausgedruckt. Sofern im Reiseverlauf nicht 
anders ausgedruckt, sind Kosten für Stadtrundfahrten, Straßensteuern, 
Bahn-/Fähr-/Schifffahrten ebenfalls eingeschlossen. Änderungen dieser 
Angaben durch entsprechende Mitteilungen vor Vertragsabschluss blei-
ben vorbehalten. Die im Reiseverlauf aufgeführten Gelegenheiten oder 
Möglichkeiten zu fakultativen Unternehmungen sind nicht Bestandteil 
des Reisevertrages, evtl. mit ihnen verbundene Kosten sind nicht im 
Reisepreis enthalten. Alle Preisangaben sind pro Person, der Grundpreis 
bezieht sich auf die Unterbringung im halben Doppelzimmer. Weiterge-
hende/ abweichende Leistungen sind bei den einzelnen Reisen ange-
geben. Nebenabreden, die den Umfang der vertraglichen Leistungen 
verändern, bedürfen einer ausdrücklichen Vereinbarung. Sie sollte aus 
Beweisgründen schriftlich getroffen werden. Evtl. Angaben von Reise-
leitern sind unverbindlich. Die angegebenen Hotelkategorien entspre-
chen der landesüblichen Einteilung. Bei allen Busreisen und -fahrten im 
Rahmen unserer Reiseveranstaltungen besteht Rauchverbot. Für Raucher 
werden entsprechende Pausen eingelegt. Vermitteln wir ausdrücklich im 
fremden Namen nur einzelne Reiseleistungen wie z.B. Flüge, Fährtrans-
porte oder Reiseprogramme fremder Veranstalter, so richtet sich das 
Zustandekommen des Vertrages und dessen Inhalt nach den jeweiligen 
Bedingungen des fremden Vertragspartners, soweit diese einbezogen 
wurden.

5. Preisänderungen
Wir sind berechtigt, den bestätigten Reisepreis zu erhöhen, wenn sich 
für uns unvorhersehbar und nach Vertragsabschluss die nachfolgend 
bezeichneten Preisbestandteile aufgrund von Umständen erhöhen oder 
neu entstehen, die nicht von uns zu vertreten sind: Devisenwechselkur-
se für die betreffende Reise; Beförderungstarife (insbesondere wegen 
Ölpreisverteuerungen); behördliche Gebühren oder sonstige Abgaben 
(z. B. Flughafengebühren). Die Preiserhöhungen sind nur zulässig, wenn 
zwischen dem Vertragsabschluss und dem Reisebeginn ein Zeitraum 
von mehr als 4 Monaten liegt. Der Reisepreis darf nur in dem Umfang 
erhöht werden, der der Erhöhung in den o. g. Preisbestandteilen und 
ihrer Auswirkung auf die Kosten der Reise entspricht. Wir sind verpflich-
tet, dem Reiseteilnehmer auf Anforderung entsprechende Belege und 
Nachweise zu übermitteln. Der Reiseteilnehmer wird von uns über eine 
etwaige Preiserhöhung unverzüglich nach Kenntnis des Änderungsgrun-
des, jedoch spätestens 3 Wochen vor Reisebeginn, informiert. Erhöht sich 
der Reisepreis um mehr als 8 %, so ist der Reiseteilnehmer berechtigt, 
ohne Zahlung einer Entschädigung vom Vertrag zurückzutreten. Der 
Reiseteilnehmer kann stattdessen die Teilnahme an einer mindestens 
gleichwertigen Reise aus unserem Angebot verlangen, sofern wir in der 

Lage sind, diese ohne Mehrpreis für den Reiseteilnehmer aus unserem 
Angebot anzubieten. Der Rücktritt oder das Verlangen einer Ersatzreise 
müssen unverzüglich gegenüber uns oder dem buchenden Reisebüro 
erklärt werden.

6. Rücktritt des Reisenden vor Reisebeginn
Bei Rücktritt des Reiseteilnehmers vom Reisevertrag vor Reiseantritt 
(Storno) können wir anstelle der konkreten Berechnung der Rück-
trittsentschädigung folgende pauschalierte Stornoentschädigung gel-
tend machen:

Stornostaffel:
Die Stornoentschädigung berechnet sich aus dem Endreisepreis je ange-
meldetem Reiseteilnehmer. Als Stichtag für die Berechnung der Frist gilt 
der Eingang der Rücktrittserklärung. Die pauschalierte Stornoentschä-
digung ist unter Berücksichtigung der gewöhnlich ersparten Aufwen-
dungen und des durch anderweitige Verwendung der Reiseleistung 
gewöhnlich möglichen Erwerbes ermittelt worden. Auf Verlangen des 
Reisenden sind wir verpflichtet, die Höhe der Entschädigung zu begrün-
den. Bei Auftreten unvermeidbarer, außergewöhnlicher Umstände am 
Bestimmungsort oder in dessen unmittelbarer Nähe kann der Anspruch 
auf eine angemessene Entschädigung gemäß des dann geltenden § 
651h Abs.3 BGB neuer Fassung auch ganz entfallen.

7. Umbuchung
Umbuchungen von Reisetermin, Reiseziel, Unterkunft oder Beför-
derungsart sind grundsätzlich nur durch Rücktritt vom Reisevertrag 
(Storno) zu den o. g. Bedingungen (Stornoentschädigung) und nachfol-
gender Neuanmeldung möglich. Voraussetzung jeder Umbuchung ist 
die Verfügbarkeit der Leistung. Umbuchungen, bei denen sich lediglich 
der Abreiseort ändert, werden gegen eine Bearbeitungsgebühr von € 
10,- akzeptiert. Bis zum Reisebeginn kann der Reisende verlangen, dass 
statt seiner ein Dritter an der Reise teilnimmt. Wir können der Teilnahme 
des Dritten widersprechen, wenn dieser den besonderen Reiseerfor-
dernissen nicht genügt oder seiner Teilnahme gesetzliche Vorschriften 
oder behördliche Anordnungen entgegenstehen. Für den Reisepreis 
und die durch den Wechsel in der Person des Reiseteilnehmers entste-
henden Mehrkosten haften ursprünglicher und neuer Reiseteilnehmer 
als Gesamtschuldner.

8. Absagevorbehalt bei Mindestteilnehmerzahl 
8.1. Ist in der Reiseausschreibung oder in sonstigen Unterlagen, die 
Vertragsinhalt geworden sind, eine Mindestteilnehmerzahl festgelegt, so 
können wir bis 21 Tage vor Reiseantritt vom Reisevertrag zurücktreten, falls 
die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird. 
8.2. In diesem Fall kann der Reiseteilnehmer statt dessen die Teilnahme 
an einer anderen Reise aus unserem Angebot verlangen, sofern wir in 
der Lage sind, diese ohne Mehrpreis für den Reiseteilnehmer aus unse-
rem Angebot anzubieten.
8.3. Die bei der Reise festgelegte Mindestteilnehmerzahl gilt auch für 
zusätzlich buchbare Ausflüge.

9.  Kündigung des Reisevertrages wegen besonderer Umstände
9.1. Wird die Reise durch höhere Gewalt, die bei Vertragsabschluss nicht 
voraussehbar war, erheblich erschwert, gefährdet oder beeinträchtigt, 
so können sowohl der Reiseteilnehmer als auch wir den Reisevertrag 
nach Maßgabe der entsprechenden gesetzlichen Bestimmung, § 651 j 
BGB, kündigen. Wir werden nach Kenntniserlangung der Gründe, die zur 
Kündigung wegen höherer Gewalt berechtigen, den Reiseteilnehmer 
unverzüglich darüber informieren.
9.2. Wir können aus wichtigem Grund vor Reiseantritt und auch wäh-
rend der Reise jederzeit den Reisevertrag unter Beachtung der Bestim-
mungen des § 643 Bürgerliches Gesetzbuch kündigen. Ein wichtiger 
Grund kann insbesondere gegeben sein, wenn der Reiseteilnehmer 
den vorher bekanntgegebenen besonderen Reiseanforderungen nicht 
genügt oder wenn der Reiseteilnehmer durch sein Verhalten den Rei-
seablauf nachhaltig stört oder gefährdet und dem auch nach Abmah-
nung nicht abgeholfen wird oder abgeholfen werden kann.

10. Nicht in Anspruch genommene Leistungen
Nimmt der Reiseteilnehmer einzelne Reiseleistungen, die ihm ordnungs-
gemäß angeboten wurden, nicht in Anspruch aus Gründen, die ihm 
zuzurechnen sind (z. B. wegen vorzeitiger Rückreise oder aus sonstigen 
zwingenden Gründen) so besteht für den Reiseteilnehmer lediglich ein 
Anspruch auf Erstattung der ersparten Aufwendungen, nicht jedoch auf 

Tage vor 
Reisebeginn A B C D E F G

Bis 95. Tag 0 % 0 % 0 % 10 % 30 % 0 % 0 %

94. - 60. Tag 0 % 10 % 20 % 20 % 50 % 0 % 0 %

59. - 45. Tag 0 % 20 % 30 % 30 % 50 % 0 % 0 %

44. - 30. Tag 20 % 25 % 40 % 40 % 50 % 0 % 0 %

29. - 15. Tag 35 % 35 % 60 % 60 % 70 % 10 % 0 %

14. - 8. Tag 50 % 50 % 80 % 80 % 80 % 40 % 0 %

7. - 2. Tag 60 % 60 % 90 % 90 % 90 % 60 % 50 %

Ab 1. Tag und 
Nichtantritt 80 % 90 % 90 % 90 % 90 % 80 % 100 %
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anteilige Rückerstattung des Reisepreises. Die ersparten Aufwendungen 
werden dem Reiseteilnehmer zurückerstattet, sobald und soweit sie uns 
von den einzelnen Leistungsträgern tatsächlich gutgeschrieben wurden.

11. Vertragliche Leistungen
Unsere vertragliche Leistungspflicht bestimmt sich nach der Reise-
ausschreibung in Verbindung mit der Buchungsbestätigung und allen 
ergänzenden Informationen von uns für die jeweilige Reise.

12. Haftung
12.1. Unsere vertragliche Haftung für Schäden, die nicht Körperschäden 
sind, ist auf den dreifachen Reisepreis beschränkt, soweit ein Schaden 
nicht schuldhaft durch uns herbeigeführt wurde. 
12.2. Unsere vertragliche Haftung gegenüber dem Reiseteilnehmer 
auf Schadensersatz aus unerlaubter Handlung wird, soweit sie nicht 
auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht, für Schäden, die nicht 
Körperschäden sind, auf den dreifachen Reisepreis beschränkt. Die 
zur Verfügung stehende Haftungssumme beträgt jedoch mindestens  
€ 4100,-. 
Ergeben sich aus rechtlichen Regelungen jedoch zwingend weiter-
gehende Ansprüche des Reisenden gegenüber uns, so bleiben diese 
Ansprüche von der vorstehenden Haftungsbegrenzung unberührt.
12.3. Weitere Haftungsbeschränkungen können sich (nach deutschem 
Recht gemäß § 651 BGB) aus internationalen Übereinkommen oder auf 
solchen beruhenden gesetzlichen Vorschriften ergeben.

13. Gewährleistung
13.1. Wird die Reise nicht vertragsgemäß erbracht, so kann der Reise-
teilnehmer Abhilfe verlangen. Wir können die Abhilfe verweigern, wenn 
sie einen unverhältnismäßigen Aufwand erfordert. Wir können auch 
in der Weise Abhilfe schaffen, dass wir eine gleich- oder höherwertige 
Ersatzleistung erbringen. Der Reiseteilnehmer kann die Ersatzleistung 
ablehnen, wenn die Annahme ihm nicht zuzumuten ist. 
13.2. Für die Dauer einer nicht vertragsgemäßen Erbringung der Rei-
seleistung durch uns kann der Reiseteilnehmer eine entsprechende 
Herabsetzung des Reisepreises (Minderung) verlangen. Der Reisepreis 
ist in dem Verhältnis herabzusetzen, in welchem zur Zeit der Buchung 
der Wert der Reise in mangelfreiem Zustand zu dem wirklichen Wert 
gestanden haben würde. Anspruch auf Minderung besteht nicht, soweit 
es der Reiseteilnehmer schuldhaft unterlässt, den Mangel anzuzeigen. 
13.3. Wird die Reise infolge eines Mangels erheblich beeinträchtigt und 
leisten wir innerhalb einer angemessenen Frist keine Abhilfe, so kann 
der Reisende im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen den Reise-
vertrag - in seinem eigenen Interesse und aus Beweissicherungsgründen 
zweckmäßig durch schriftliche Erklärung - kündigen. Dasselbe gilt, wenn 
dem Reisenden die Reise infolge eines Mangels, aus wichtigem, dem 
Reiseveranstalter erkennbaren Grund nicht zuzumuten ist. Der Bestim-
mung einer Frist für die Abhilfe bedarf es nur dann nicht, wenn Abhilfe 
unmöglich ist oder von uns verweigert wird oder wenn die sofortige 
Kündigung des Vertrages durch ein besonderes Interesse des Reiseteil-
nehmers gerechtfertigt wird. Der Reiseteilnehmer schuldet uns den auf 
die in Anspruch genommenen Leistungen entfallenden Teil des Reise-
preises, sofern diese Leistungen für ihn von Interesse waren.
13.4. Sofern wir einen Umstand zu vertreten haben, der zu einem 
Mangel der Reise führt, kann der Reiseteilnehmer Schadensersatz ver-
langen. Auf die gesetzlichen Folgen des mitwirkenden Verschuldens 
(Mitverschulden) des Reisenden bei Entstehung des Schadens, bei der 
Unterlassung des Reiseteilnehmers, uns auf die Gefahr eines ungewöhn-
lichen hohen Schadens aufmerksam zu machen und die Unterlassung 
des Reiseteilnehmers, den Schaden abzuwenden und zu mindern, wird 
ergänzend hingewiesen (§ 254 BGB).

14. Mängelanzeigen, Abhilfeverlangen:
Mängelanzeigen und Abhilfeverlangen sind unverzüglich an die Rei-
seleitung oder unsere Vertretung im Reisegebiet zu richten, die in den 
Reiseunterlagen bezeichnet sind. Reiseleitungen bzw. Vertretungen sind 
beauftragt, für Abhilfe zu sorgen, sofern dies möglich und erforderlich 
ist. Sie sind jedoch nicht befugt, Ansprüche mit Wirkung gegen uns 
anzuerkennen.

15. Ausschluss von Ansprüchen und Verjährung
15.1. Vertragliche Ansprüche wegen völliger oder teilweiser Nichter-
bringung oder mangelhafter Erbringung von Reiseleistungen sowie 
vertragliche Ansprüche, die auf offensichtlichen Mängeln der Erbrin-
gung sonstiger Leistungen von uns oder der Vermittlung von fremden 
Leistungen beruhen, muss der Reiseteilnehmer uns gegenüber geltend 
machen (siehe hierzu die Kontaktdaten am Ende dieser Reisebedingun-
gen). Die Geltendmachung kann auch über einen Reisevermittler erfol-
gen, wenn die Pauschalreise über diesen gebucht war.
15.2. Die in Ziffer 1 bezeichneten Ansprüche des Reiseteilnehmers ver-
jähren in zwei Jahren. Die Verjährung beginnt mit dem Tage, an dem die 
Reise dem Vertrage nach enden sollte. Hat der Reisende solche Ansprü-
che geltend gemacht, so ist die Verjährung bis zu dem Tage gehemmt, 
an dem wir oder unsere Haftpflichtversicherung die Ansprüche schrift-
lich zurückweisen.
15.3. Ausgeschlossen ist eine Abtretung von Ansprüchen des Reiseteil-
nehmers gegenüber uns an Dritte. Das Abtretungsverbot betrifft sämt-
liche Ansprüche aus dem Reisevertrag und im Zusammenhang damit 
sowie Ansprüche aus unerlaubter Handlung und ungerechtfertigter 
Bereicherung. Ebenso ist die gerichtliche Geltendmachung der vorbe-
zeichneten Ansprüche des Reiseteilnehmers durch Dritte im eigenen 
Namen unzulässig.

16. Pass-/Visa-, Gesundheitsbestimmungen
16.1. Ein gültiger Personalausweis ist bei allen Reisen mitzuführen, 
Ausnahmen sind im Programm beim Reiseverlauf vermerkt. Bei den 
dortigen Angaben wird unterstellt, dass der Reisende Staatsbürger des 
Staates ist, in dem die Reise angeboten wird. In der Person des Reisen-
den begründete persönliche Umstände können nicht berücksichtigt 
werden, soweit sie der Reisende nicht ausdrücklich bei der Buchung 
mitgeteilt hat. 
16.2. Ergeben sich für den Reiseteilnehmer wegen der genannten Vor-
schriften Schwierigkeiten, die seine Teilnahme an der Reise verhindern 
oder beeinträchtigen, so ist er deshalb nicht zum kostenfreien Rücktritt 
vom Reisevertrag berechtigt. Voraussetzung ist, dass wir unsererseits zur 
Leistungserbringung in der Lage und bereit sind, und die genannten 
Schwierigkeiten von uns nicht zu vertreten sind. Gegenseitige Ansprü-
che im Falle schuldhaften Verhaltens bleiben unberührt, soweit die 
Haftungsbegrenzungen in diesen Reisebedingungen nicht eingreifen.
16.3. Soweit wir gemäß Ausschreibung die Besorgung von Visa und/
oder ähnlichen Reisedokumenten durch die zuständigen nationalen 
oder ausländischen Behörden übernommen haben, ist die Erteilung der 
Visa und/oder entsprechender Dokumente nicht Bestandteil unserer Lei-
stungsverpflichtungen. Der Reisende trägt allein das Risiko der Erteilung 
oder Nichterteilung dieser Dokumente.

17. Ausführendes Luftfahrtunternehmen
Wir informieren den Reiseteilnehmer über die Identität jeder ausführen-
den Fluggesellschaft vor der entsprechenden Flugbeförderungsleistung, 
sobald diese feststeht. Soweit dies bei Anmeldung noch nicht der Fall 
ist, muss zunächst die wahrscheinlich ausführende Fluggesellschaft 
angegeben werden. Bei Wechsel der Fluggesellschaft nach erfolgter 
Anmeldung ist der Reiseteilnehmer unverzüglich zu unterrichten. Die 
„Black-List“ (Fluggesellschaften, denen die Nutzung des Luftraumes 
der EU-Staaten untersagt ist), ist über https://transport.ec.europa.eu/
transport-themes/eu-air-safety-list_de abrufbar.

18. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen
Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen des Reisevertrages ein-
schließlich unserer Reisebedingungen hat nicht die Unwirksamkeit des 
gesamten Reisevertrages zur Folge.

19. Verlust und Beschädigung von Reisegepäck
Bei Reisegepäck sind Verlust oder Beschädigung sowie Verspätungen 
unverzüglich dem Beförderungsunternehmen anzuzeigen. Das Beförde-
rungsunternehmen ist zur Ausstellung einer schriftlichen Bestätigung 
verpflichtet (bei Flugbeförderung international als P.I.R. = Property 
Irregularity Report bezeichnet). Ohne rechtzeitige Anzeige besteht die 
Gefahr eines Anspruchsverlustes. Für Fluggepäck und Seegepäck (bei 
Kreuzfahrten) wird auf die in den internationalen Abkommen (Art. 26 
des Warschauer Abkommens für Fluggepäck) oder gesetzlichen Bestim-
mungen (Art. 12 der Anlage zu §§ 664 ff HGB für Seegepäck) enthalte-
nen Ausschlussfristen hingewiesen.

20. Gültigkeit der Ausschreibung
Die Ausschreibung erfolgte im Januar 2021. Naturgemäß ist nur der zu 
diesem Zeitpunkt bekannte Stand wiedergegeben, auch Fehler können 
selbst bei größter Sorgfalt vorkommen. Einseitige Änderungen durch 
Binder-Reisen sind daher möglich und bleiben vorbehalten, solang der 
Vertrag mit dem Kunden noch nicht zustande gekommen ist.

21. Gerichtsstand
Gerichtsstand für Vollkaufleute, für Personen, die keinen allgemeinen 
Gerichtsstand im Inland haben, sowie für Personen, die nach Abschluss 
des Reisevertrages ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort 
ins Ausland verlegt haben, oder deren Wohnsitz oder gewöhnlicher Auf-
enthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist, ist unser Sitz.

22. Buchung per Internet oder E-Mail
Bei Vertragsabschlüssen über die Internetseite des Veranstalters oder 
mittels E-Mail besteht die Möglichkeit der Online-Streitbeilegung über 
http://ec.europa.eu/consumers/odr

Bei unseren Tagesfahrten gelten gesonderte Bedingungen:
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt bei KunstTagen 20 Personen. Wird 
die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, kann der Veranstalter bis 8 
Tage vor Reisebeginn vom Reisevertrag zurücktreten.
Tagesfahrten mit eingeschlossenen Zusatzleistungen (Führungen, 
Schiff-, Bahnfahrten, Eintritte, Essen u.ä.) werden schriftlich bestätigt.
Für diese gelten folgende Rücktrittskonditionen:
bis 8 Tage vor Fahrtbeginn keine Kosten
vom 7. bis 5. Tag vor Fahrtbeginn 50 %  des Reisepreises
vom 4. bis 2. Tag vor Fahrtbeginn 80 %  des Reisepreises
ab Vortag der Fahrt 100 %  des Reisepreises
Bei unseren Tagesfahrten ist kein Taxiservice eingeschlossen.

Binder Reisen GmbH · Bergheimer Str. 12 · 70499 Stuttgart
Tel. 0711-139650 · Fax 0711-13965900

e-Mail: info@binder-reisen.de · www.binder-reisen.de
Handelsregister Stuttgart HRB 6361 · UST.-ID DE147845411

Geschäftsführer: Harald Binder, Christian Binder · Stand: November 2023
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Wir holen Sie von zuhause ab und bringen Sie zur nächstgelegenen Abfahrtsstelle. Das spart Zeit und Mühe, denn 
selbstverständlich gilt das auch für Ihr Gepäck. Und auch bei der Rückkehr erübrigt sich der besorgte Blick auf die 
Uhr. Ihr Taxi erwartet Sie bereits. Der nachstehenden Grafik entnehmen Sie, ob der Abholservice für Sie im Reisepreis 
enthalten ist oder gegen Aufpreis gebucht werden kann.

TA XI

ZUSCHLÄGE BEI TAXI-ANREISE 
Zone 1 (gelb) inkl.   
Zone 2 (grün) € 20,-  
Zone 3 (rot)  € 25,-
Zone 4 (blau) € 40,-

SPARZUSTIEGE
Sie sparen € 25,- pro Person (Hin- und Rückfahrt) soll-
ten Sie selbst zu einem der rot markierten Zusteigeorte 
oder bei Flugreisen zum Flughafen kommen.

UNSERE ABFAHRTSSTELLEN
- Stuttgart-Mitte, Jägerstraße, bei LBS (Nähe Bahnhof)
- Stuttgart-Feuerbach, Bahnhof
- Stuttgart-Weilimdorf, Betriebshof, Höfinger Str. 29
- Pforzheim, Güterstraße (Nähe Bahnhof)

SONDERZUSTEIGESTELLEN
Je nach Fahrtstrecke können Sie auf Anfrage Sonder-
Zusteigestellen an Autobahn-Raststätten oder P+M-
Parkplätzen nutzen. 

WIR BERATEN SIE GERNE.

Taxiservice (nur bei mehrtägigen Reisen)
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* Selbstbehalt: Kein Selbstbehalt bei allen versicherten Ereignissen mit  
 Ausnahme von ambulant behandelten Erkrankungen. In diesem Fall beträgt  
 der Selbstbehalt 20 % des erstattungsfähigen Schadens, mindestens jedoch 
 25,– EUR je versicherte Person.

Abschlussfrist: Bitte schließen Sie Ihre Reiseversicherung spätestens 30 
Tage nach Reisebuchung ab. Liegen zwischen Reisebuchung und Reiseantritt 
weniger als 30 Tage, muss der Abschluss innerhalb von 3 Werktagen nach 
Reisebuchung erfolgen.
Diese Informationen geben den Versicherungsumfang nur beispielhaft wie-
der. Die kompletten Bedingungen erhalten Sie im Reisebüro. Sie können die 

Bedingungen auch im Internet unter www.hmrv.de/avb abrufen. Maßgebend 
für den Versicherungsschutz sind die Tarifbeschreibungen und die Versiche-
rungsbedingungen VB-RKS 2021 (T-D) der HanseMerkur Reiseversicherung 
AG.

Außergerichtliche Schlichtungs- und Beschwerdeverfahren: Schlich-
tungsversuche und Beschwerden können – wenn eine Einigung mit der 
HanseMerkur nicht erzielt werden kann – an folgende Schlichtungs- und 
Beschwerdestellen gerichtet werden: Zuständig für alle Versicherungs-
zweige: Versicherungsombudsmann e.V., Postfach 08 06 32, 10006 Berlin,  
www.versicherungsombudsmann.de

Reiseversicherung    59
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 Urlaub mit Kultur!

Buchung und Beratung: 
✆ 0711/1 39 65 30

✉ info@binder-reisen.de

www.binder-reisen.de 

Postanschrift: 
Binder Reisen, Postfach 311208, 70472 Stuttgart 

Hausadresse: 
Binder Reisen, Bergheimer Str. 12, 70499 Suttgart  

KunstReisen
KunstTage 2024
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